ti) 
Montags den 13. December 1819. 
Auf Sr. Königl. M ajeftät von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


Brei an fc 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete f 
Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nach richten. 


Das neue Preuß. Maaß und Gewicht tritt 1820. in Wirkſamkeit. 
N Mit Ende des lovtenden Jahres hort nun der Gebrauch des in Schleſſen 
bisher üblich geweſenen alten Preslouſchen Mooßes und Gewichts auch in dem ge⸗ 
woͤhnlchen Verker auf Mit Anfang Jannats k. J. nut das neue Preuß. Maaß 

und Gewicht uberall an deſſen Stelle. x 
Die noͤthigen Einelchtungen find deshalb getroffen und wegen Aufhebung der 
alten Eichaͤmter und Aaſloͤſung der amtir enden ehemaligen Eichbehoͤrden iſt dato das 
Nörhige eriaffen worden. Es wid daher in Bezug der Amtsblatt Verfaͤgungen 
f vom 


warnt. Dle uns unter geoedneten öffentlichen Adminiſtratſonen werden in 125 
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vom Hten April v. und agfen Januar d. J., die das fell biethende und kaufende 
Publikum nicht unbeachtet laſſen darf, nochmals vor Schaden und Nachthell ge⸗ 


Hinſicht auf §. 1 3. der neuen Maaß und Gewichts ⸗Orbnung vom 16ten Map 
1816, (Geſetz⸗Sammung S. 142.) bingewieſen, und auf die dort feſtgeſetzten 
Strafen aufmerkſam gemacht. 

Zur Kenntniß der Gewer betreibenden wird aber noch dasjenige wiederholt, 


wos die 98. 11. und 12. gedachter Verordnung (Sefigfammsung ©. 144.) in 


dieſer Beziehung enthalten, nämlich: 
„daß ſobald irgend etwas nach Maaß und Genie überliefert wird, for 
„wohl der Geber, als der Empfänger fordern kann, daß die Ueberliefe⸗ 
„rung nach gehoͤrlg geßempelten Maaßen und Gewichten gefchche, und daß 
„wer irgend eine Waare für Jedermann feil haͤlt, ſich bey dem sefauf 
„feines andern, als gehörig geſtempelten Maaßes und Gewichts bedienen, 
„auch ſelbſt in ſeinem Laden oder in feiner Bude kelne ung : ſtemrelren Maaße 
„oder Gewichte baden darf. Durch die Ueberttetung dieſe! Vorſchrift wird, 
„wenn auch ſonſt keine Uebervorthe lung vorgefallen, elne Polizeiſtrafe von 
„Einem dis Ful balern verwirkt.“ 

Das Publikum der Käufer und Verkäufer wird, beſonders darauf aufmerk⸗ 
ſam gemacht, wie nach §. 30. jener Verordnung vom ıflen Januar 1820. an, 
Jede mann, der Bier, Wein, Eſſig oder Brandtwein in Flaſchen kauft, fordern 
kann, daß fie im in vorſchriſtsmaͤßig geſtempelten Flaſchen geliefert werden. Durch 
die bloße Nichtbezeichnung wird eine Poltzey Strafe von 2 gar. für jede Floſche, 
nach $. 29., verwürft, Ferner dürfen Böttcher nach $ 26. von dleſer Zeit ob kein 


neuẽs oder durch Einſetzung neuer Dauben be ändertes Gefäß, worin ſolche Fläſ⸗ 


ſigkeiten verkauft werden, aus den Haͤnden geben, ohne darauf den Inholt in 
Perußiſchen Quarten und den erholtenen Stempel, der den Verſergget des Gefaſ⸗ 
seis bezeichnet, aufzud rücken. 

Durch das bloße Untertoſſen dteſer Bezeichnung v'rwuͤrken dieſelben nach 9 27. 
des bezogenen Edikts, 1 Rthir Strafe für jedes unt ezeichnete Gefäß. 

Es werden nun die, die Aufſicht betwaltenden Kreis und fädtiſchen Pollz y⸗ 
Fehörden, welche zur Unter ſuch ung der em gem inen Verkehr vorkommenden Mü aße 
und Gewichte die Verpflicdtung baden, hlermit aufgeiorderr, ſorgfältig Acht zu 
haben, daß Re jederzeit mir richtig geftempilten Maaß n und Gewichten verſehen find, 
und fie haben zu dem Ende ſolche von zelt zu Zeit prüfen zu Kar: um vorkommen⸗ 
de Contraventtonen genau beurthellen zu koͤngen. 

Dieſen Poltzey⸗ Behörden wird auch zur pflicht gemacht, die Vorſchriſt des 
§. 19. der Maaß und Gewichts⸗ Ordnung, uit Eruſt aufrecht zu erhalten und die 

76 7 99. 1a, 
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8. 12. und 13. feſigeſetzten Strafen mit bem Jannat 1820. nach Umfänden zur 
Vollſtreckung zu bringen. 
Breslau den zofen Novbr. 1879. 8.9 

> Koͤnigl. Preuß: ester. 


Bekannt ma ch un g. 
Den Mitgliedern der Kädtifchen Feuer» Socirtaͤt ER wir in Ueberein⸗ 
ſtimmung mit der wohlloͤbl. Stadtverordneten Verſammlung hierdurch Folgendes 
bekannt: 
Anterm sten October dieſts Jahres find Behuſs der Vergütigung des ſeͤdti⸗ 
ſchen Belagerungs⸗Brandſchadens von uns ausgeſchrieben worden 47853 Rihlr. 
15 ſgr. Cour. Hi: Di find zu bezahlen: 


Fuͤr unſtrittigen Brandschaden 
1) an die Dranitofäfpfebe Nachlaß + Maffe wegen des aängfich 5 
Hauſes No. 486. laut Erkenntulß an Capital 4120 fthl. 
an Zinſen a 5 pro Cent vom 27. Januar 1814. bis 
zum Sten Noobr. dieſes Jahres . g 1195 Ntßl. 
2) an die Ellas © Iſrael Goldſchmldiſche wadlabnoſſe wegen 
des gaͤnzlich abgebrannten Hauſes No 48. laut Erkennt⸗ 
niß an Capital ; i 9570 Rthl. 
an Zinſen a 5 pro Cent ſelt da bien Oetbt. 18 16. bis zum a 
kaäͤnftigen Zablungstage obngefaͤhr g 5 12 50 Rh, 


3) an die Kretſchmer Ernſtſchen Erben wegen des obhtbrangten Es j 
Hauſes No. 2078. laut Erfenueniß an Capital ,. 10860 Kthl. 
Zinſen a 5 pro Cent ſeit dem sten Decbr. 1815. bie zum 


8 fünftigen Zahlungs tage ohr gefahr 2000 Rthl. 
4) an dle hieſige iſraelitiſche Gemeinde wegen des el 5 
abgebrannten Hauſes No. 69 2 2792 Kıfl. 


5) an die loͤbliche Buͤrgerſchuͤtzen Geſeliſchaft! vegen des (hell 
weife abgebrannten bürgerlichen Schießwerders No 210 5a. 3200 Rihſ. 
6) an dle wohlͤbl. Verwaltung des Hoſpitals zu Allerheiligen 
für die theilweiſe abgebrannten Hoſpital⸗Gebaͤude No 377. 
5 für die gänzlich abgebrannte Todtengraͤber- Wohnung 
bey der Begräbniß: Kirche zu St. Nicolai No. 2128. 800 Ntst. 


Summa 37977 Nhl. 
B. Außerdem fordern nachſtehende Fe Sein füc erl ttenen Brands 
ſchaden⸗Verzuͤtigung, welche jedoch noch nicht anttkannt ift. N 
10 Der Eigenthuͤmer 2 Hauſes No. 450% Deſtilat tur Pfeiffer 32 20 Kıhl. 
2) Der 


1 4 Ssclamedulte endlich zu Theil werde. 
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2) Der Elgenthdmer des Hauſes e ee Deſſillatenr Vogel 930 Kehl. 
3) Der Eigeuthuͤmer des Hauſes No. 462. Seller ⸗Aelteſter kucius 770 &tzi. 
4) Der Eigenthuͤmer des Hauſes No. 46 f. Sellermeiſter 
Welbrich . . 735 Nhl 
5) Der Eigenthümer des Houses No. 29. Gaſtwirth Hoyer 720 Rihl. 
6) Der Eigentümer des Hauſes No. 5? Kretſchmer Joachim 1040 Kehl. 
7) Der Eigenthuaͤmer des Hauſes No. ya Tifäplermeifie u 
Becker * . 360 Mthl. 
8) Der Eigenthuͤmer des Houſes Ro. 175 Bädermeider Bilke 230 MiHl, 
9) Der Eigenthuͤmer des Hauſes No: 417. Dr. Schellhaß 835 Rih!. 
10) Der Eigenthaͤmer des Hauſes No 12 15 verwlt. Siegellack / 1200 Rihl. 


„Fabrikant Schneider „1400 Ktil. 
11) Der Eigenthuͤmer des Hauſts 0. 0. Gaſiwirth 
Schtein ert 1460 fthl. 
12) Der Eigenthuͤmer des Hauses No. 127}. im Bürgers 
Mr Eee Spieler. 2 . ao Rihl. 


Summa 13950 Rehl. 
i En de Sum des eee 8 3797780. 

N Total Summe 51927 Nihl. 
OH Die Wicgleder der ſlaͤdtiſchen Feuer Sotletaͤten werden ſich aus vorſtehender 
Nöchwelſung überzeugen, daß mir der ausgeſchriebenen Summe von 47853 Rihl. 
15 ſor v. lſtaͤndig und dringend bedürfen, ‚und daher, wie wir vertrauen, ihre 
> Beginäge hierzu bald und willig entrichten, damit den bey der Belagerung durch 

Grand beſchaͤdigten hiefigen ſtaͤdtiſchen Haus: Run ae Feuers 
8 2 den 2 4ſlen Nobbr. 1819. 2 
5 um Magiſtrat dieſſger Haupt und Meſtdenzlladt verordnete Ober⸗ 
* 5 85 eee Burgermeifier und S 


25 5 Zu verkaufen. ü 
— Strichberg den 23. November 1819. Bey dem Bicfigen Koͤnigl. Land» 
und Stadtgericht ſell das ſub Ro. 636. hieſelbſt delegene, auf 219 Rthlr. 26 ſgr. 
obarfäßte Haus des Fi der Klein in Termino den 1iten Februar 1820, als dem 

einzigen Blethungs⸗Termine öffentlich, verkauft werden. 
Co ſel den zofen October 1819. Dem Publiko wird Hiermit bekannt 
gem'cht, daß das den George Heintzeſchen Erben. gehörige auf der Hoſpitalgaſſe 
aher belegene Haus in Termins peremtorio den zien Januar 1820. Vormittags 
the ilungs halber dem Bert» und Meiſtdiethenden verkauft wird. Den Werth be⸗ 
femme die gerichtliche Taxe auf 1084 Repir. 16 gr. und kann dieſelbe jederzeit in 
der Reg; Aranır eingeſe den werden. Bat | 

Köuigt, Preuß. Stadtgericht. 


Sch mes 


* 
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Schmiebeberg den 13. October 1819. Zur Befrlebigung der Glaͤubt⸗ 
ger ſoll das allhter fub Nro. 160, delegene gam maſſide und mit einem kleinen 
Gar tenflect neben dem Hauſe verſehene, nach der gerichtlich aufgenommenen Taxe 
auf 436 Rthlr. zo fgr. Courant nach Abzug aller Laſten und Adgaden gewuͤrdigte 
Grundfiäd in dem am 4. Januar 1820. Vormittags um 11 Uhr angeſetzten pe⸗ 
remtorifchen Termine auf dem hieſigen Stadtgericht Öffentlich an den Meiſibiethen⸗ 
den verkauft werden, wozu Kauflufitge hier durch vorgeladen werden. 
. Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Sladtgericht. \ 
Schmiedeberg den aoften October 1819. Das aüpier ſub Nro. 90. 
beleze ne mit einem kleinen Garten verſehene und laut Taxe auf 205 Rthlr, abge⸗ 
fchägte Haus des verſſorbenen Weber Scholtz ſoll zur Befriedigung der Gläubiger 
oͤffent ich an den Meiſtdiethenden verkauft werden, wozu der peremtoriſche Termin 
auf den 27ſten Januar 1820. Vormittags um 11 Upr auf dem hiefigen Stadtgericht 
anſtehet und wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. a 
Köntgl, Preuß. Land- und Stadtgericht. N 
Schmiedeberg den zoften October 1819. Das allbier fub Nro. 65. 
delegene Zimmergeſell Kuͤnzelſche Haus, welches unt einem bey dem Hauſe belege ⸗ 
nen Garten verſehen und laut gerichtlicher Taxe auf 220 Rtbölr, nach Abzug aller 
Laſten und Abgaben abgeſchaͤtzt worden fol auf den Antrag der Real⸗Glaubiger 
in dem dieſerhald auf den 25ſten Januar 1820. Vormittags um 11 Uhr auf dem 
hieſigen Stadtgericht anſtehenden Termine oͤffentlich an den Meiſtbiethenden ver⸗ 
kauft werden, wozu Kauflußige hierdurch eingeladen find. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. n 
- Grüffau. den gten November 1819. Von dem unterzeichneten Koͤntgl. 
Gericht wird die fub Nro. 54 zu Vogtsdorf Landeshutſchen Ereiſes gelegene, zum 
Vermoͤgen des daſelbſt verſtordenen Franz Meßner gehoͤrige und auf 234 Rihlr. 
dorfgerichtlich geſchaͤtzte Kleingartnerſtelle im Wege e en Auseinander⸗ 


ſetzung auf Antrag der Erben anderweirig ſubhaſtirt. Es werden daher befiß: 
und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den Zzaſten Jas 
nuar 1820; peremtoriſch früb um 9 Uhr feſigeſetzten Veitations⸗Termine in dem 
Gerichtskretſcham zu Vogts dorf zu erſcheinen, ir Gedoth adzugeden und ſonach 
zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung 
der Erden gerichtlich zugeſchlagen werden wird. 8 
Königt. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 

Grünberg den zoflen October 1819. Der zur Gaſtwirth Samuel 
Bruttigſchen Concurs⸗Maſſe hleſelbſt gehoͤrige Gaſthof No, 487. im Aten Biers 
tel die goldene Taube genannt, taxitt 8635 Rthir. 16 gr. Cour., fol in Ter⸗ 
minis den sten Januar, kiten März und 1zten May Fünftigen Jahres, wo⸗ 
von der letzte peremtoriſch if, Vorunitags um 11 Uhr auf dem hieſigen Lands 
und Stadtgericht, im Wege der nothweadigen Sud haſtation, öffentlich au dle 
Meiſtdiethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsſaͤbige Kaͤufer werden 
dier durch vorgeladen, in dieſen Terminen und beſonders im letz ern und perem⸗ 
toriſchen Termine zu erſcheinen, ihre Gedothe zu thun und nach erfolgter Er⸗ 
klaͤrung derer Irtereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen zu gewaͤrtigen. Uebrigens 
kann die Tore auf Verlangen auf dem gieſigen Land» und Stadtgericht naher 
eingeſehen werden. erh 3 Pre lan Din ca 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Glogau 
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Glogan den roten September 1819 Von dem Könlgl. Land⸗ und 
Stadtgericht zu Groß Glogau mird hierdurch dekaunt gemacht, daß das dem 
Bauer Johann Helrich Reisdorf gehörige Bauergut No. 7. zu Jaͤtſchau, wel⸗ 
ches auf 3585 Rihle. 14 gr. Cour. gewürdigt worden iſt, auf den Antrag der 
Jätſchauer und Broſte ner Kirchen⸗Vorſteher Schuldenhalber im Wege der noth⸗ 
br Subhaſtation öffentlich verkauft werden ſoll und der ste Movbr. lau⸗ 
enden Jahres, gie Januar kuͤnftigen Jahres und der te Maͤrz kuͤnftigen 
Jahres zu Biethungs⸗Terminen beſtimmt ſind. Es werden daher alle diejenigen, 
welche dleſes Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig ſind, hierdurch 
aufgefordert , ſich in den gedachten Terminen wovon der letztere peremtonifch 
In, Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Depulirten, ernannten Herrn Juſtlz⸗ 
Rath Scholz im hleſigen Stadtgericht, entweder perſoͤnlich oder durch gehörig 
lesitimirte Bevellmachtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärti⸗ 
gen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 

Ober ⸗Glogau den böten July 1819, Unterzeichneres Juſtizamt ſub⸗ 
haſtirt auf den Antrag eines Glaͤubigers die zu Alt⸗Zun ſub Nro. 5. belegene, 
dem Jacob Müller. gehörige Freibauerſtelle, welche auf 3900 Nthle. Cour. ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, in den Terminen am 14ten Septbr, 16. Novbr, 
dieſes Jahres und am aten Januar 1820. Kaufluſtige werden hiezu vorgeladen. 
und hat der Meiſtbiethende den geſetzlichen Veſtimmungen gemäß, den Zuſchlag 
zu gewaltigen. Gerichtsamt der Maforatsherrſchat Ober⸗Glogau. 

Landeck den 25. Septbr. 1819, Nachdem wir auf Antrag der Touche⸗ 
meiſter Schmidtſchen Erben Lem frepwilligen Bertaufe der denſelben zugehörigen 
Haͤuſer, alsg A. des Hauſes und Gartens in der Ober⸗Vorſtadt hiefeldfi hinter 
dem alten Baade ſub Ro. 189., welches auf 237 Rthl. 27 ſgr. 6 N. Cour. gefchäßt 
worden; B. des Hauſes, Hintergebaͤudes und Gartens im Vorwerke Ober⸗Thal⸗ 
beim ſub No. 3., welches auf 4808 Rthr, Cour. taxiret worden und C. des vier⸗ 
ten Antheils an der Pottaſch⸗-Siederey zu Nieder-Thalheim am Leuthner Bach, 

welcher auf 250 Rrble, Cour. arbitrirt worden, einen Termin auf den 11. Novem⸗ 
der und raten December d. J., peremtorte aber auf den 13ten Januar 1820. anbe⸗ 
raumt haben, fo. laden wir alle beſitz⸗ und zahlungsfahlge Kaufluſtigen hierdurch 
vor, an dleſen Tagen Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſchei⸗ 
ben, ihre Gebothe abzugeben und ‚gegen das meiſte und befie Gedoth und daare 

Zahlung in Cour. den Zuſchlag zu n de „indem auf fpäter eingebende Gebothe 

nicht geachtet werden wird. Von der Beſchaffenbeit und dem Werthe dieſer Häuser 

und der Pottaſch⸗Siederey koͤnnen ſich Kaufluſtige an Ort und Stelle naher üͤber⸗ 

zeugen, zu welchem Behufe ihnen die auf dem hieſigen Rathhauſe ausgehangene 

Tape zum Leitfaden dienen kann. i 5 - 
Ne Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Ne » Citationes Creditorum. . 

Breslau den zoflen Auguſt 1819. Auf den Antrag des Koͤnlgl. Obriſt 
und Regiments⸗Commandeur Herrn v. Podewills zu Brieg, werden von Seiten 
des hieſigen Köngl. Oberlandesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber 
alle undekannte Gläubiger, welche fett dem erſten Januar dis ultimo May 1816. 
und ſeit dem iſten Juny 1816. bis ultimo December 1818. an die Kaffe des erſten 
Bataillons nebſt Cavallerie⸗Abthetlung des Iten Vreslauer Landwehr N 
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Neo. 22. ſonſt 1 3ten ſchl. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige AUnfprüche 
15 zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Oberlandesgerichts⸗ 
Rath v. Winterfeld auf den aaſten December e. Vormittags um 11 Uhr anderaum⸗ 
ten Liquidatlons⸗Termine in dem bieſigen Oberlandesgerichtshauſe perfönlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihurn bei etwa ermangeln⸗ 
der Bekahntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Comm ſſarlen der Juſtiz-Commiſſarl⸗ 
us Muͤnzer und Muͤller II. in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich 
wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Unfprüche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, 
daß ſie aller ihrer Anſpruͤche an die geb achte Kaffe werden verluſſig erklart werden. g.) 
. Königl. Preuß. Oderlandesgericht von Schleſſenen. 
f Ratlhor den ioten Auguſt 1819. Der bestehenden Verfaſſung gemäß, 
werden alle diejenigen, welche an die Kaſſe des Koͤnigl. Hten Huſarenregimen ts 
(aten ſchleſiſchen) vermöge irgend eines Rechesgrundes, aus dem Jahre 1818. Ans 
fpräche zu haben vermeinen, vorgeladen, ich zu deren Anmeldung und weitern 
Ausführung in dem vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts „Auscultator 
Jotczick auf den zuſten December 1819. ormittags um — Uhr in dem Koͤnigl. 
dae e e e d Diedi anberaumten Termine entweder in Perſon oder 
durch einen aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarien zu waͤhlenden Bevoll⸗ 
mächtigten, wozu ihnen bei ermangelnder Vekanntſchaft der Juſtiz Commiſſarius 
Stoͤckel und Juſtizcommiſſarius Eberhard vorgeſchlagen werden, zu geſtellen „wo 
hingegen der Ausbleidende zu gewärtigen hat, daß er mit feinen Forderungen un 
die Regiments: Kaffe aus dem erwähnten Zeitraume mittelſt Auferlegung des ewit⸗ 
gen Stillſchweigens präcludirt, und nur an die Perſon deſſen, mit welchen et 
conttahirt verwieſen werden wird. g.) be N, 2 
2 Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Ober, Schleſten. 
* Citationes Edictales. =” 8 
Breslau den sten Oetoder 1819. Von Seiten des unterzelckneten 
Könlol. Ober-Laudesgerig tts wid anf unt ag des Offten Fisci er Tiſchlerge⸗ 
ſelle Franz Sabath aus Priſſelwitz Breslauſchen Eretſes, welcher im Jahr 1809, 
ausgewandert iſt und ſeit 1805. ſich dey den Eaton: Reviſſonen nicht geſtellt 
hat zur Rückkehr binnen drey Monaten in die Königl. Preuß. Lande hierdurch 
aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 
15. Febr. 18 0. Vo mittags um 11 Uhr vor dem Herrn Ober Landesgerichts“ 
Aff ſſor Schmidt anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Oder⸗Lan⸗ 
desgerichtshaus vorgeladen. Sellte Beklagter in dem Termine nick Une 
auch nent weuſgſtens schriftlich ach ‚meiden, ſo wird gegen ihn als einen Aan 
ſich dem Kriegedlonſt zu enen den Aus getretenen verfahren und auf Conſisca⸗ 
nen (ines gegenwärtigen als auch Fünftig ibm etwa zufallenden Vermögens 
zum Beſten des Fisci erkannt werden. g.) — —— 
ge ' Kövigl, Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 

„ eshn den iſten December 1819. Auf den Antrag eines hieſigen wohl⸗ 
IS. Manıfrars und der Herren Stadt: Verordneten werben, weil dle Stadt durch 
das kriegeriſche Creigniß dem ıgten Auguſt 18 13. zerfoͤret, das Rathhaus mit 
ollen darınne befindlichen Acten verbrannt, folglich cine Ung wißbelt des Schul⸗ 
denz Zustandes der Stadt entſtanden if, dieſe Unnewißheit aber berichtigt werden 

fol, alle und jede, ſo an die Kaͤmmeret, Kriegs⸗Invaſions und ſolche Caſſen, fo: 
der 
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der Magifrat von ihm und den Stadt⸗Verordneten ausgehenden Rendenten vderwal⸗ 
ten und verwaltet, Forderungen, ſie beſtehen aus einem Grunde woher fie immer 
wollen, haben, wenn fie nur vor dem Zeitpunkt der Zerſtöhrung 1873. treffen, 
worunter vorzüglich die Kriegstoſten von 1806. und 1808. hiernächſt b zum her⸗ 
Arden Frteden aus dem letztern Kriege, auch dis 1815. ſich originiiem, wie 
berhaupt alle Anſpruͤche bis zu Ende dieſes Jahres herleltend, ſolche binnen dato 
und 3 Monate bier zu liquidiren und zu rechtfertigen. Es iſt dazu eine bejondere 
!iquidationds Committee angeordnet, die zur Aufnahme der Forderungen alle Don⸗ 
nerstage Vormittags bis zum sten März 1820, ihre Sitzungen in dem gewohnlichen 
Seſſſons Zimmer des Magistrats halten, die Ligutdatlonen aufnehmen wird. Alle 
Diejenigen fo nun an die Kaͤmmereh, Inpaſtons und andre ſtädtiſchen Caſſen For⸗ 
derungen zu haben permeinen, werden aufgefordert, ſotche den dieſer Commitee zu 
liquidiren und zu rechtferttgen. Würde es nicht bis ten März 1920. geſcheben, 
fo haben die Außenbieibenden zu erwarten, daß fie mit den nachzubringenden For⸗ 
derungen auf immerdar abgewteſen und mit einem fortlaufenden Stillſchweigen 
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Von dem Preiß des Getreides in Breslau 

maͤmlich von der deſien Sorte. Vom 11 Decbr. 1819. 
Se Den Thaler zu 525 far. gerechnet. . 

Der Scheffel [ Waitzen | Roggen [ Gerſte ] Haber 
in, ron sar d'. rtl. iger. d' rthl. ar. Id“ ſetht. agr. d'. 
Breslau 2 56 1 |; 1 5 0 * 25 
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ae Zune BR 
% DENEREN, 
bu No. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


: vom 13. December 1819. 


. Citationes Edictales. EL TEN 
a Breslau den 22. Juni 1819. Von dem unterſchriebenen Königl. 
Gerichtsamte wird der aus Qualckau Schweldn tzſch en Crelſes gebͤͤrtige angeblich 
zuerſt als Soldat unter dem vormaligen Regiment Prinz Heinrich nachher aber im 
Ju br 1806, unter der Grenadter⸗Garde in Potsdam geſtandene aus dem Feldzuge 
min dieſe Jahre gegen die Franzoſen nicht zuruͤckgehtte und daher ſeit dieſer Zeit ve e 
ſchollene Anton Pflaum oder deſſen etwaige unbekannte Erden und Erbnebmer auf Anz 
fuchen feiner Schweſter hiermit oͤffentlich vorgeladen, ſich biunen 9 Monaten und 
zwar ſpäteſtens in Termin prajudiei oll den 28. April künftigen Jahres Vormittags 
um 9 Uhr in hieſiger Gerlchtsſtele dem kandgerichts⸗Gebaͤude auf dem Dohm ent⸗ 
weder perſoͤnlich oder ſchriſtlich, oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von 
feinem Leden und Aufenthalt verſehenen Bevollmächtigten ohnfehlbar zu melden, 
im Fall ſeines Ausbleidens aber za gewärtigen, daß er für todt erklärt und ſein 


nachgelaſſenes Vermögen beſtehend in dem als Recrut erhaltenen Handgelds zum 
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Betrage von so Rtblr. feiner Schweſter Hedwi Pflaum als ſich gemeldeten einzis 

gen Erbin nach vorhergangiger Br a ae juertant Seidel wird. 
„ Jul N ns nn 9 be 

E „ 2 = — 7 en die be Ka Johann 

Gottlieb Wienerſchen Maſſt vorgefundenen mit No. eee Koͤ⸗ 


nigsbulder Stahl: Actien Öffentlich verſſeigert werden. Da nun zur Vollſtaͤndig⸗ 


keit derſelben noch 2 Zuſchuß Quſtungen, jede über 100 Rthlr. aus geſtellt, geboren 
und mit verkauft werden follen, dieſe ader verlohren gegangen und 95 — das Auf⸗ 
geborh derſelben von dem Kaufmann Wienerſchen Fontradictor Herr Juſtiz-Com⸗ 
miffario Paur nachgeſucht worden, fo werden in Folge deſſen alle diejenigen, welche 
an dieſe fo eben beſchriebenen 2 Zuſchuß Quittungen als Eigenthümer, Ceſſionarii 
Pfand oder fonftige Briets-Inhaber Anſpruͤche zu machen baden, bierdurch dahin 
vorgeladen, daß ſie in dem hierzu auf den 22, December c Vormittags um 10 Uhr 
vor dem bierzu genannten Deputätd, Herrn Juſeizrath Witte, anberaumten Ter⸗ 
zune peromtorio c präcufivo , bey unſerm Königl. Stadigericht, entweder in 
Derion, oder durch gehörige und mit genugſamer Information verſehene Bevoll⸗ 
mächtigte, wozu ihnen in Ermangelung der Bekanntſchaft unter den biefigen Rechts⸗ 
Freunden die Herrn Juſtig⸗Commiſſarien Pfend ſack und Micke vorgeſchlagen werden, 
erſcheinen, die abhanden gekommenen Qutttungen produciren und ſich darüber wie 
fie zu deſſen Beſitz gelangt gehörig’ ausweiſen, ihre vermeintliche Gerechtſame 
daran geltend machen, in Entſtehung deſſen aber gewärtigen ſollen, daß die ver⸗ 
Ace gegangenen Zufhuß: Quittungen für unfräftig geachtet, die Auſſenbleiben 
he hingegen mit allen ihren etwanigen Anfprächen daran praͤcludirt und ihnen ein 
wercaͤhr endes Stinſchwelgen auferlegt werden wird. 


igl, - 
Koͤnigl, Gericht der Stadt, wi 
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Breslau den agſten May 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Ober⸗Landesgerſchts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 
den Antrag des biefigen Urbarlen⸗Commiſſartus Karras die Sudhaſtatien des im 
Fuͤrſtenthum Brleg und deſſen Nimptſchſchen Creiſe gelegenen Rittergutes Stachau 
nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahre 181 
nach der in oldimirter Abſchriſt dem, bey dem hieſigen Koͤnigl. Ober nN 
aushaͤngenden Proclama beygefuͤgten, zu jeder ſchicklichen geit einzu ehenden juſltizraͤtd⸗ 
lichen Taxe auf 31554 Rthlr. 27 far. abgeſchaͤtzt tft, defunden worden. Demnach 
werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vor⸗ 
geladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom Zten Auguſt c. an gerechnet in 
den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den Aten November d. J. und den sıtem 
Februar kuͤnftlgen Jahres, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine 
den 13ten May kuͤnftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Ober⸗ 
Landesgerlchts⸗Aſſeſſor Marquard im Partheien⸗Zimmer des hieſigen Oder⸗Landes⸗ 
gerichtshauſes in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und mit Vollmacht verſehen 
Mandatarlen aus der Zahl der hieſigen Zuftiz ⸗Commiſſarien, wozu ihnen für den 
Sa etwantger Unbekanntſchaft der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Enger, Juſtiz⸗Com⸗ 

iſſionsrath Ludwig und Herr Muͤnzer vorgeſchlagen werden, an deren einen fie 
ſich wenden konnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen nad Modalitäten 
der Subhaſtation daſelbſt zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zus 
ſchlag und die Adjudicatlon an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfolge. Auf die 
nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine 

Ruͤckſſcht genommen werden und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchtuings 
die Löfchung der ſmmtlichen ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausge⸗ 
henden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt 
werden. . 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 

) Liegnitz den 18ten November 1819. Der Steuer- Aufſeher Marxs zu 
Goͤrlitz, traf am 26ſten October d. J. des Abends 3 auf 10 Uhr in der Gegend des 
dortigen Untermarkts am Ausgange der Webergaſſe nach dem gedachten Markte 
4 ſtarke Männer, welche Huͤcken trugen und ihre Richtung nach dem Untermarkte 
nehmen zu wollen ſchlenen. Er hält fie an, fragte fie nach dem Inhalte der Hucken 
und der Bezettelung darüber und gab ſich ihnen als Steuer⸗Aufſeher zu erkennen. 
Ohne dem it Marxs darauf zu antworten entſprangen beyde und ließen ihre Hucken 
im Stich. Bey der am laten d. M vorgenommenen Reolſion der in Beſchlag 
genommenen Hucken, fanden ib: 1) 11 Stuck Kattun a 37 Ellen; 2) 15 Stuck 
dergleichen a 37 Ellen; 2) 12 Stück daumwollene Tücher; 4) 7 Stuck dergleichen; 
3) 2 Stück Giughaus; 6) 3 Stuͤck dergleichen; 7) 244 Staab ſchwarzen Gros 
de Naples; 8) 234 Staab dergleichen blauen; 9) 264 Staab Levantine und 
so) 43 Staab oder Reſttaffend. Dieſer Vorfall wird nach Vorſchrift der Allge⸗ 
meinen Gerichts Ordnung Tol. 1. Tit. 51 . 180, mit der Verwarnung hlerdurch 
oͤffentlich bekannt gemacht und die uubekannten Co travententen werden hierdurch 
vorgeladen, innerhalb 4 Wochen von dem Tage der erſten Einrü ung in die Zeitun⸗ 
gen und Intelligenz: Blätter angerechnet und fpärfiens in Termino den 7, Januar 
1820. ſich bey dem Koͤnigl Haupt⸗Steueramte zu Goͤrlitz zur Verantwortung über 
die Anſchuld gung zu meiden, unter der Androhung, daß wenn Niemand ſich mel⸗ 
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bete und fein Eigenthum deſchelnigte die in Beſchlag genommene Waaren für den 
were verfallen erklärt und mit deren Verkauf, jo wie mis der Berechnung der 
oſung zur Straf⸗Caſſe ohne Anſtand verfahren werden wird. g.) 

F Koͤnigl. Preuß, Regierung. Zweite Abtheilung. 

*) elegnitz den 18ten November 1819. Der bey dem Haup⸗Steueramte 
zu Görlig angeſtellte Amtsdiener Meiler begab ſich am sten September d. J. nach 
dem Schluffe der Amtsſtunden, auf das dortige Poſtamt, um die fahrende Poſt 
von Zittau zu revidiren. Dieſe Poſt war jedoch noch nicht angekommen, der ic. 
Meiler gieng ihr daher bis in die äußerſte dortige Frauen = Vorſtadt entgegen. 
Dort hielt er ſich an einen entlegenen Orte verborgen Nach Verlauf einer halben 
Stunde kam die gedachte Poſt an. Ein auf dem Postwagen ſitzender, dem ıc, Mei⸗ 
ler unbekannter Mann, warf ein Paquet in Wachsleinwand, in das Frauen Hoſpi⸗ 
tal herab, deſſen ſich der ꝛc. Meller der Weigerung des Unbekannten ohngeachtet 
demächtigte, indem er ſich nach dem Empfänger dieſes Paqueis erkundigte. Ibm 
wurde der Kaufmann Oettel zu Goͤrlitz als Empfänger genannt. Diefer will jedoch 
davon nichts wiſſen. Auch ifi von dem fächfifchen Poſien „ welcher dle Poſt gefah⸗ 
ren keine Auskunft zu erlangen. In dem in Beſchlag genommenen Paquete deſan⸗ 
den ſich: 1) ein Stück Plaue von 12 Ellen; 2) ein Stuck Pique von 13 Ellen; 
30 ein Städ Pique von 124 Elin; 4) ein Stück Pique von 13 Ellen und 5) ein 
Stuck Ribs von 16 Ellen. Dieſer Vorfall wird nach Vorſchrift der Allgemeinen 
Gerichts Ordnung Thl. I. Tit. 51. H. 180. mit der Warnung hierdurch oͤffentlich 
bekannt gemacht, daß wenn ſich innerhalb 4 Wochen von dem Tage der erſten Ein⸗ 
rückung in die Zeitungen und Intelligenz» Blätter angerechnet und ſpaͤteſtens den 
Sten Januar 1820. vor dem Königl, Haupt⸗Steueramte zu Görlitz niemand mel⸗ 
den, noch ſein Eigenthum beſcheinigen und ſich wegen der Defraudatien verant⸗ 
worten ſollte, alsdens mit dem Verkauf der eingeſchwaͤrzten Waaren und der Bes 
rechnung der ee affe, ohne Anſtand verfahren werden ſoll. g.) 
1 1 2 Koͤnigl. Preuß. Regierung. Zweite Abtheilung. 
» Slegau den z2ten Nodemder 1819. Der Geilergefelle Franz Joſeph 
Johann Teichert, gebürtig aus Frankenſtein, Sohn des Leinwandhaͤndler Chriſtian 
Teichert, welcher im Jahr 1795. mit Wanderpaß in die Fremde gegangen und nicht 
mebr zuruͤckgekehrt iſt, wird hierdurch autgefordert, ungeſaͤumt in die Koͤnigl. 
Preuß. Staaten zurückzukehren und ſich ſpaͤtel ens in dem auf den ıften März 1820. 
anberaumten Termin vor dem Deputirten Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Wecker 
Vormittags um 10 Ur auf dem Schloft hieſelbſt perſoͤnlich zu geſtellen und fh über 
‚feine Entfernung zu derantworten, im Fall feines Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, 
daß er ſeines geſammten Vermoͤgens, ingleichen aller etwanigen künftigen Anfaͤlle 
verluſlig erklärt und lolches dem Königl. Fiseo zugeſprochen werden wird. al 
905 f e e, Ober Landesgericht von Nieder » Schlefien und 

Leobſchuͤtz den 26ften.®crober 18 19. Das Foͤrſtl. Lich» 
tenſteinſche Troppau Jaͤgerndorfſche Fuͤrſtenthumsgericht Koͤnizl. 
Preuß Antheils macht im Auftrage des Roͤnigl. Hochpreißl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Oberſchleſſen hiermit oͤffenrlich bekannt, daß 
Über den Nachlaß von 1775 Athlr. 20 ggr. 115 pf des hier am 

3 Iten 


"sten May d. J. ohne Teſtament verſtorbenen Aönigt e 
far und Notarli publici Johann Ferdinand Pliner der erbſchaftliche 
Liquidatſonsprozeß heut iſt eroͤffnet worden Es werden daher alle 
unb kannte Glaͤubiger des gedachten J C. Plener hiermit aufgefor⸗ 
dert, ihre Anſpruͤche an den Nachlaß in Termino den sıcen Februar 
1820. Vormittags um 9 Uhr in dem Commiſſiono zimmer des hieſigen 
Fuͤrſtenthumsgerichts⸗Hauſes entweder in Perſon, oder durch bi: 
längliche informirte und legitimirte Bevollmaͤchtigte, wozu denjeni⸗ 
gen, denen es hieſelbſt an perſoͤnlicher Bekanntſchaft fehlt, die Ge⸗ 
richtsaſſiſtenten Leutner, Schwenzner und Rloſe vorgeſchlagen wer⸗ 


den, vor dem Deputirten der Sache dem unterzeichnerem Regierungs⸗ 
Director gebührend anzumelden, und deren Richtigkeit nachzuweiſen, 
oder zu gewaͤrtigen, daß die in dieſem Termine ſich nicht melden⸗ 
den Glaͤnbig r aller ihrer etwanigen Vorrechte fuͤr verluſtig erklaͤrt, 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung 
der ſich gemeldeten Gläubiger von der Verlaſſenſchafts Maſſe, wel⸗ 
che den Erben wird ausgefolgt werden, noch uͤbrig bleiben mochte, 

ſollen virwieſen werden. 3 rigen 
Suͤrſtl. Lichtenſteinſches Suͤrſtenthumogericht Rönigl. 

Preuß. Antheils. Wee en eee 

Schiller. 

Brieg den azſten Septemder 1819. Das Königl, Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht zu Brieg, macht hiermit oͤffentlich bekannt, daß das für die Roſina 
Pawlig ged. Schuhin über ein, auf die auf ihres Mariſi George Damwiig gehörigen 
Freygärknerſtelle zu Groß Plaſtenthal ſub No. 27. haftende Capital per 100 Krbir, 
ausgefertigte Hypothequen⸗Inſteument d d. Brieg den asſten Juni 1795. nach ihrem 
Tode verlohren gegangen. Es wird demnach der etwantge Inhaber dleſes I ſtru⸗ 
ments, deſſen Erben, Ceſſtonarten, oder die font in ihre Rechte getreten ſyn moͤch⸗ 
ten, hierdurch vorgeladen, in dem auf den 1zten Januar 1820, Vormittags um 
10 Uhr vor dem Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Reichert angeſetzten Termin, in unſerm 
Partheyen⸗Zimmer zu erſcheinen und die von dem verlohren gegangenen obgedach⸗ 
ten Jnſtrument habende Anſprüche gehörig anzumelden und nachzuweiſen, widri⸗ 
genfaus der Inhaber als ein boͤslicher Beſitzer geachtet, das Inſtrument 79 für 
null und nichtig erflärt und dem rechtmäßigen Eigentbuͤmer ein neues Jnſtrument 
et und dann das Capital als zurückgezahlt, vorſchriftsmäßig geloͤſcht 
werden foll, 3 ö ö a 
nXaoͤngizl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

. Av ERTISSEMENTS. 


RE Breslan. In der folgenden Reibe der 3 erſſen hat das Jte Geſel⸗ 
8 feinen Anfang genommen. Auskunft giebt Schimmel, Beuge 
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e resten. Ein aus Warſch u gebürtiger, bier Mubtrender junger Mann, 
wünſcht im Polalſchen rein gramatikaliſchen oder auch praktiſchen Unterricht zu 
ertheilen, Nähere Auskunft, giebt. ver Herr Backer meiſter Wolf in Nro. 171. auf 
der Nifolaigaſſe. 25 en n * l 
Breslau. Unterzeichneter empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Chrlſtmarkt 
allen, ſich in Einem refp. und achtbaren Publikum befindlichen Familien ⸗Vatern 
und Muttern vom 1 3ten hujus an, täglich von fräb 9 dis Abend. 9 Ubr mit einen 
Alusſtellung ven ihm ſelbſt gebauten verſchlednen Piegen von Poppe beweglich und 
unbeweglich), diefelven ſtehen beſonders guch zu den moͤglichſt bifligfien, preißen 
zum Verkauf zu Dienſten. Ueberzeugt, daß dieſe Ausſtellang den Kindern große 


Freude machen, ja auch ſelbſt für Erwachsene Manches nicht unannehmilch ſehn 
wird, fo bittet ſich derſelbe pro Perſon ohne Ausnahme der Kinder I gr. Courant 
Entree aus. Da Famillen⸗Vaͤter und Muͤther ſolches ungeſtoͤrt bey einem mäßig 
erwärmten Zimmer mit ihren Kindern in Angenſchein nehmen können, fo werden 
hoffentlich ſolcde benſelben gern das Vergnügen machen etwas ſeben zu laſſen, und 
ihnen das unbedeutende Opfer bringen. In dieſer Hoffnung ficht Unterzeichneter 
Am Jbirien Lea entgegen. Der Beyfall, welcher dieſem erflen Verſuch 
geſchenkt wird, ſoll einem zwehten ganz veränderten künftig Johr zu derſelben Zelt 
beſtimmen. Eine kleine erleuchtete Schrift (Weihnachts Ausſtellungen) wird das 

Haus des Abends genau bezeichnen, als auch die Dauer der Ausſtellung. 
Job. Ben. Kabiſchke, Bürger und Buchdindermelſſer, Schmledebrücke. 
im erſten Viertel von der Albrechtsgaſſe No. 1794 im Segen Gottes. 
Breslau. 1) Ein großes anſebnliches neugebautes Werk la der Jauer, 


ſchen Vorfladt; 2) eine freye Scholtiſey dey biegnitz, weiche 400 Medlr, Cdurant 


Verpachtungs⸗Regallen hat; 3) ein Frepgut in einer ſehr angenehmen Gegend mie, 


einem neu erbauten Schloſſe und Wirthſchafts Gebäuden, welches 600 Rthlr. 


Neben⸗Rebenuen hat, iſt fur 14080 Rthl. zu veräußern; 4) ein maſſ v gebontes 
Haus, mit einer Gaſigerechtigkeit, iſt zu verkaufen oder zu verpachten; 5) eln 
lunger Deconom, der mit guten Zeugnſſſen verſeben, wuͤnſcht zu Weihnachten e. 
als Amtmann oder Wirthſchaftsſchrelber fein Unterkommen. Das Nähere iſt in 
Jauer 19 180. und in Breslau dey Hrn. Commiſſionolr Jurck und Muller jun. 
eth ee En ee 

) Breslau. Eine Sammlung von ſauber gebundenen Kinderſchriften, 
die ſich zu Weihnachts geſchenken eignen „enthaltend A BE. Blldecbuͤcher, Geſchichte 2 
Fedeln, Rilſen. Ferner Bücher für die Jugend, welche Nalucgeſchlchte, Erd 
beſchreldung, Mythologie und Naturlebre enthalten, Anleitung zum Brleſſchrelben, 
Gedichte, franz. Schriften, fo deren eine große Menge von geſellſchaftllchen Spielen, 
Zeichenbuͤcher, neuen Vorſchriften zum Schoͤnſchreiden, Viſttenkarten, fo wie alle 
erſchlenen Taſchenbiſcher pto 1820, ſiad ſaͤmmtlich zur bellebigen Auswahl aufge⸗ 
Mens hey dem Buch paͤndler Meper, Paradeplaß Ro. 7. — 

ve 


) res lau den 8. Decbr. 1819. Diejenigen hieſtgen Einwohner, welche 
in Folge unferer Bekanntmachung vom 7ten Auguſt v. J. kieftrungsſcheme Behufs 
ihrer Umſchtelbung in Staatsſchuldſcheine an unſern Commiſſartum Herrn Stadts 
rath Poſer abgegeben haben, und ſich in Beſitz der Quittungen von No. ı 71. bis 
incl. 193. befinden, fordern wir hierdurch auf, ſich von beute Montags als den 
1 zten dieſes Monats taͤglich in den Vormiitagsſtunden von 9 bis 11 Uhr dey ge⸗ 
dachten Herrn Stadtrath in deſſen Behauſung, Carls gaſſ; Nro. 626. zu melt en, 
und gegen Ruͤckgabe der in ihren Händen befindlichen Quittungen deſſelben die ihnen 
zuſtehenden Staats ſchuldſchelne nebſt dazu gehörigen Zins⸗Coupons in Empfang zu 
nehmen. 5 - 
1 Zum Magiftcat biefiger Haupt: und Reſidenzſtadt verordnete 
Ober » Burgermeifter, Burger meiſter und Stadtraͤthe. 
Breslau den 6. Deebr. 1819. Dem Publiko wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß bey der bieſigen Bißthums⸗Landſchoft die landſchoftlichen Inter: ſſen pro. 
Tetmino Weihnachten 18 19. in dein Local der Bißthums⸗Landſchaſt auf der Schug⸗ 
Brücke in dem Haufe ſub No. 1726. zur Schllöfrät: genannt, den 29. Decbr. 1819 
eingenommen, und den 30. und 3 1. deſſelben Monats werden ausgezahlt werden 
ER Bißtbums Landſchaft Niederm Creiſes. 2 
9 Breslam. Zu verkaufen iſt ein neues Beutel Werk nebſt dem ſchon ge⸗ 
brauchten Mehlkaſten und ein großes Repoſitortum für mäßiges Geboth im Gewölbe 
Maͤntlergaſfe No. 1297. N 
Breslau den 11. Deebr. 1819. Dir tefp. Mitglieder der erſten großen 
Sterbegeſellſchaft, welche noch mit ibter Einzoblung im Ruͤckſtande find werden 
hoͤflichſt erſucht, bis zum zoſten Dechr. bey Unterfchriebenem ihre ſchuldige Zah⸗ 
tung zu leiſten, denn nach den Grfegen des Jnſtitus Plan Part. 1 2. heißt es: vers 
lehrt ein ſolches Mitglied fein Richt, geht feiner bis berlgen Beptraͤge verluſlig, — 


> 


und feine Neo. wird mit einem zahlbaren Competent beſetzet. 
sah 5 Tobias Meyer, Vorſteher und Eaflirer. 

MM Bredlan. Mit einer Auswahl Parlſer und Wiener Atrappen, als auch 
franz. Liqueurs, Bouillon ⸗Toffeln, achte Wiener Chotolade, Biſchof⸗Eſſenz und 
verſchiedenen Confituten empfiehlt ſich zu diefew bevorſſehenden Weihnachts matkt 
x Eu, Joh. Aug. Redlich am Markt No. 2020. 
eon bardwitz Neumarktſchen Greifes den 9. Dechr. 1819. Bey dem 
Domlaio bieſelbſt if eine nohmbafte Anzahl Korbmachttrruthen zu verkaufen, und * 


koͤnnen ſolche täglich beſichtigt werden. > 
Breslau. Ganz feiſche Hollſtelner Auſtern find fo eben angekommen 
und nebſt allen Sorten Weinen, biſenders ſchoͤnen Burgunder und Champagner zu 
haben bey Etaſt Hoffnann, 
ee Dhblauer Straße eben der Apotheke. 
1 „ 8 3 5 71 5 \ Bees, 


1355 € 


*) Breslau. Alle Sorten Brenn- und Bauholz, letzteres ſowohl ge⸗ 
schnitten, als in ſtarken und ſchwachen Stämmen find in den Höfen der Herren 
gimmermelſter Krauſe und Tiege vor dem Sand- und Oder⸗Thore bey meinem Factor 
zu billigen Preißen zu haben. Anweiſungen hierauf koͤnnen auch in meinem Comp⸗ 
toir un Riembergshofe abgeholt werden. ’ N 
| 1 2 ö & Jacob Joel Bloch. 

) Breslau. Es werden 5000, anch 2000 Rthlr. zur erſten ſtaͤdtiſchen 
Hypothek bald geſucht. Das Nähere ſagt Muͤller jun. aͤußere Ohlauergaſſe goldnen 
Kanne. : 

*) Glogau den gfen Dechr. 1819. Unſere am 7ten d. M. vollzogene ehe⸗ 
liche Verbludung geben wir uns hiermit dle Ehre allen Verwandten und Freunden 
ergebenft anzuzeigen. f 2 g 5 

r W 6 2, Guſtav v. Lürtwig. 
Julie o. Lüttwitz geb. v. kͤttwitz. 

» Breslau. Vorzügliche Werke, welche ſich zu ſchoͤnen Welnachtsgeſchen 
ken an die Gebildeten eines vorgerückteren Alters empfehlen und bei Reinhard 
Schöne, Ohlauer⸗ und Bruſtgaſſen⸗Ecke, vorräthig find, Shakspeare's dra⸗ 
matlſche Werke über ſetzt von A. W. Schlegel. Baͤnde. 8. Berlin. so Rthlr. 


7. 


Deffen Schauſplele, überfegt von J. H. Voß und deſſen Söhnen, gr. 8. keip⸗ 
ig. ir bis ze Band. 9 Rihlr. 18 Gr. Calderon's Schauſptele, überſetzt von 


r. b. d. Malsburg. ir und ar Band. 8. Daf. Geheftet 4 Rthlr. kope de 
Vega Schauſpiele, über ſetzt von Julius Gr. v. Soden. ir Band gr. 8. Daſ. 
2 Ribie Jean Paul's Geiſt oder Ehreſtomathie der vorzüglichften, kraͤftigſten 
und gelungenſten Stellen aus feinen ſaͤmtl. Schriften, 4 Bande. 8, Leipzig. 6 Rthlr. 
Deſſen, Blumen ⸗, Frucht und Dornenſtücke oder Ebeſtand, Tod und Hochzeit 
des Armenadvocaten Siebenkäs. 4 Bändchen. ate Aufl. 8. Berlin. 4 a 
16 Gr. Wielands, C. M. (ämmtliche Werke, herausgegeben von Gruber, 
Schreipap, 8. Leipz. ır bis 131 Band noch zn dem ermaͤßigten Preiſe don 1 Rthlr. 
3. Gr. für den Band. Gothe, weſtöſtlicher Divan. 8. Stuttgart. 3 Rthlr. 
16 Gr. Deſſen, Gedichte, 2 Baͤndchen 8, Daf. 1 Rthlr. 20 Gr. Herder und 
Lledeskind, Palmblaͤtter, erleſene morgenländifche Erzählungen, Neue Ausga⸗ 
be, bdeſorgt von Krummacher 4 Theile. 8 Berlin. 2 Rthlr. 18 Gr. Fouque, 


thek der deutſchen Klaſſiker: Eine auserwaͤhlte Sammlung des 1 ls 
unſere 
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Velinpapler, ſauber gebunden in Roth Maroquin 24 Niblr. Dleſelbe. Gehef. 
tet. 40 Bändchen. 17 Rthlr. 12 Gr. Geiſt der deutſchen Klaſſiker. Eine Blu⸗ 
menl⸗ſe ihrer geiſtreichſten und gemütelichſten Gedanken, Maximen und Aus- 
fprüche für Freunde achter kebensweisheit zur Beſchaftigung des Nachdenkens 
in einſamen Stunden. is dis 7s Baͤndchen,. Enthaltend die Auswahl aus Jean 
Pauls, Benzelſternau's, Hippel 's, Pckels, Lichter berg's, Veuterweck's, und 
Klingers Werken. 12 Geb. 4 Kıbir. 16 Gr. Särtner, F W. Der Familien; 
und Stammbuchdichter. Eine Auswahl von Gelegenbeits⸗Gesichlen zu Neu⸗ 
Jahre»; Geburts⸗, Namens, Vetlobungs, Hochzeitsteſten und Yubliden, 
2 Baͤnochen 8. Peſth. Geb. 1 Rtbir. 10 Gr. Backer, K Ir Die Weltge⸗ 
ſchichte, fortgeſetzt und beendigt vom Prof. Waltmantn. Neueſte Aufl. 10 Fans 
de. 8. Berlin 19 Nibir. 20 Gr. Ballen fiat, J. G. g. Die Urwelt, oder 
Beweis von dem Doſeyn und Un tergange von mehr. als Auer Vorwelt. 3 Thle. 
3te verd. Aufl: gr. 8 Quedlindurg. 3 Riher. 8 Gr. Saͤmmiliche Jugendſchrif⸗ 
ten von J. H. Campe. J. A. . Lohr, J. Glatz und F. A. Nrummacher. 
Saͤmmtliche Sekretaͤre von J D. F Rumpf. Alle neue Taſchenbücher fuͤr 

820. Auch werden in der obigen Buchhandlung neue Katolsge von Jugend⸗ 
torte und theologiſchen Buͤchern gratis ausgegeben. l 
) Breslau. Bet Brockhaus in Leipiig iſt fo eben erſch enen und hier⸗ 
Kos bei Reinbard Saas u 1 „ e Preu⸗ 
nicht werden? In zwei Vorſtellungen an dei ige Maj ſtaͤt und den Fu 
en. von 245 4 80 und ia Gicben.: tiefen. nn e 15 Im 
rodt. 8. Geh. 1 Rtbir. 8 Gr. Leben A. v. Kogehue’d Nach feinen S riften 
und aulhentiſchen Mittheilungen dargeſtellt. 8. Geh. 2 Rthlr. 12 Gr, Ferner 
ift daſelbſt neu angekommen: F. W. Lehmann, Ledensbeſchreibung und Toten⸗ 
15 Theodor Koͤrners. 8. Halle. Geh. 1 Rtbir, 4 Gr. b. A. 1 Rthlr. 12 Gr. 
obrede auf den Feldmarſchall (Blücher) Mit 1 Kupfer. 40 Berlin. Geheftet, 
12 Gt. W. o. Schuͤtz, Rußland und Deutſchland oder uͤber den Sinn d 
Demorie von Aachen. gr. 8. Leipzig, 2 Reblr. . 8 
2Stleiwitz den 17. October 1819. Das Hypotheken⸗ Inſtrument über 
1000 Rthlr. Courant, welches unterm 6 August 1801, für den juͤdiſchen Kaufe 
mann Itzik Birawer auf die damalige Fleiſcherſche Schönfärberei, die jetzt der 
Kaufmann Herr Franz Gallt ſentor beſitzt und ſub Nro. 106. der Ratiborer 
Vorſtadt hieſelbſt gelegen, eingetragen worden, und ex ceſſione de actis den 
2. October 1804 an die Thomas Przolkaſche Nachlaſſenſchafts⸗Maſſe gediehen, 
iſt verlohren gegangen. Wir laden daher alle diejenigen „ welche als Eigenibils 
mer, Ceſſionarlt, Piand- oder fonfiige Inhaber am dieſes Inſtrument Arfprüce 
u haben vermeinen, oͤffentlich hiermit vor, binnen 3 Monaren und ſpakeſtens 
in Termine den 11 Februar 1820. Vormittags um 10 Uhr, vor uns zu erſchel⸗ 
nen und ihre An pruͤche geltend zu machen und zu beſcheinigen, auch das In⸗ 
ſtrument beizubringen oder zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſorüchen wer⸗ 
den praͤcludirt, ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, auch die Amortiſa⸗ 
tion. des Hypotheken ⸗Inſttuments und die Löſchung des Capttas m Hpporpes 
keu⸗Buche erfolgen wird. Zugleich werden hlermie aue Real- Pratendenten 
üb poͤna praͤcluſt vorgeladen. ee ee re‘ 
Er" ; nn a 
Bmeite 
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Zweite Bey lag e 
| Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
= 5 vom 13. De ebr. 1819. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. ER 


Neumarkt den 2oflen November 1819. Bei den nachbenannten 


Gexrichtsaͤmtern find folgende Käufe confirmirt worden: 5 . 

I Von Liſſa. 7 . 

1. Kauf der Stellmacher Witwe Güttler, um das marital. Bürger⸗ 

haus ſub No. 19., für 390 ref: * 5 

2. des Friedrich Böhm, um die Buͤrgerſtelle ſub No. 13. für 1066 rthl. 

3 des Joh Chriſtian Mücke, um die Bürgerſtelle ſub no. 32., fuͤr 800 rtl. 

4. der Witwe Reimann Eleonora geb. Schrocke, um den Gaſthof ihres 
verſtorbenen Ehemannes ſub no. 9., für 1900 ıthl. 

II. Von Stabelwitz. 


231 rthl. f a 
6. des Freiguts Beſitzers Hans Peter Beuthien, um das Prütoriusſche 


Freigut ſub no. §. und 6 für 6000 rthl. 


7. des Freiguts Beſitzers Benjamin Schreiber, um das Reithelſche Frei ⸗ 


gut ſub no. 2., für 16000 rthl. ö PR 
8. der Witwe Anna Rofina John, um die Freiſtelle ihres verſtorbenen 


Ehemannes ſub no. 3., für 789 rthl. 
. III. Von Marſchwitz. 


9. des Freigaͤrtners] Gottfried Kochmann, um die väter. Stelle ſub 


no. 25., für 200 tthl. 
ö 5 112 Be Von Rathen. b 
10. des Freigaͤrtners Johann Goitlleb Kloſe, um die Fuchsſche Freiſtelle 
ſub no. 12., für 00 rthl. i a x % 5 . 
V. von Golbſchmieden f 
11. des Freigaͤrtners Joſeph Kny, um die Roßſche Zreiſtelle ſub no. 13. 


für 600 tihl. 

VI. von Nimkan. 
55 des Gottlob Hellmich, um das Wabnerſche Bauergut ſub no. 5, für 
rt 2 - 


2248 
VII. von Frobelwitz. 


15 


13. der 


5. des Wilhelm Labuske, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 32., für 


-_ 
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13. der verwitt. Dreſchgörtner Paul, um die Daft ihres 
serſtorbenen Ehemannes ſub ne. 19., für 336 rthl. 
VIII. von Heydau. 2 
14. des Franz Bohn, um die Mendeſche Dreſchgaͤr. versie ſub no. 7, 
für 420 rthl. 
15, des Franz Shimpte, um die Heumichſche Dreſchgäctnerſtelle ſub 
no. 12, 85 200 rihl. 
N von Lubthal. 
16. des Joſeph Frantz, um das Thieiſche Angerhaus ſub no. 8, für 
51 ei 12 ſgr. 
= X. von Ober Stephansdorf, 
x 17 der verwitt. Freigartnerin Anderſeke, um die le ihres 
verſtorbenen Ehemannes ſub no 12., für go rthl. 
XI. von Falkenhayn. 
18 des Gottlieb Kei, um die Güntherſche Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 8., 


r 235 hl. 
85 XII. von Raſchdorf. 


ER der verwitt. Dreſchgaͤrtner Kenſch, arg die Dre it 0 
a Ehemannes ſub No. 21., für 100 rthi. bart me eis 


XIII von Seedorf. 
20. des Anton Weiß, um die Iimertſche Brefägärtuefile ſub ns. 14., 


für 260 ıthl, 
XIV von Schweinberg. 

21. des Gottfried Jimert, um bie Jeufeſc⸗ a fub 

80 4., für 200 rihl. 
XV. von Eiutken,. ° °°° 

22. des Gottlieb Mittmann, um das Senzloſche Babergut ſob no. 18, 
für 2180 rthl, 

22 8 Gottfried ©: 1 940 um das Söhınfpe Angerhaus ſub no. 57, 

t 62 

2 5 13 a Gottlieb Hentſchel, um die Schube. tſche Drefägirtnerele fub 


no 12., für 70 rthl. 
5 Xell von Puſchwitz 
25 des Müller Jeh ann Choriſtoph Bleiſch, um die Feiſtſche Muͤhle ſub 
no 19. “für 3300 rtnl. 
XVII von Wilkau und Gartsberg. 
26. des Bernhard ve um die Schwarzſche Dreſchgättnerſtelt⸗ ſub 
no. 13. fut 550 Fehl, 


27. des 
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27. des Schmidt Sacher, um ein Ackerſtück vom Thamm, für 50 rtbl. 
28. des En age, um die Colonie Stelle ſub no. 11, für 


130 rthir 
XVIII von Schmellwitz. 
29. des Mücke Gottfried Hülſe, um die hauf. Mühle fub 
no. 22., für 2100 tthl. 
XIX. von Schoͤnbach. 
30. des Joſeph Helbich, um die Kusche Dekret ſub 
00. 9., für 561 erh. > 
XX. von 


31, des Carl Wilhelm ae 5 die Röͤthigſche Breiftene ſub 

0. 26. für 600 rtl. 
XXI. von geulendorf. 

32. des Gele Lamm, um das vaͤterl. Bauergut 1% no. 5., für 
1600 rthl. 

33. des Carl Schmidt, um die Diumannſche Freiſtelle ſub no. 77 
für 209 rthl. 

Kupp den 17. November 1819. Verzeichniß derer beim Ju⸗ 
u Kupp vom ıflen Juny bis medio November 1819. «onfl mitten 
ufe 

7. des Plümkenauer Forſthaͤuslers Zofeph gut, un deſſen väter, 
liche Forſthaͤuslerſtelle no. 2. bei Pluͤmkenau, fuͤr 80 
2. des Johann Biniek, um deſſen vaͤterliche Sarmerttte no. e 
zu Alt⸗Budkomitz, für 48 ribl. 

3. des Simon Grzaung, um die vom Andreas Smalko, für 68 rihl. 
13 gr. erkaufte Händterftelfe zu Krospuͤty. 

4. des Chriſtian Arbeiter, um die Gieſaſche Colonieſtelle no. 2,, zu 
Neu, Budkowitz, für 400 rthl. 

5 des Ehriſtian Wie tura, um die Chriſtian Kirchnerſche Colonie, 
ſtelle no. 19. zu Heinrichsſelde, für 571 rihl. 12 gr. 

6. des Johann Cyellaſy, um die Martin Walzogſche Angerhäuler: 
file no. 40. zu Falkowitz, für 86 vthl, 

des Cöriſtian Scheiße, um deſſen vaͤterl. Haͤuslerſtelle no. 28. 

zu 3 für 22 rthl. 20 gr. 

8 des Joſeph Maziey, m deſſen vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle no. 19. zu 
Falkomitz, für 56 rthl. 
9 des Mattus Cyech, uum die Jacob Roßaſche Dauerſtelle no. 16. 


zu Damratſch, für 600 ıthl. 
10 des 
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10. des Johann Kolanus, um deſſen vaterl. | 
zu W ‚ Da 1 16 gr. fe Hauclerſtelle ne. 18. 

11. der Kathatina Blach verehl. Roß, um deren vate i 
no. 15 · x 3 7 173 Bil, Ag > n rl Bauerſtelle 

feder Maria Kriſchke, um deren väterl, Colon k 

Zedlitz, für 200 chf, a Colonieſtelle no. 13. zu 

13 des Johann George Löfler zu Bumenthel, über ein vom Groß⸗ 
Dobener Bauer Sebastian Warzecha für 108 :thl ihm ve⸗ daeſtes Sedftg 

14. des Simon Cyech, um die vaterl Häuslerſtelle no. 95. zu G.of- 
Doͤbern, fir 33 «tbl. ; z 4 

15 der Katharina verehl Mucha, um deren 
no. 2 zu 1 für 8 chf 5 SE eee. 

16. des Sobek Palluch, um die Kaiſtek Sobie 
nd. 54 In, Damtatſch, für 46 ethl ſt chſche Häuslerkelle 

17 des Caſpar Kokott, um deſſen vaͤterl. Bauerſtelle zu Krospum, 
RR e Joſerh SI die S . | 

18. des ofen otta, um die Simon Gabriel 
no. 33. zu Ober ⸗Doͤbern, für 165 rthl. = ſche Bauerſtelle 
5 19. des Michael Landskron, um deſſen vaͤterl. Colonieſtelle no 36 
zu Sacken, für 300 rthl. 9 . 

20 des Michael Biniek, um deſſen vaͤterl Häuslerftelle no, es 
Damratſchhammer, fur 40 rthir. 

a1, des Mus Kula, um deren bäterk. Häuslerſtelle no. 3. zu 
Damatfhammer. für 28 rthl. 12 gr. | 
22. des Maczek Rarwigfy. um die Pınl Szigulafche Ange 
fine no. 66 zu Alt Budkowetz, für 180 rrhl. zigulaſche Angerhaͤusler⸗ 

23. des Andreas Keſprzik“ um deſſen vaͤterl. Bauerſtelle no. 11. zu 
Alt Budkoewitz, fü 160 rehl. l 

24. des Joſeph Schuske, um die Anton Schus keſche Haͤuslerſtelle 

no. 2 zu Samiß, für 300 ethl. 5 

25. des Johann Fautſch, um die Simon Kretzikſche Colonieſtelle 
no. 1. zu Hirſchfelde, für 116 rthl. > 

25 des Wilhelm Müller, um deſſen oaͤterl. Colonieſtelle no. 20, zu 
Heinrichsfelde, für 450 rtbl. 

27 der Maria Klimek verehl. Stotolka, um deren muͤtterl. Haus⸗ 
lerſtelle no. 14 zu Colonie Poppellau, für so rtl 

28. des Jodann Skezipietz, um die Michael Surekſche Haͤuslerſtelle 
no C5, zu Poppellau, für 131 cthl, 12 gr. 

29. des 


U 
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29. des Johann Herbäfdsheimer, um deſſen oärerlihe Cofontefteffe 
no 5. zu Heimichsfelde, für 400 rıhl, 0 

30, der Marfana Segieth verehl. Fronia, um deren vaͤterl. Anger⸗ 


häaͤuslerſtele no. 19 zu Damratſchammer, für 13 rthl. 17 g 


. Dei 
31. der Roſina Makiolka verehl. Schekierka, um deren väter. An⸗ 


gerhaͤuslerſtelle no. 89 zu Krosputy, für 25 rthl. 


32. des Valentin Schiwek, um deſſen väterl. Freiſtelle no. 11. zu 


Klink, für 300 rthl. ; 
33 des Florian Schiwek, um die zweite Haͤlfte der vaͤterl. Freiſtelle 
no. 18 zu Klink, für 300 chf a 
34. des Urban Szu a, wegen eines vom Damratſchammer Haͤusſer 


Mathes Palluch erkauften Grundſtuͤckes, für 16 rthl. 


35. des Joſeph Przibill, um die Woitek Thomitzekſche Colonieſtelle 
no. 2. zu Moſſow, für Foo rtpl. _ Ze“ 

36. des Thomas Prudlik um die Carl Minchſche Freſſtelle no. 8. 
zu Colonie Poppellau, für 1080 rthl. f 

8 Koͤnigl. Preuß Juſtizamt. ö v. Aulock 

N Ober⸗Glogau den zcſten Rovbr 819. Bei dem hieſigen 
Koͤnigl. Gericht der Stadt find nachſteh ende Käufe confiemirt worden: 

1, des Actuarms Albrecht, über ein Haus, pro 1500 rthl. 

2 des Johann Ciichon, über ein Haus, pro 194 ribl. 


der Cunelidia Auer, über ein Haus, pro 100 ttühl 


3. des Paul Emarfiy, über ein Stud Acker, pro 217 rthl. = 


5 des Ignatz Schiega, über ein Stuͤck Acker, pro zoo cihl. 

6 des Johan Schoͤps, über ein Haus, pro 114 rthl. 

7. des Johann Knieling, über einen Hof und Garten, pro 971 rihl. 

8. des Franz Schneider, über eine Gaͤrtnerſteue, pro 136 rthl. 

9. des Augnft Schateka, über ein Stuck Acker pro 266% rthl. 

10. des Koͤnigl. Fist, über ein Haus, pro 200 rthl. °F 
Wartenberg den zzſten Movbr. 18 9. Nachſtehende Käufe 

find vom ıflen July c. a. gerichtlich confirmirt worden: 
I Zu Geunwitz Des Gorilicb Gloger, um die ſub haſta erſtande⸗ 


ne Hollandiſche Freiſtelle, mit Waſſer⸗ und Windmühle, pro 710 rthl. 


II zu Oſſen. 
1. des Carl Weinert, um den George Weinert. Erben Viertel Mor⸗ 
gen Weinberg no. 3., pro 55 rthlt. | 
2. des Gottlieb Milde, um das Wilhelm Schottkyſche Haus Gar⸗ 
sen und Mühle no. 5., pro 706 rtpl. 
3. deſſelben 


g 
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3. deſſelben, um den Garten der Chriſtiane Sgolty no. 7. pro 
114 rtbl. 5 
4 4. deſſelben, um derſelben Ackerſtuͤcke no 10, pro 180 rthl. 
Ba um des Gottlieb Gayſert Windmühle no. 18% pro 
190 rt 
6. des Gottlieb Melde, um die värerliche Colonieſtelle zu Charloc⸗ 
tenfeld uv 3. pro 400 rihl. 
7. a. des Chriſtian Gottlieb Schneider, um das Ackerſtuͤck no. 19, 
pro 40 ribl. und b. des Johann Krelle um das Ackerſtück no. 20., 
pro 40 rihl. vom Dominio. 
; Berliner, Juſtit. 
Amt Skorſſchau den töten November 1819. Bei denen 
Koͤnigl Domainen Juſtizaͤmtern Skoriſchau und Smograu find vom 1. Yas 
nuar 1818. bis ultimo December 1819. Grundſtucke verkauſt, und Verreichuns 
gen geſchehen: 
1. det Thomas Ohlenick, hat vom Foͤrſter Blaſchke eine Freiſtelle für 
350 rthl· zu Creutzendorf erkauft. 
2. die Juſtine Kabus, eine Haͤuslerſtelle, vom Bauer Andreas Wie⸗ 
loch zu Proſchau, für 150 rtöl. 
3. der Johann Fabian, vom Gregor Fidicka daſelbſt ein Stuͤck Garten, 
für 35 rthl 10 gr. 
4. der Wittwe Nowarre iſt das männliche Nachlaß⸗Baurengut zu Wal⸗ 
lendotf zugeſchrieben, für 16 1 rthl. 16 r. 
RL eben fo der Wutwe Wrona, das zu Schmogtau, für agorthl, 22 for. 


9 5 der Suſanna Koſock, die vom Vater Joßann Bi hinterlaſſene 
Waſſermühle zu Hannaſchowsky, für 8:0 erhl. 
7. iſt dem Andreas Przibilla die Jaskolla Freyſtelle zu Erdmannsdorf 
N ei worden, für 510 rihl. 
. c f 8 8 Preuß. Domainen- Jufijamt 
Trespe. 
Sabre den ten Novbr. 1819. Bei dem reichegrän. 
v. Pic Tannhauſer Gerichtsamte hieſelbſt, ſind im aten halben Jahre 
1819 nachſtehende Kaufe verlautbaret worden: 
1 des Jobann Gottlieb Buchwald, um feines Vaters Johann George 
Bugwalb Steiltelle no. 17 in Ober-Tannhauſen, pro 500 rthl. 
des Jobann Friedrich Springers, um Johann Gottlieb Werners 
Pf no, 17 zu Sophienau, pro 290 rthl. f 
3. des 
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3. der Charlotte verwit. Vogt, um Chriftian Hillmers Haus no 14. 
su S pro 236 rthl. 
5 4. des Carl Benjamin Blückuers um Johann Gottlieb Foͤrſters Haus 
no 6. zu Sophienau, pro 600 rthl. 
: 3. des Gottlob Gaber, um Sotifriev @öbele aug no. 4 3. la charle⸗ 
ebam, pro 145 tıht, 
6. des Einſt Bergers, um feines Bruders Carl Bergers Haus und Flel⸗ 
ſcherey no. 39. zu Charlottenbrunn, pro 600 rthl. 
N 7. der Frau Graͤfin v. Burghaus, um der verſtorbenen Frau Grain 
» Sandrezky Freifcholtifey zu Sophienau 22, pro 3000 rthl. 
Seitendorf den 17. Novbr. 1819 Bei hieſigem Gericteamte 
is: im aten halben Jahre 1819. nachſtehende Käufe zur Walautbarung € ge⸗ 
en. 
en des Carl Gottlicd epilets, um das Stendelſhe Bauergut r no. 14. 
pro 2400 rthl. 
2. des David echarſfs, um weil. Cat Be gmannd Freihaus no. 52 
pro 22 U rthl 
3. des Gottlieb gude um a ge driediich Kunzes Hofehaug n no. 1 t., 
pro. 60 rihl. N 


Altwaſſer den 17ten. RER 18 40. J m. 12 9 Jabee 
189. find bei hleſig em n ben . 5 zur oufismation ver⸗ 
lautbaret a A gn EEE 

I. der Anna Rofina Hefmanin, „ um die Tf. Sihenechache Brefdutler 
ſtelle no. 51., pro 245 rtbl. 

2. des Johann Tſchentſchel, um das Rothmnnſche Fieihaus no, 57. 
ro 268 »thl. 

1 3. des F. iedrich Weisleders, um das Naabeſche Freihaus no 54., pre 

550 rthl. 

4. des Franz Beyers, um die dagen Gedult. no. 38., 
pro 200 łthl. 


Walde burg D No an: Vorder Königl. Stade: 
gericht bieſelbſt find im n ſten und aten halben Jahre 8 9. nachſtehende alu f 
fe aber ſchloſſen und confirmict worden: 
des Carl Sommer, um das ſub haſta erſtandene ce Haus 
no, 75 pro 700 rxthl. 
2; Zuſchreibung des Kaufmann Roͤllſchen Hauſes no. 9 95. an die Wittwe 
Puſchel, pto 5000 tthl. 


ae 


3. desgl des Wittwerſchen Hauſes no. 75. an die verehl. Schloßer Rich ⸗ 
tern geb. Wittwern, pro 400 rthl. N 

4. Kauf des Bachſteiaſchen Stück Gartens, an den Mangelmeifter De⸗ 
genfeld, pro 40 rthl. 

8. Zuſchreibung des Schichtmeiſter Menzelſchenl Hauſes no. 50, an deſſen 
Wittwe, pro 602 rthl 15 for. i 

6. des Johann Gottfried Kruͤgel, um das ſub haſta erſtandene Grab: 
ſche Haus no. 9., pro 68 rthl 

7. des Johann Gotilieb Liebigs, um das Pfluͤckerſche Haus no. 82., 
pro 400 rthl. N 8 

7. des Heinrich Bergers, um das Erckmannſche Haus no. 94., pro 
1005 tipl. 

Domainens Zufizamt Rothſchloß den 2gflenMoobr. 18 19. cons 
firmirte Käufe im zten halben Jahre: 

1. des Gottfried Jenezky, um Gotiftied Wohlfarths Kreiftelle zu 
Poſeriz, pro 1400 rthl. a — 

2. des ur Wohlfarth, um das Viertel Bauergut zu Großjescriz 
= 45 der Jobanne Eleonore Vetter, um die Muhle ſub no. 14. zu 
Steinkirch, pro 8000 ıthl. 5 — 

4 des Gottlieb Haͤndler, um das Auenhaus ſuh no. 66 zu Groß⸗ 
kniegniz, pro 300 rthl. 

5. des Gottlieb Döhmelt, um das Bauergut ſub no, 31. daſelbſt, 
pro 4085 rthl. i 
6 des Gottlob Näther, um die Erbſcholtiſey ſub no 14. daſelbü, 

pro 8000 rthl. N f 
7. des ee Raſchke, um das Bauorgut ſub no. 31. baſelbſt, 
pro 4160 rıhl. 
» 3 der Witiwe Krauſe, um die Hofegaͤrtnerſtelle ſub no. 1. zu Tief. 
fenſa, pro 400 rihl. | | 

9 der Frau Oberamtmannin Brauer, um die Hofegaͤrtnerſtelle ſub 

no. 22 zu Kar zen, pro 300m krthl. ar, 

Brieg den 2. September 1819. Bey bieſigem Königl. Preuß. 
Land: und Stadtgericht iſt der Kauf der Frau Landrathin v. Prlttwitz 
mit dem Kriegsrath Herrn Berger um die ſtaͤdtiſchen Haͤuſer No. 323. 
und 325. per 5500 Rthle. confirmitt worden. 


— — 
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Anhang zur zweyten Beplage 
No. L. des Brestauſchen Intelligenz Blartes 


vom 13. December 1819. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


*) Breslau den 4. December 1819. Bil dem Major Frei⸗ 
bertl. v. Saurmaſchen Juſtizamte der Schosnitzer Guͤter, find vom 
. Juli c. ab, nachſtebende Beſitz veraͤnderungen vorgekommen: 5 

1. Kauf des George Brinnig, um die Gottfried Ludwigſche 
Gaͤrtnerſtelle in Schosnitz, pro 230 rihl. | 

2. Kauf des Carl Schmidt, um die Ambrofius Ziegnerſche Gart⸗ 
netſtelle in Schosnitz, pro 270 rthl. wi ee 

3. Kauf des Carl Frühauf, um die Kempikeſche Gaͤrtnerſtelle u 
Schos i, pio 230 rıpl. a & 

Freihetrl. Major v. Saurmaſches Juſlizamt der Schosnitzer Guͤter. 
f : ungnitz. 

) Breslau den 4. Deebr. 1819. Bei 82 Juſtizamte der 
Mittergürer Herrmanasdorf und Strachwitz, weltlichen Autheils, iſt vom 
1. Juli c. ob, dlos ein 

Kauf des Gettlieb Tilgner, um die Reinſchſche Freiſſelle no, 10. 
in Herrmannsdorf, pro 1000 Fehl. vorgekommen und conficmirt worden. 

1 Das Juſtijamt der Ritterguͤter Herrmanns dorf ꝛc. 
: Jungnit. 

*) Breslau den 6. Decbt. 1819. Bei dem Gerichtsamte don 
Groß- Naͤdlitz Breslauer Kreiſes, find feit dem 1. Juli d. J. nach 
ſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: ee t 

1 Die Freiſtelle no. 2. Bat David Loche den 20. Mov. um 
315 ribl. erkauft. 127 a 

2. die Freiſtelle no. 37. bat Gottfried) Gniechwitz den 20. Nor 
vember um 200 tihl. Münze erfauft. 

3. das Bauergut no. 34. haben tie Chriffiam Kleinertſchen Ere 
den am 256. Mov. um 240 ithl. übernommen. 

4. das Bauergut no, 3.5, bat Goſiſried 


„ 35746) 3 


5. bie Freiſtelle no. 19. bat die Carl Gottlieb Gelslerſche Witte 
wwe am 5. Dec. um 500 tthl. übernommen. 

Desgleichen dei dem Gerichtsamte zu Saarawenze Neumarkeſchen 
i nn Kieifes. 

6. die Freiſtelle und Wi⸗dmühle no. 8. haben die Gottlieb Band, 
mannfchea Erben am 30. Oct. um 800 rthl. übernommen. Dieſelbe 
hat Chriſtian Scholz om 4. Nov. c. für 800 r hl. erkauft. 

Wanke, Juſtitiarins. 

i ) Breslau den 17. Nov. 1819. Von dem Zweibrodt Mans 
kenauer Juſtizamte iſt den 17. Nov. 1819. der Kauf des Johann 
Heinrich Hunger, um die Johann David Hungerſche Dreſchgaͤrtner, 
ſtele zu Zweibrodt, für 17 l rtbl. 12 fal, 6 d'. Muͤnzceur. confir⸗ 

mitt, und der Fundus dem Käufer traditt worden. 

5 Das Juſtizamt der Guter Zweibrodt und Mankenau. 5 

Hirſchmeyer, Juſtitiarius. 

) Fürſtenſtein den 2. Dec. 1819. Bei hieſigem Gerichts 
amt: find nachſtehende Käufe verlautbaret und conſiemiret worden: 

a 1. Sigismund Weiſſes Kauf, um George Wähners Freihaus in 
Oder Gierſchdorf, pro 110 rel, 2. Gottlieb Schroͤters, um Ben⸗ 
jamin Bergmanns Robolbgarten in Laagwalters dorf, pro 700 
rthl. 3. Jobaun Gottlieb Foͤrſters, um das vaͤterl. Ackerſtuͤck in Pols⸗ 
nitz, pro 1800 hl, 4. Chriſtian Patzkes, um Gottſtied Müllers 
Fieihaus daſelbſt, pro 185 rthl. F. Gottlob Scharfs, um das Gott, 
lieb Guderſche Freihaus daſelbſt, pro 74 ribl. 6. Anton Wittwer, 
um Chtiſteph Schneiders Freibeus daſelbſt, pro 300 rihl. 7. Gott 
fried Schnells, um Goufried Opitzes Hausgenoßbaus in Ober Walden⸗ 
burg, pro 245 ttbl. 8. Andreas Taubes, um das Geerge Poſſler⸗ 
ſche Freihaus zu Weiſtein, pro zoo tibl. 9, der Suſanne Marie 
Scharf, um Gottfried Seidels Freibaus in- Obergierſchdorf, pro 950 
rthl. ro. Carl tangers, um Gon ſrie) Steudels Haus in Meupainz 
pro 167 rihl. 11. Gottfried Hannigs, um Gottlieb Bernhards Frei · 
haus in Oberſalzbrunn, pro 167 rtl. 12. Friedrich Haͤgels, um Chri⸗ 
ſlian Feikes Garten in Steingrund, pro 8 80 hl. 13. Gottfried 
Hüͤrdlers Freibaus in Poloriß, pro 122 hl. 14. Johann Goitlieb 
Klebſes, um Gotifried Simons Schmiede in Neubain, pro 280 rthl. 
15. Georg Friedrich Koͤhlers, um Flüedrich Haͤnels Haus daſelbſt. 
16, Johann Gotiſtied Krauſes, um Giorg Friedrich Kohlers Haus 
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daſelbſt, pro 193 rihl. 17. Chriſtopb Reimanns, um Gottfried Frie- 
ſes Haus daſſlöſt, pro 308 rthl. 18. dieſes Frieſes, um p. Rei 
manns Haus daſelbſt, pro 200 tthl. 19. Gottlieb Conrads, um Gott 
fried Langers Freihaus in Neugierſchdorf, pro 180 rthl. 20. Gon 
fried Langers, um Carl Blechs Freihaus daſelbſt, pro 120 rıff ar; 
Gottlieb Paͤslers, um Friedrich Päsiers Freihaus in Lehmwaſſer, pr: 
280 rihl. 22. Georg Gottlieb Elsners, um Carl Samuel Lieber: 
Schoͤlzerei in Meuliebicheu, pro 6000 rihl. und 23. um die Lieber⸗ 
ſchen Ackerſtücke in Sorgau, pro 1700 rrpl. 24. Johann Traugog 
Aeys, um das Fiſcherſche Bauergut und Kretſcham in Ober Walden 
burg, pro 2400 rthl. 28. Gottlieb Kuͤglers, um Gottlieb Hunds Frei 
baus und Schmiede daſelbſt, pro 1202 rtbl. 26. Johann Gottliel 
Krametrs, um Gottfried Seilers Haus in Dorfbach, pro 220 rıhl. 
x a7. Heintich Wiemeits, um Gottfried Kayſers Freigarten in Nenfalge 
brunn, pro 540 rthl. 28. Heinrich Wilhelm Niepelts, um das Carf 
Gottlieb Demuthſche Hoſehaus zu Oberſalzbrunn, pro 200 rihl. 2 
Gottlieb. Kloſes, um Gottlieb Leiſtnitzes Hof, haus daſelbſt, pro 424 rik 
30. Georg Friedrich Wirths, um Georg Hoffmanns Freihaus daſelbſt, 
pro 285 ribl. 31. der Anne Roſine Köblerin, um das maritaliſche 
Haus in Oberrudolfswaldau, pro 54 rtbhl. 32. der Anne Roſige 
Schaͤlin, um Mori Chriſtan Schals Freihaus in Sorgau, pro 400 
etbl. 33. Gottfried Hannigs, um George Hannigs Hausgenos haus 
in Reims waldau, pro 86 rthl. 34, Gottfried Burghards, um Chris 
flopp Thiels Auenhaus in Obergierſchdorf, pro 300 rihl. 35. Gotte 
fried Spillers, um Gotthold Burgbards Freihaus daſelbſt, pro 140 rtl. 
36. Gottlob Scharfs, um David Poſches Hofegarten in Oberwaldene 
burg, pro 570 rihl. 37. Wenzel Herdens, um das Gottfried Kam⸗ 
lerſche Freihaus in Goͤrbersdorf, pre 160 rthl. 38. Gottlob Sagners, 
um Gottlieb kudewigs Dreſchgarten in Aliliebichau, pro 1020 tthl. 
39. Gottlob Jungs, um das väterliche Freihaus daſelbſt, pro 10g tie. 
40. der Anne Marie Ventur, um das Georg Ardeliſche Hausgenoß⸗ 
baus in Fellhammer, pro 17 rthl. 41, Gottfried Klenners, um Gott⸗ 
fried Bliemels Großgarten in Steinau, pro 625 rihl, 42, Carl Buͤtt⸗ 
ners, um George Wirths Freihaus in Niederſalzbrunn, pro 280 til, 
43, Benjomin Langers, um das Jungeſche Freipaus in Lehmwaſſer, pro 
253 rtbl. 44. Friedrich Benjamin Bartſches, um Gottlieb Bergmanns 
Halbbauergut in Altftiedland, pro 7422061, as fol 87 d', 45. Gott ⸗ 
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dieb Schmidts, um Gottlob Sagners Baueraut ia Pols itz, pro 13 50 
ribl. 46. Carl Krauses, um Gottlieb Walters Freigarten ein Wi, 
fein, pro 600 rithl. 47. Gottlieb Tſchietaers, um der Anne Roſtae 
Menneria Freihaus in Lehmwaſſer, pro 250 rihl. 48. Getifried Wies. 
ners, um Cbriſtoph Korns Freibaus in Lomnitz, pro r 3a rihl. 49. 
Goltlieb Koppes, um Gottfried Kammlers Freipaus ta Langwalters⸗ 
dorf, pro 600 rihl. 50. Joſeph Roſts, um Gottlieb Fiebigs Frei, 
baus in Altfriedland, pro 80 rthl. 3 r. Eruſt Gottlob Kluges, um 
das Gottlob Thunſche Freihaus in Oberſalztrunn, pro 400 tthl. 52. 
Johann Friedrich Knorrus, um Gettlieb Langers Freihaus in Sorgau, 
. PP 435 rthl. 53. Johann Chriſtoph Moſers, um Chriſtian Grallerts 
Holbbauergut in Reſenan, Pro 1800 rihl. 54. Gottlieb Bergmann, 
um Gottlob Hoffmanns Freihaus in Roſpevau, pro 170 rehl. 55. 
Carl Gottlieb Peters, um Friedrich Peters Hans genoßhaus in Bateu— 
grund, pro 150 rthl. 56. Heidrich Huhndorfs, um Gottfried" Ih⸗ 
michs Robothaus in Altfriedland, pro 125 rthl. 87. Johann Carl 
Wielands, um das Gottlob Seilerſche Hausgenoßhzus zu Docfbach, 
pro 80 rthl. 58. Carl Faͤhnrichs, um Gottftied Roösnets Bauergut 
zu Oderendolfswaldau pro 660 rihl. 59. Get fried Roösgers, um 
Chriſtan Rosgers Freihaus daſelbſt, po 171% tthl. 60 Heinrich 
Sigismund Deufes, um George Wilands Freihaus in laugwalters⸗ 
derf, pro 133 ribl. 61, Joh. Friedr. Rösners, um Gorelieo Tſchir⸗ 
ners Kleingarten in Altliebichau, pro 500 tthl. 62. Gottfried Harte 
dorfs, um Gottlieb. Bergers Freihaus in Conradethal, pro 238 hl 
63. Chriflian Gortieb- Tellers, um Gotefried Hartdorfs Hofehaus 
in Oberſalzeunn, pro 900 .rıhl, 64. Johann Gettlieb Taͤuders, um 
Chriſtian Taͤubers Bauergut daſelbſt, pro 1700 rih. 65. Cail Gott, 
fried Neumanns, um Daniel Gotiſried Huhns Freihaus daſelbſt, pro 
300 rthl. 66. Goitfeied Urbans um das Gektlieb Berg mannſche 
Bauergut in Langwaltergdorf, pro 700 th. 67. Georg Heffmanas, 
um Fri'drich Bartels Freihaus in Nendocf, pro 82 kthl. 25 ſgl. 83 
d. 68. Gottlieb Segners, um Gettfried Liebigs 4 Baueraut doſ. / 
pro zoo. rtbl. 69. Benjamin Bergers, um Ernſt Wesnets Freibaus 
in Neuſalzbrunn, pro 3 10 rthl. 70. Gottlieb Elsbers, um Gottlieb 

Joachims Fieihaus in Ziclau, pro 200 tb. 7% Job. Earl Hil⸗ 
mere, um Friedrich Kaorrus Freihaus in Sotgau, pro 380 rıhı. 72. 
Carl Hosted Fiſchers, um Gotiſcied Fiſchers Bauergut io Miederſalz⸗ 
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brunn, pro 2200 rthl. 73. Joh. Georg Schneiders, um Gottfried 
Bunzels Bauergut in Oberſalzbeunn, pro 2200 rthl. 74. Seed 
Gottlieb Beers um der Marie Nofine Brerm Freibaus daſelbſt, pro 
200 rıpl. 75. Earl Gouſried Burzeis, um Georg Gottfried Eib⸗ 


nets Freigarten in Contadsthal, pro a0 rthl. 76. Benjamin Berg: 


manns, um den weil. Göltli⸗b Krauſeſchen. Großgorten in Epeinau p. 
to20 cihl. 77. Gottftied Muller, um Gotttied Wietands Haug in 
Oberrudolfswaldau, pro 160 ribl. 78. Benjamin Böhme, um Fin 
drich Krauſes Bauergut in Goͤblenau, pro 400 rthl. 79. der Aune 
Roſine Tſcherſichin, um den Weiſiſchen Freigarten zu Weiſtein, pro 
400 th. 80. Johann Gottlieb Wiela ds, um Gottlob Großers 
Freigarten in demnitz, pro 540 rtbl. 81. Carl Gottfried Uurichs, 
um das Ehriſtoph Mällerſche Freihous in Oberwaldenburg, pro 280 
rbl. 82. Johann Friedrich Jungs, um das Florian Hiitmannffe 
Bauergut in Roſenau pio 855 rihl. 16 fg. 8 d'. 83, Joh. Carl 
Krauſes, um das Gottlob Waͤhnerſche Freihaus in Polsnitz, pro 200 


Attbl. 84. Benjamin Bergaanus, um Valentin Kraufes Freihaus in 


Raſpenau, pro 100 rthl. 88. Benjamin Wittwers, um Geltfried 
Conrads Freihaus daſelbſt, pro 105 Scheck. 86. Gottlieb a ktwets, 
um Heinrich Wielands Freibaus daſelbſt, pro 84 rthl. 87. Gottheb 
Krauſes, um Jeremias Kraufs Freihaos daſelbſt, pro too ttbl. 86. 
Carl Friedrich Fiſch'rs, um Gottfried Knoblichs Garten in Kaltwaſ⸗ 
fer, pre 700 tibi. 89. Friedrich Kolbes, um George Kammels Frei⸗ 
baus in Aliftiedland, pro 74 rihte 8 fit. 6$ d. 90, Carl. Deuſes, 
um Gotifried Kinzeis Freihaus doſelbſt, pro 30 riht. 91. George 
Heinrich Scholzes, um Vaters Freibaus daſeldſt, pro 78 ttbl. 92. 
der Morie Reſine verwittw. Winklerin, um Gottftied Winklers Bauer. 
gut in Rohnſtock, pro 800 rtbl. 93. Chriſtian Gottlieb entfches, 
um das värerliche Auenhaus in‘ Oberwernersderf, pro 230 rthl. 94. 
Carl Gottlieb Wehners, um Chriſtiah Behjämin Schuberts Freihaug 
da ſelbſt, pro 440 rthl. 95: Johann Gottfried Freudeobergs, um Seit, 
feied Schuberts Hofegarten daſelſt, pro 1300 tihl. 96. Joh. Carl 
Jentſches, um Gampers Freihaus daſelbſt, pro 530 ribl. 97; Carl i 


. Epreufeid Boͤhms, um Johann Gottlob Opitzes Freiſtelle in Thomos⸗ 
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Johann Gottlieb Hoffmanns, um das Hahnſche Fteihaus in Puſchkau, 
pro 1425 tihl. 101. Georg Friedrich Knorrns, um dieſes Hoff manns 
‚ofenarten in Grunau, pro 470 rıhl. 102. Benjamin Blumels, um 
Maeiſchkes Auenhaus in Wederau, pro 100 tthl. 1 
Reichsgraf. v. Hochbergſches Gerichsamt der Herrſchaften 
Fuͤrſtenſt in und Rohnſtock. Mattilles. 
pi chen den 2. December 1819. Bei dem Könige, Siadte 
gericht zu Pitſ chen find in dem weiten balben Jahre, 1819 folgende 
Käufe conſſe miret worden; 
I, Bei Puſchen. 
1. Kauf der Frau Hauptmann v. Merensky, um die Kametzki⸗ 
ſchen Vorwerke vo, 200. 201. und 202., fuͤr 5000 tthl. 
2. des Lubeck feoior, um das Kubinſche Quart Acker no. 6, 
für 900 rthl. 
5 3. der Frau Stadtrichtern Conrad, um das Kanehkyſche Haus 
ſub no. 18., fürs 1000 ithl. 
4. des Daniel Weigert, um das Noskyſche Haus no. 46., für 
520 tihl. 
5. der Schlawitzſchen Eheleute, um das Mantelſche Haus no. 
54, für 385 rthl. 
6. des Gabriel, um das Haus feiner Ebegattin no. 118., für 
210 til. 
7. der vereblichten Kalock, um den Lutzockſchen halben Saͤegarten 
BO. 53, für 98 ttpl. 
38. des Maczioſſeck, um Bas gane der Kanjafchen Etben no, 42. 
für 300, rthl. 
9. des Jacob Kutta, um Baffelbe Haus no, 42. für 324 rıhl, 
10. des Johann Kayſer, um das Falzſche Haus no. go., für 
170 rtbl. 
Ik. des Stuber, um daſſelbe Haus no. go. von dem Kayſer, 
für. 210 upr. 
12. des Suchars, um das Elszerſche Haus no, 161. „ für 
269 rthl. 
13, des Neugebauer, um das Falzſche Haus 129., für 194 rth. 
II. Jaſchkowitz. 
14. der Wollnyſchen Eheleute, um das Vauerzut der Witwe 
Wollny no, 8., für 950 sthl. 
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15. des Adam ee um die Dalliborſche Wieſe no. I., 
für 30 rthl. 

16. des Achtett und Schubert, um die Dalliborſche Wieſe no. 
2. für 30 rihl. 

III. Polanowitz. 

17. Zuſchreibung der Freiſtelle no. 19. auf den Gottlieb Drone, 
für 160 rtl. 

) Pitſchen den 2. December 1819. In dem iweiten belben 
Jahre 1819 ſind hei u Gerichtsämiern folgende Käufe eonſie⸗ 
mirt worden: 

I. Bei ls: Breslauer Antheils. 
. Kauf des Paul mel; um er 8 Lobnerſche Bauergut no. 
14. Pr 200 rtl. 

2. Zuſchreibung der Itzieſchen greiſteue no. 48. auf die verwittw. 
Poloſſek geb. Jezit, für 10g rthl. 

3 dito des Kölner, um die Janekſche Freiftelle no. 66. für 


100 rihl. J 
II. Biſchdorf. 
4. Kauf des Heren Infprcier Herrmann „ um eine greift no. 7. 7 


für Too repl. 
6. des Drwoll und Placen, um den Sajonfchen Breiacker no, 31% 


o tihl. 
ee III. Matzdorf. 

6. Kauf der Dybekſchen Eheleute, um die en Dybekſche Colo⸗ 

Lesers no. 5. zu Weſendorf, für 1 oo rihl. N 
IV. Bei Roſchkowitz. 

7. Kauf des Borwanietz, um die Nowakſche Sreiſtele no. 1. fur 
1000 rthl. 

) Wasted den 7. Dee. 1819. Bei dem Fürft, Curlaͤudiſch 
Freiſtandes herrlichen Gerichte find folgende Käufe von dem Dorfe Kunzen⸗ 
dorf zur Confirmatien gekommen: a 

1. Kauf des Simon Tyrra, um die Dreſchzarmerſele no. ., für 


16 rthl. 

5 des Mothes Litzba, um zw SHatborefchgättnetftee no. 57., fan a 
4 ttbl, 

3. des Matbes Sowa, um die Bene: 0. 38. fuͤr 
140 rtl. 
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4. des Woitek Bieda, um die Halbgaͤr nerſtelle no g., für zo rtht 
‚5. des Johann Reichel, um die Halbgaͤrknerſtelle no 55, ür gerthl. 
6: des Anton Skottnig, um ein Stück Acker ſub no. 66, für 80 til. 
9 Herrnſtadt den 2. Dec. 1319 Bei dem Koͤn igl. Stadtge⸗ 
richt zu Herenſtadt ſind vom 1. Juli ab, nachſtehende Käufe: confirmirt: 
worden: 
1. Kauf des Hahoiſch, um ben: värerf, Dreſchgarten, fur 150: rthl. 
2, des Fiscus um F Morgen Commural⸗ Acker, fuͤr 1c Rtrl. 
3; des Vogel, um die Eichplän⸗Aecker ſub no 92. 93, und 94. 
für. 140 Rtht. a 
4. der Frau Engelen, um das Haus ſub no. 22 , für z20.rthl. 
5. des Blumberg, um das Haus ſub no 22, für 320 Rthl. 
6 des Proſt, um das Schidunſche Haus ſub no. 86:, für 250 Rthl. 
7. Zuſchreibung der Bauſtelle no, 195. und Eichplanacker⸗ ſub Litt. F., 
fuͤr die p Hampel, fuͤr 9 Rthl, a Zu 
8. des Sube, um die Bautelle fuß no. 195, fir rro rthl. 
9, der Frau Seidel, um die Eichplanäcker ſub no. 72: 73. 74. 123. 
und 124., für 338 Rthl. 5 ä 


10. des Friedrich, um das Manzeſche Haus no. 163. und Eichplanacker 


ſub no. 1127 für 300 rthl. 
11, des Nitſcke, um das Räͤdelſche Haus ſub no 15 2., für 783 Rtl. 


12. des Baum, um die Trillerſche halbe Queere fub no. 60;, für 


100 RI. 


) Auraß den 2. Die: 1819: Bei dem Koͤnigl. Gericht der Stadt 
Auraß ſind nachſtehende Käufe confirmitt worden: f 


1. den Acker no. 13, an die Wilhelmine Korn geborne Haberkorn, 


3 das Haus no. 105—6. an den David Sternitzky, für 880 Rthl. 
4. das Haus no. 110) an denſelben, für 1500 Rthl. a 


Herden an den 17: Nos 1819. Die Befihbrrichtigung der lch 
gelben Erben UF den Fundum no. 27; zu Pronzendotf, pre 106 til ward 
dato confirmirt. a un 

) Winzig den 11. Siptemb: 1819: Der Weiskeſche Dreſchgarten⸗ 
Kauf no; 23, zu Pronzendotf pro, agı ethl. ward’ heute conſirmitt: 


* 


* 
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Deienſtags den 14. Dramber 1879 
Auf Sr. Koͤnigl. Majſeſtaͤt von Preußen ꝛt. ic. 
aAllergnädigſten Special Befehl. | 
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Zu verkaufen. f 
*) Nauden den ten November 1819. Zum oͤffentlichen Verkauf der zu 
Schönwald Toſter Erevied Rendner Herkſchaft belegenen, im Hypothekenbuchs 
ſud No. 142. bezeichneten auf 2 Rihlr. geſchaͤtzten und ohne Gebäude vorban⸗ 
denen Häuslerft-lle „.welhecnts. ein bonum vacans Fisens in Anſpruch geuom⸗ 
men iſt, da in dem becrits hierzu den zoſten Auguſt d J, angeſtaändenen Ter⸗ 
min auf den egſten Januar 1830. Vormittags um 9 Uhr iu der hieſigen Gsr 
ricisamts⸗Cauziey auberaumm, zu welchem wir Raufluflige mit dem Bemerken 
eln aden, daß dem wein biethenden, nach vorhero eingeho ter Approbation Fieci 
der Zuſchlag er fol en fall. ag) 3 . GR 
* Fuͤrſttich Sayn Wi ſtgenſteinſches Gerichtamt Rauden. 
. reutzburg den lcten November 1819.“ Die dem bieſigen buͤrgerl. 
Hutmacher Carl Nieſar zugehorige, gegen Kraskau zu belegene Wieſe, welche 
auf 200 Rtülr Cour gerichtlich Ak worden iſt, ſoll auf den Antrag eines 
Gläubigers im Wege der Subhaffatkon veräußert werden und wir Haben einen 
Licitations Termin, welcher peremtoriſch iſt, auf den Tıten Februar a. f. Vers 
mittogs um 10 Uhr auf unſerer Gerichtsſtude hieſeltn anderaumt. Kaufluſſige, 
Bietbungs⸗ und Jahkunasfabige werden hiedurch aufgefordert, in dieſem Ter⸗ 
mine zur beſtimmten Zeit in Perſon vor uns zu erſcheinen, ihr Geboth zu Pros 
tocoll zu geben und demnaͤchſt den Zuſchlag gewaͤrtlgen. N 8 
an er Koͤnigl. Preuß. Stade gericht... . 
PNimsptſch. den aten October 1819. Das Gerichtsamt zu Kurtwitz 
Nemptſchen Kr uiſes ſubhallnt auf Antrag der Erben Behufs der Erbtheilung, 


de, zu dem Nach laſſe des zu Kurtwitz verſtorbenen Erbkretſchmers Gottlieb 
Gauer gehörigen ſub Nro. 7. daſelbſt belegen en Erb⸗ 1 eee um 
vebſt 103 Bresiauer Scheffel Acker und Garten fo wie Zubehör, ſo ortsgericht⸗ 
lich auf 934 Rehlr. 70 gr. Ccuront abgeſchaͤtzt worden, und ladet Kauflaſtige, 
Beſitz und Zagluligsfahige vor, in Termind den 29ſten October, den ꝛ9ſten Nor 
vemder und zkſten Dechr, früb um 10 Uhr in dem Lecole des gedachten Kret⸗ 
ſchams zu erſcheinen ihre Gebothe abzugeben, und ſodann fur ein a nnebmba⸗ 
res Meiſtgeboth mit Ein wilttaung der Erbestntereffenten den Zuſchlag zu gewaͤr⸗ 
tigen. Die Taxe iſt dei o ogedachtem Gerichts amte jederzeit zut Anſicht zu haben. 
) Biſchwitz den 28. Moveniser 1819. In dem zum offentuchen Vers 
kauf des zu Wanſen ſub Nre. 12 b. des Hypotheken⸗ Bachs, n der Brieger 
Vorſtadt gelegene, dem Burger Brade gehörige und au 271 Rthlr. Courant 
gewuͤrdigte Haus peremtoriſch angeſtandenen Licitations⸗Termine den 11. Oc⸗ 
“ RE ER e tober 
) 
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tober d. J. iſt kein Kaufluſtiger erſchienen, und es iſt daher hierzu ein neuer 
Licttations » Termin. peremtoriſch auf den 31. December 1819. Vormittags um 
9 Uhr anberaumt worden. Beſitz⸗ und Zablungsfähige werden demcach einge⸗ 
laden, in Biefem Termine in gewöhnlicher Gerichtsſtaͤtte auf dem Wanſner 
Rathbauſe zu erſcheinen, ihre Geborhe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtdiethenden nach eingehelter Genehmigung der Extrahenten der 
Zuſchlag ertheilt werden wird. Die Taxe dieſes Hanſes kann ſowohl in hie⸗ 
ſig'r, als in der Gerichts⸗Kanzley auf dem Rathhauſe zu Wanfen jederzeit ein⸗ 
geſehen werden. 


- Koͤnigl. Preuß. Stadtzeriht Wanken. 
) Trachenberg den 26. Novemder 1819. Auf den Antrag des Magi⸗ 
ſtrats als Realglaͤudigers wird die Karl Knechtſche Windmühle hieſelbſt auf 
75, Rıhle. 20 ggr. gewuͤrdigt, ſudhaſtirt. Der kieitatons Termin geht den 
11. Februar k. J. an vor welchem Kauflufige ſich bei un? über die Beſitzung 
bey deren Beſichtigung die benoͤthigte Auskunft erthetlen laſſen konnen. 
Das Koͤnigl. Stabtgerichr. 
̃ Frankenſtein den asſten October 1819. Die zum Rachlaſſe des vers 
ſtordenen Muͤllermeiſſers Ernſt Gottlieb Groger gehörige, dem Dominio Groß⸗ 
Wilk an zinszflichtige an der Straße zwiſchen Nimpiſch und Groß⸗Wilkau gelegene 
ſogenannte Darnmühle mit 1 Mahl⸗ und 1 Grüggange,] Graupen und Hlerſe⸗ 
Rampe, nebſt 12 Scheffel Acker, Graͤſerey und Obfigarten, wird zum oͤffentlichen 
erkauf geſteut und iſt Terminus peremtorlus zur Licitatton auf dieſem auf 
28 Rthlr. ro far. abgefhägten Fundus auf den 18ten Januar 1820. auf dem 
Schloſſe zu Groß⸗Wilkau angeſetzt, wozu Kauffuſtige, Beſißz ⸗ und Zahlungsfähige 
unter der Bekanntmachung vorgeladen werden, daß der Meift- und Beſtbiethende 
den Zuſchlag zu gemärtigen habe. s 
a Das v. Pfeilſches Groß⸗Wilkauer Gerichtamt. - 
Oder⸗Glogau den 19. Septbr. 1819. Es foll der in der Welngaſſe 

gelegene ſub Ro. 6. vermerkte, zum Allodial-⸗Nachlaſſe des verſtorbenen Maſorats⸗ 
Beſitzers Herrn Franz Grafen v. Oppersdorf gehoͤrtge Hof- und Saͤegarten, wel⸗ 
cher gerichtlich auf 1105 Rthle. 30 far, Cour. taxirt worden, im Wege einer noth⸗ 
wendigen Subhaſtation an den Melſtbiethenden verksuft werden. Die Termine 
dazu ſind auf dem hieſigen Nothhauſe, vor dem Commiſſarie iſten' Stadtrichter 
Schwand auf den zoſten Oetbr., zyſten Novbr, und peremtorie auf den 3 uſten Des 
tember d. J. Vormittags angeſetzt worden, und es werden demnach Kaufluſtige 
vorgeladen, in denfelben zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, und es hat der 
Me 3 den Bufchlag Ber eingehoſter Approdation der hohen vormund⸗ 

chaftlichen Behörde zu gemärtigen. in Urans 2 

* m fe: Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

. Grottkau den sten October 1819. Behuts der Erbſonderung ſoll 
die den Cbriſtoph Hoffmannſchen Erben gemeinſchaftlich angehörige zu Marſche 
bey Sonnenberg Falkenbergſchen Creiſes ſub No. 46. belegne localgerichtlich auf 
68 Rtblr. 17 gr. Cour. abgeſchaͤtzte Frephauslerſtelle vor unt in dem einzigen 
auf den zsſten Januar 1820, Nachnuttags um 2 Uhr auf dem berrſchaftlichen 
Schloſſe zu Sonnenberg anberaumten Licitattons⸗Termine an den Melſt - und 
Beſtbiethenden verkauft werden, wozu unmterzetchneted Gericht beſig ⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige hiewit ein ladet, n 

a Das Serſchtsamt Sonnenberg und Marſche. 

S chim i e⸗ 
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Schmiedeberg den 2often October 19819. Das alhir ſub No. 342% 


belegene brauberechtigte mit einem kleinen Ob ſtgarten verſehene laut gerichtlich 


aufgenommener Taxe auf 640 Rthlr. abgeſchaͤtzte Haus des Handelsmanas Gott⸗ 
lob Rauppach ſoll zur Befriedigung der Gländiger und auf deren Antrag oͤffent⸗ 
lich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Hlezu iſt ein peremtoriſcher Ter⸗ 
min auf den 28. Januar 1820. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Stadt⸗ 
gericht angeſetzt worden, wozu Kauflufiige Hierdurch vorgeladen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. a 

Oder⸗Thomaswaldau den 20. October 1819 Das adlich v. Axle⸗ 
benſche Gerichtsgut hieſelbſt macht dem Publico bekannt, daß auf Antrag eines 
Hypotbenten⸗Glaͤubtgers, das füh No. 96. allhier belegene Auenhaus des Gerichts⸗ 
Schreiber Friedrich Wilhelm Knittel, ſo auf 289 Rthlr. 20 gr. 6 d', dorfgerichtlich 
tarır iſt, oͤffentlich angeſchlagen worden. Der Licttations Termin iſt auf den aten 
Jannar 1820. allvier auf dem Schloſſe anberaumt, und werden Kauf⸗ und Dies 
thungsluſtige bier t aufgefordert, ſich gedachten Tages um 11 Uhr Morgens das 
ſelöſt einzufinden und ihr Gei-sth zu Protocoll zu geben, wonäachſt der Metſtbiethende 
nach eingeholter Genehmigung der eingetrogenen Gläubiger, ohnſehlbar den Zus 
ſchlag zu erwarten hat, und auf fpätere Gebothe, nicht weiter geruͤckſichtet wer⸗ 


den ſoll. u 
Das adlich o Axleben Magnusſche Gerichts amt. 

Neuſtadt den Atem October 1819. Auf den Antrag des hieſigen Magi⸗ 
ſtrats fol die im Wige der nothwendigen Subhaſtation in biefiger Ober⸗Vor⸗ 
ſtadt belegene den Erben des verſtordenen Webermelſter Euſpar Titze gehörige 
Brandtſtelle Rro. 48. fo auf 90 Rt! lr Cour. gerichtlich taxirt worden und wozu 
annoch 121 Rthlr. 7 gr. Courant an Brandt = Fonificattons und Holzanadenge⸗ 
ſcheukgelder bey hleſtgen Magtſtrat zum Aufbau parat ltegen, in Termino den 
5. Januar 1820. Vormittags um 9 Uhr la dem Seſflonszimmer des unterfertig⸗ 
ten Stadtgerichts Öffentlich verkauft werden. Kauffuttige werden daher hlerm't 
vorgeladen, ihre Gebothe in die m Termine abzugeben und hat den Zuſchlag der 
Mulſt⸗ und Beſtbiethende gegen gleich baare Bezahlung zu gewärtizen, wogegen 
auf fpätere Gebothe keine Ruͤckſicht mehr genommen wird. Die Tape kann ubrigens 
zu jederzeit in der Regiſtratur inſpicirt werden. 

Schmiedeberg den 10. November 1819. Der allhier ſub No. 230. 
und 231. belegene mit elner doppelten Braugerechtigkeit bellehene Waltsgottſche 


Gaſthof der Stern genannt womit dle Brandtweinbrennerey und der Bier- und 


Drandtweinſchank verdunden und zur Beherbergung fremder Retſenden bequem 
und mit einem Billard verſehen iſt, deſſen gerichtliche Toxe mit Inbegriff eines 
Beplaſſas von 243 Rthle. 18 gr., auch nach Abzug aller Laſten und Abgaben 
einen Werth von 4039 Athlr. 4 gr. nachweißt, ſoll zur Befriedigung der Glaͤu⸗ 


diger oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Htezu ſtehen folgende 


3 Termine: den igten Januar 1820, den ısten März j, den 13ten May ei. 

Vormittags um 11 Uhr auf dem bieſigen Stadtgericht an, Kaufluſtige «ber 

werden hi zu eingeladen. Die Taxe dleſes Grunsſtückes kinn täglich ſowehl 

neben dem auf dem biegen Rathbauſe affigirtey Sudhauwations⸗ Patente, als 

in unſerer Regiſtratur inipicirt werden. 

g Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
' Fran⸗ 
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Ftankenſteln den 15. September 1819. Das am Murkee hietelba de⸗ 
ſegene, dem Kaufmann Werner zugehoͤrige, wit 159. bezeichnete, au, 1539 Rthlr. 
16 ggr, abgeſchaͤtzte Hans, desgleichen die Reichskram Gerechtigrent Niger 16. 

iſenhandlungs⸗Gerechtigkeit Nro. 37, und Fiſch⸗ und Salßbauden- Gerechtigkeit 

Neo. 56., welche zuſammen auf 779 Rthlr. 10 fgr. veranſchlagt worden, werden 
auf Antrag eines Realglaubigers zum offentlichen Vef kauf geſteut, und iſt Termts: 
nus liteltattonis auf den 6. November, 6. December 1819., peremtorie aber auf 
den g, Januar 1820. Vormittags um 10 Uhr angeſetzt, wozu Kaufluſtige, Befg> 
und Zahlungsfäpige mit der Bed ütung vorg laden werden, daß das Haus ein. 
zeln, oder auch nach dem Wunſche der icitanten mit den Gerechelgkeiten zuſam⸗ 
men, ausgeboten werden ſoll, und daß der Mut: und Beſtdietende den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen habe. ER En ; 
5 Koͤnigl Preuß. Frankenf:in: Silbeiberg Stadtgericht. 
a f Ciratio Creditoru n. as 2 

Ratlbor den 19. October 1819. Den beitelenden Vorſchriften gemäß 
werden alle diejenigen, welche aus irgend einem M’ürsarınde an dle Cuſſe des 
ehemaligen 10. Schleſiſchen kandwehr⸗Reſerve⸗Bargillons aus dem Zeitraum 
vom 1. Januar 1814. bis ultimo April 1816. Anſpruͤche zu haben vermeinen, tiere. 
durch vorgeladen, ſich zu deren Anmeldung und weiteren Erörterung in dem auf 
den 4 Februar 1820. Vormittags um 9 Uhr allhter in den Zimmern des Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts vor dem ernannten Commiſſartus, Herrn Oder⸗Landesge / 

töchts⸗Rath Scheller, entweder in Perlon Aeg 0 n DRM den bieſigen Je 
ſiiz⸗Kommiſſarten zu erwaͤhlenden Vevoümächtigren wozu dep erwangelnder Bes 
kauntſchaft die Jaſtiz⸗Kommiſſarten Eberhard und Stöckel, fo wie die Hof⸗ und 
Keiminal⸗Rathe Ralſer und Werner vorgeſchlagen werden, zu geſtellen, indem 
die Ausbleibenden zu gewaͤrtigen haben, daß ſie mit ihren Forderun sen aus den 
genannten Jahren an die bezeichnete Caſſe durch Auferlegung eines ewigen Stil; 
ſchweigens praͤcludirt und nur an die Perſon des jenigen mit dem fe contrahitt 
beben, werden verwleſen werden. g) . e 

Ronigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 
WERE, 5 Manteuffel. 


3 
K 


sur 


ET Citationes Edictales. ae 
„) Ratibor den 9. October 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Offtcialis Figei der aus Koſtenthal Cosler 
Erelſes gebuͤrtige, entwichene, enrollirte Can oniſt Carl Hänger dergeſtalt öffentlich 
vorgeladen, daß derſelbe ich inner alb zwoͤlf Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf 
den sten März 1820. vor dem Depugirten, dem Herrn Ober Landesgerichts Math 
v. Schalſcha anfichenden Termine geſtellen, von feiner Entweichung Rede und 
Autwort geben und feine Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall feines Ausblet⸗ 
dens aber gewärtigen ſell, daß er feines faͤmmtlichen Vermögens und biernachſt 
noch n Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Flsco zuerkannt 


Po 


werden ſollen. 970 | — 
oͤnigl. Preuß, Ober ⸗Landesgerlcht von Ober Schleſſen. 
8 2 1 Manteuffel. 
Vreslau den ꝛ8ten October 1819. Die nachſtehend verzeichneten Pfandbriefe werden 
biermit nach 5. 126. und 127. Tit. 31. Th. 1. der Gerichts Ordnung aufgelothen, und ſonach 
die 


1 — 
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Dehannis der tunſtigen Jabtes, ſpaͤteſtens aber den 8. Auguſt 1820. Vormittags um 10 Uhr 
im Caſſen Zimmer des Haupt Ame d ret u melden, nud ihre Auſpruche an⸗ 
oder Bi N moörtiſa 

ne. 


Erttahenten Selelhnuns | Diefe Mandtriefe 
ER des 27 h der fd nach der! 
No. Auf geboths. Pfandbelefe Angabe: 
1 0 * 5 244 
— -¼-¼ : mn — — — 


1 [Paſtor Ellhardt zu Sagan. Proskau O. S. No. 31. über 1000 Rth. 1 
: ich ; a ſchnnn . 4 62. — 80 NH: ] 
u an landen 22. No. 15. über zoo Rib. Fentwendet. 
8 Berne EM. G. No. 9. über zoo Rthl. ö ir 
. Beruſtadt O. M. No. 69, über 00 Rth. 


7 


0 


2 Oberamtmann Lerche zu 
Groß ⸗Steinersdort. Ex ef . 
fione Kaufmann Carl Wil, f 5 f 
helm Herzog in Namslau.]Kiogullno O. S. No. 47. über sooo Rth. I verbrannt. 


Jutervenient Oberamtmanß ’ 

Gottlob Neugebaner auff 29 
ihn CC N * 
3 Die Schul⸗ eminarien + oe h g rc > — SAL 
* 1 EEE ab : 3 
; a viele Icdibendorf und Zubehbt 3 7080 . reer * 
53 8 %%% 
3 ar .° alefifhe Generals Lanbſchafts⸗Dtrecrion. 2 
SGrottkan den ı5ten September 1819. Der von Tacnau bey, Grottka 


gebürtige als Baͤckergeſelle in feinem 24fteh Jahre von Grortkau ausgewanderte 
und ſchen beit 25 Jahren ganz verfpoline Banerſobn From Schon wud auf Ans 
frag feiner Geſchwiſter blemit aufgefordert ſich bey uns entweder ſelbſt oder durch 
feine etwa zuruͤckgelgſſene unbekannten Erben und Erbnehmer perfonlich, oder 
ſchriftlich, ſpaͤleſtens aber in dem auf den 22ften Juli 1820. sor uns Vormittags 
um 10 Uhr in der Gexſchtsſtube anſtedenden Termine 5 3 und Auskunft von 
rant e 
und fein zuxüͤckgelaſſenes Vermoͤgen feinen nächſten Verwandten zugeſprochen 
werden wird. | 


feinem Leben und Aufenthalte zugeben, widrigenfalls Franz Scholz für todt erklärt 


Ri ‚Könige, Gericht der Stadt. Wichurg. 
bviegnltz den 28ſten Anguſt 1819. Es iſt das Duplicat eines zwiſchen 
der Johanne Elifaberh verwitt. Scabin Haube als Verkäuferin und dem Welsger⸗ 
ber Johann Friedrich Scholz als Käufer um das Haus Nro. 375. hieſiger Stadt 
dom aten September 1795. auf deſſen Grund 400 Rthlr. ruͤckſtaͤndige Kaufgelder 
auf gedachtes Haus Nro. 375. für die Verkäuferin eingetragen worden, und wel ⸗ 
a ches 


a (us) Bu 


ed Inſtrument nachdem im Welsgerder Scholziſchen Concurſe bie letztere too Rthl. 
leer ausgegangen und noch auf 300 Rih ir“ valldirt verlohren gegangen. Wenn 
wir nun zwar bereits unterm öten Novbr. pr. alle unbekannte Inter ſfenten, welche 
als Eigen huͤmer, Ceſſionarten, Pfand: und ſonſtige Briefsinhaber an das obende⸗ 
zeſchnete Document einen Anſpruch haben, zu Anmeldung ihrer Anſprüche ad Ter⸗ 
minum den gten März c. vorgeladen haben, und in dieſem Termine Niemand er⸗ 
ſchienen iſt, fo wiederholen wir doch, da die Bekanntmachung dieſer Edictal⸗Eita⸗ 
nion ben den in Frankreich geſtandenen Armee⸗Corps nicht mehr erfolgen koͤnnen, 
in Gemäsbeit des Miniſterial Reſcripts dom 4ten Oecbr. v J. dieſe Edictal⸗Ci⸗ 
kation bierdurch teſpectu der unbekannten Praͤtendenten aus dem Militairſtande und 
laden dieſe vor, indem auf den zoſten December c Vormittags um 11 Uhr vor dem 
Depatato, Herrn Referendarie Goͤhlſch anderaumten anderweiten Termine entweder 
perſönlich oder durch gehörig informirte gerichtlicher Spetial⸗Mandatatarlen aus 
der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiffarien; wovon lhnen in ermangelnder Bekandt⸗ 
ſchat die Juſtiz-Commiſſarien Haſſe und Feige vorgeſchlagen werden, auf hieſigen 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht zu erſcheinen, ihre Anfpräche gebührend anzumel⸗ 
den und zu beſcheinigen und die weitere Verhandſung, bei ihrem Aus bleiden aber 
zu gewärtigen, daß fie nicht nur mit ihren Aaſpruͤchen werden praͤcludirt und ihnen 
ein ewiges Stillſchweiges damit wird auferlegt, ſondern auch für die verwirt. 
Scabinus Haube ein neues Inſtrument auf Höhe von 300 Rthlr. wird ansgefer⸗ 
3 8.9 5 3 Lands und Stadtgericht. = Ba 

2 au den 24ffen November 1819, Von unterzeichnetem Gerichtsamte 
werden alle diejenigen enn an die Sa e dn e zu 
Groß ⸗Peiskerau Ohlauſchen Creiſes eine Anforderung zu haben dermelnen, ins⸗ 


deſondere die aus den Acten conflirende ihrem Aufenthalt nach unbekannte Cre⸗ 


ditores, als: 1) der Schulz Mann aus Mellowitz; 2) der Kretſchmer Sonn⸗ 
tag zu Taſchendorf; 3) der Schulz George Sternal zu Kunſchwitz; 4) der 
Bauer Michael Rane daſelbſt; 5) der Schmidt George Rubel daſelbſt; 6) der 
Fleiſcher Johann Kuppe zu Schwoica, oder deren Erben und Erbnehmer hler⸗ 
durch vorgeladen, an dem zur Liquidation auf den ııten Februar 1820. anbe⸗ 
zaumten Termeno Vormittags um 9 Uhr auf hleſigem Koͤnigl, Do mainen-Juſtiz⸗ 
amte zu erſcheinen, ihre Forderungen od Protocollum zu geben und zu juflifists 
ren, im Fall ihres Außenbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie in tontumactam 
mit ihren Forderungen an die Kaufgelder⸗Maſſe abgewieſen und ihnen ein 
swiges Stiuſchwelgen auferlegt werden wird, 5 

1 König). Briegſches Stiftsgerichtsamt Ohlanſches Creiſes. 

. Brieg den Toten September 1819 Nachdem über den Nachlaß des 
hlerſeldſt geſtordenen Kaufmanns und Guts ⸗Beſitzers Samuel Benjamin Hoff⸗ 
mann auf Antrag feiner Beneſitial-Echen der erbfchäfttiche Liquidatlens⸗ Prozeß 
heute eröffnet worden iſt, ſo werden alle unbekannt Gläubiger deſſelden bietdurch 
oͤff lid aufgetordert, in dem auf den ten Januar k. J. zur Anmeldung und 
Ausw fung iter Auſpruͤche anberaumten Termine in unfern Gerichtszimmern Vor- 
nuttaas um e Uhr in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu Ihnen der 
Zufzesmunfittus Scholz und der Juſtitlarius Wszeſynskyo vol geſchlogen werden, 
zu erſcheiner, und ihre Forderungen unter Urbereistung der darüber ſprechenden 
Original Juſttumente genau anzugeben. Insbeſondere wird das e des 
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nacht ichtet, daß der Verſtor bene unterm zoſten Jun! 18184 die mit dem hleſtgen Kauf⸗ 
mann Carl Friedrich Reimann bisher deſtandene Tuchfabriken⸗ und Handlungs⸗ 
Soctetät, desg eichen unterm 16ten Juny 1819. die Societaͤt der bisherigen Hand⸗ 
lung S. B. Hoffmann Brauer und Compagnie und endlich unterm 24. März 1819. 
die Socletät der Handlung Itzig Joachim Luͤſchwitz und Compagnie zu Breslau 
aufgelößt hat. Es werden demnach auch alle dlejent en, welche aus dieſen aufge⸗ 
hobenen Verhältnißen noch Anſprüche an das Vet gen des S. B. Hoffmann 
zu haben vermeſnen, zu vorgenanntem Termine gleichmäßig vorgeladen. Die aus⸗ 
bleibenden Gläubiger werden aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig erklaͤrt und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von der Muffe übrig blelbt, verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stifts⸗Gerichtsamt. 
AVERTISSEMENTS. i 
Glogau den 15, November 1819. Von Seiten des Koͤnlgl. Pupil⸗ 
len- Collegti ven Niederſchleſſen und der kauſig zu Glogau wird in Gemaͤß heir 
des §. 137, fea. Tit. 17. P. 1. des allgemeinen Landrechts den noch etwa uns 
dekannten Glaͤubigern der am 26. September d. J. zu Frepſtadt verſtorbenen 
Ehegattin des Doctor Medieind Meiſſner, Auguſte Johanne Erneſtine Louiſe ge⸗ 
bornen s. Taubenhe em, die bevorftehende Theilung ihres Rachlaßes unter ihren 
Ehemann und die mit demfelben erzeugten Kinder hlermit oͤffentlich bekannt ge⸗ 
macht, um ihre etwanige Forderungen an dieſen Nachlaß in Zeiten und bin⸗ 
nen laͤngſtens 3 Monaten vom Tage der 1. Inſertion dieſes Avertiſſements ans 
gerechnet, bey gedachtem Pupillen Collegio anzuzeigen und geltend zu machen, 
wo hingegen nach Ablauf diefer Friſt und erfolgter Theilung fish die etwanigen 
e iger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß feines Erbtheils bal⸗ 
ten koͤnnen. a A re N 
Brieg den 11. November 1819. Von dem Königl. Preuß, Land⸗ und 
Stadtgericht zu Brieg werden alle noch unbekannten Gläubiger des bürgerlichen 
Tuchmachermeiſter Gottlleb John, welche an d Werkzeng und Effecten bes 
ſtehenden Vermögen, woruͤber wegen Unzulänglichkeit deſſelben auf den Antrag 
der bekannten Gläubiger der Loncurs heute eröffnet worden if, Anſpruͤche zu 
machen gedenken, hiermit vorgeladen 1 in dem am 17. Februar 1820. Vormtt⸗ 
tags um 10 Uhr anſtehenden Liqulbations Termine, anf den Zimmer dee hle⸗ 
figen Land⸗ und Stadtgericht vor dem dazu ab geordneten Commiſſarius Herrn 
Juſtiz. Aſſeſſor Reichert in Perſon oder durch geläßige Bevollmaͤchtigte, wozu 
denen bier unbekannten Gläubigern der hieſige Ja ommiſſatius Scholtz vor⸗ 
geſchlagen wird, zu erscheinen, hre Forderungen anzumelden und zu beweiſen, 
widrigenfalls fie mit Ihren Forderungen an die Maſſe prätludirt „ und deshalb 
gegen die übrigen Ereditoren mit einem ewigen Stillſchweilgen belegt werden 
ellen. Zugleich wird blermit bekannt gemacht daß über das Vermögen des 
Gemeinſchuloners der offene Arreſt heute verfügt worden. Es wled nun allen 
und jeden, welche von dem Gemetuſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effec⸗ 
ten, oder Beiefſchallen hinter ſich haben, hierdurch angedeutet, nicht dad Min⸗ 
deſte davon zu verabſolgen, vielmehr uns davon foͤrderfamſt treulich Anzeige zu 
Hachen, und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt Ihrer daran baben⸗ 
den Rechte, in das gerichtliche Depofitum abzulleſern, mit der Warnung, daß 
8 wenn 
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nenn dennach etwas bezabtt oder ausgeantwortet würde, diefes für nicht ge⸗ 
ſchehen geachtet, und zum Beſten der Maſſe anderweit bipgetriebzn, wenn aber 


der Inba ber ſolcher Gelder oder 


Sachen dieſelbe verſchwetigen und zurck halten 


ſellte er noch außerdem alles feines daran habenden Unterpfandes und andern 

Rechtes für veriufig erklart werden würde. die, 

N „ Koͤnlgl. Preuß. Land- und Stadtgericht ⸗ f 
„) Glogau den 24. November 1819, Bekanncwachung wegen Anlegung 


der Hypothekenbuͤcher zu Sa iſch, 
durch bekannt gemacht, daß die H 
Lind n Renn rſchen Antheils Glo 


Maͤrzdorf und Linden! Dem Publico wird bier⸗ 
ypothenbuͤcher der Dörfer Saliſch, Maͤrzdorf und 
goner Treiſes auf den Grund der daruber in der 


gerichtlichen 3 vorhandenen und der von den Veſitzern der Grundſtuͤcke 


einzuztehenden 


o exoͤffnet, daß: 1) diejenigen, welche ſich bins 
nach dem Alter und Vorzuge ihres Real⸗Rechts 


werden eingetragen werden; 2) diejenigen, welche ſich nicht melden, ihr ver⸗ 


in 5 
8 1 7 0 danch Vor Ae age 


) eahn de +, 2glien Neo mder 1819. Das Stadtgericht ſubhoſliret die hie 
fa: Scharf ichterey mit Zubehoͤrungen Das ſub No, 173. befindliche Haus und 
arten 343 Mrbir, 10 far. den auf dem Galgenberge dazu gehoͤren den Acker von vier 


3 
drann find, al io davon keine zuverlaͤßige Keuntulß fern kann. 
vo I Mittiwolde dene Decbr. 1819 Indem ich meinen reſp. Goͤnnern, 


Er ſte 


15 e 
Erſte Bey lage 
Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 14. Decbr 1819. 


Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. | 


Breslau den ıften Decbr 1819. Bei nachbenannten Grrichtääms 
tern find vom sten July bis ult. De cr. 1819. folgende Käufe zur Confirma⸗ 
tion gekommen: 5 
J. beim Köniel Juſtizamt des auſgebebenen Prälatur - Archidigeonats. 
1. Kauf des Thlerarzt ee Bifher, um die Erbſtelle no. 26., 
pro 11600 rthl, 
2. des Joseph Vogt, um das ehemal. Gemeinhaus zu Kentſchkau, pro 
2᷑3o0 rthl. 
3. des Gott ieh Klinner, um das Gottlieb Gimmlerſche Bauergut ES 
no 2. zu Kentſchkau, pro 6400 rthl. 
II. beim aräfl v Sauermaſchen Gerichtsamt der Herrſchaft Laskowitz. 
4. Kauf des Cbriſtian Wippich, um die Davied Machaſche Freiltle 
ſub = — zu Laskowitz, pro 350 rthl. ; 
5. des Balzer Dziallas, um das tobethſeme daher Dlianaeſche 
Haus, pro 32 rihl. 
6. des Johann Reichel, um die David Staroſte ſche Fteyſtelle da⸗ 
ſeubſt, pro 5 o rthi. 
7 des Johann Heinrich Simon, um das Franz Schoͤkeſche Bauer, 
gut No. 42 daſelbſt, pro 940 rthl. 
8. des Chriſtian Hentſchel, um die Hanns Wittekſche Stelle zu Bro, 
e pio 95 rtht 
2 des Heinrich Speer, um die Kruſchſche⸗ Hänstecftlle No. 32. zu 
Groß di ge, pro 60 etht 
6 „o. des George Wietzoreck, um die Johann Holeſche Dreſchgärtner⸗ 
ſtelle No 7. daſelbſt, pio 248 fthl Zr 
11. des Gottlieb Staſche, um die Friedrich Staſcheſche Freiſtelle zu 
Biixdorf, pro 420 ttbl. 
f 12. des Gottfried Shöter, um die Gottfried Roßbigallſche Frey⸗ 
elle N. 17. daſelbſt, pio 900 rthl. er 
13. des Chriſtian Glufka, um die Conrad Kleinerfche Freyſtelle No. 18. 
zu Quallwitz, pro 200 rthl, a 


a 14. Kauf 


—— — 
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14. Kauf des Gottfried Soroff, um die Balzer Sotoffſche Hauk ler ⸗ 
ſtelle zu Quallwitz, pro 340 rthl. 

15. des Balzer Soloff, um den Johann Caspar Wolffſchen Kret⸗ 
ſcham no. k. daſelbſt, pro 2650 rthl. 

16. des Matthes Glafke, um die Chriſtian Glafkaſche Haͤuslerſtelle 
zu Kl. Duppine, pro 131 rthl. 

17. ds Michel Fliege, um die Joh. Gitſchelſche Freyſtelle no. 24. 
zu Trattarſchine, pro 850 rthl. 
III. Bey dem Graͤflich v. Saut maſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Jeltſch. 
8. Kauf des Franz Jedzig, um die Gottfried Jetzigſche Häuslers 
ſtelle zu Jeltſch, pro 86 rthl. 

19. des Ehriſttan Nowag, um die Daniel Alugeſche Hauslerſtelle 
daſelbſt, pro 450 rihl. 
20. des Carl Nowak, um die Lorenz Schirdewahnſche Stelle no, 67., 
pro 128 trhl. 

21. des Mathes Stamke, um die George Stamkeſche Haͤuslerſtelle 
Wah pro 165 rthl. 


des Johann Hola, um die Gotilieb Moraweſche Obaslerſtelle | 


no. 55 0 Neuvorwerk, pro 200 rthl. 

23. des Auguſt John, um die Anton Konigſche Freyſtelle daſelbſt 
no 26., pro 820 rthl. 

24. des Daniel Jattke, um das Johann Sabisſche Bauergut zu 
Zindel, pro 160 rtolr. 

25: des Chriſtian Langner „um die vaͤterl. Freiſtelle no. 18. daſelbſt, 
pro 260 rthl. 

26. des Gottfried Nickiſch, um das Chriſtian Gtunigſche Bauergut 
no. 34. dafelbſt, pro 2000 ithl. 

27. des Chriſtian Dziallas, um die Conrad Oziallas ropfielt no. 45. 
zu Beckern, pro 236 rthl. 


28. des Daniel Beutner, um das George Buhrſche Bauergut no. 19. 


daſelbſt, pro 1155 uthl. 
2209. des Gotifcied Kraufe, um das vaͤterl. Bauergut no. 9. zu 
Beckern, pro soo rtbl. 


30. des Gotzlich Schlag, um das Johann Grabogaſche Bauergut 


no. 25, daſelbſt, pro 400. rthl. 
31 des Ithann Tille, um die Johann Tinzmannſche Hauslerſtelle 
no. 20 daß, pro 80 rthl. 
32. des Michael Perſchke, um die Mechſche ehemals zum Kretſcham 
gehörige . ju Rattwit, pro 100 uthl. 
Sched⸗ 
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Schedlau den ıften December 7889. ey dem RE 
v. Puckler Schedlauer gerichtsamte find folgende Kaͤufe vom 1. Jauuar 
bis ult. Novbr. 1819. zur Confirmation eingereicht worden: 


1. Chriſtian Oſſigs Kauf, um die Freyſtelle ſub No. 10. zu Sched⸗ 


lau, pro 320 Rthle. 
N 2. Chriſtian Tyrpitzs Kauf, um die Freyſtelle ſub No. 5. zu Klein⸗ 
Guhrau pro 172 Rthlr. 12 fgr. 1035 d'. 

3. Gottftied Galles Kauf, um das Angerhaus fub no. 35. au Sched⸗ 
lau, pro 74 ithl 8 far. 67 d'. 
4. Joh George Weiſſes Kauf, um die Freiftelle und Schmiede ſub 
no. 15 zu Schedlau, pro zoo rthl. 

5. Joh. Hoffmann Kauf, um das Angerhaus ſub n no. 38. zu Kleſch⸗ 
nitz, er 45 ttpl. 21 far. 57 d'. 

6. Hein. Carls Kauf, um die Freiſtele ſub no. 49. zu Kirchberg, 

pro 300 rthl. 

7. Joh Friedr. Proſſes Kauf, um das Angerhaus fub no. 2. zu 
Schedlau, pro 1 10 rthl. 

8 Gotil Scheu nzes Kauf, um die Freiſtelle ſub no. 68. zu Pils 
kendorf, Pro 200 rthl. 


9. Ga Schwedes Kauf, um die Freiſtelle ſub no. 46. zu Kirch⸗ 


berg, pro 200 rthl 
10 Friedrich Mays Kauf, um den von der Herrſchaft zur Erbau⸗ 


ung eines Angerhauſes ſub no: 27. zu Groß Guhrau ä Auen⸗ 
fleck, pro 10 ithl. 


11. Joh. Grunſchels Kauf, um die Robothſtelle ſub no. 5. zu Ja⸗ | 


cobsdorf, pro 60 rthl 
Münfterberg den zten December 1819. Vom ıflen Juli bis 
ult. November 1819. find folgende Käufe confirmirt worden: 
I. Bey der Stadt Münfterberg. 
1. Der Fleiſcher Joſevh Meyerhoff, um eine erfaufte ſetvisbare 
Scheuer, pro 100 rtbl 
3. die Bäder: Witwe Barbara Tippolt, wegen Zuſchreibung des 
Hauſes no. 117, bro 200 tthl. 
3. dieſelbe, wegen Zuſchreibung einer Brodtkant no 78., pto 
105 rthl. 
4. der Schmidt Franz Peuckett, wegen Zufchreibung des Hauſes 
no. 105, pie 130 il. 
5. der Fleiſcher Gottlieb Pruske, wegen Zuſchteikung der ſervie ba⸗ 


ren halben Scheuer no. 188. pro 80 hl. 
6, der 


„ 
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6. der Weber Engelbert Schramm, wegen Hauskauf no. 14., pro 
294 rthl. 
ar 7. der Schneider Franz Kettner, um das Meuse Haus no. 267, 
pro 930 rihl. 
8 der Weber Joſeph Pretſch 8 um das erkaufte Haus 405 216 
pro 250 tıhl. 
9. der Goſtwirth Joſeph outen, um das ſervisbare Ackerſtück 
no. 62-, pro 400 rthl. 
II. Stadıdorf Bürgerbezirk. 
10. der Kräuter Joſeph Hannig, um einen erkauften Neulandacker 
und Wieſe, pro 380 tthl. 18 
11. der Kräuter Friedrich Schneider, um die vͤteniche Stele, pro 
1350 rthl. 
UT. Stadtdorf Reindd:fel. 
12. der Häusler Chriſtian Metzuer, wegen Baerns des on 
lichen Ackers, pro 60 rrhl. 
IV. Koͤnigl. Dorf Commende. 
13. der BER Streit, um die crkanfre Kraͤuterſtelle Wr 17.5 pro 


675 rthl, 
 Königt. Preuß Land und Stadtgericht. 

Gruͤben den, iſten December 1839. Bey dem Amtsrath Plom⸗ 
nitz Gruͤbner Gerichtsamte find nachſtehende Käufe vom 1. a bis 
ult. November 1819. zur Gonficmarion eingereicht worden: 

1. Sebaſtian Mehlichs Kauf, um das Angerhau⸗ ſub an. 93. zu 
Gtuͤben, pro 154 til. 

2. Franz Dratsmanns Kauf, um die Frepſtelle ſub no. ER zu Gtuͤ⸗ 
ben, 8 600 rthl. 

Joh. 3 Werners Adjudications⸗ Beſcheid, um die Roboth⸗ 
ſlelle a no. 5: zu Geüben, pro 66 kthl. 20 fyr. 

4. Joh. Wehiichs Kauf um das Angechaus ſub no. 60, zu Gruben 
bro 20 hl. 
7 a Zobten den 29. Novbr. 1819. en find. folgende Käufe 
zur Confirwation vorgekommen: 
1. Carl Joſeph Ritter, um das vaͤterliche Haus no So, für 300 rthl. 
f 2. Ares. Carl Bei! er, um das Kraſelſche Haus no. 57., fur 
o rih 
ei 3 Fries Leske, um das Wendlerſche Haus uo. 134. , fuͤr 
oo tthl. 
e 1 des Hauſes nebſt Garten no. 68, den Franz Schnei⸗ 
derſchen Erben, für 172 rthl, 


ua = 


Trebnitz den 28ſten November 1919. Nachſtehende Kiufe 
fend von dem bieſigen Königl. Gericht vom Iften Jun bis ult. No⸗ 
vember e. confirmirt worden: 

1. des Freigaͤrtner Friedr. Jungaß ju Pohldotf, um 448 rtbl. 
2. des Freigattner Gottlieb Konſchacke zu Parnige, um 240 tihl. 
3. des Kretſchmer Gottiieb Knie zu Bentkau, um 2200 rihlr. 
4. des Dreſchgaͤrtner Friedrich Karpofche daſelbſt, pro 300 rthll. 
5. des Haͤusler Gottftied Nitſchke zu Klein Uieſchuͤtz, um 400 rthl. 
6. des Freigaͤrtaer Gottlieb Labitzke zu Kobelwiß, um 612 rthl. 
7. des Bauer Gottlieb Doͤrner zu Bautke, um 563 rihl. 
8. des Häusler Gottlieb Barfh zu Dutſchammer, um 22T eff, 
9. des Müller Joſeph Heller zu Thomas kirch, um 2200 rthl. 
10. des, Händler Chriſtian Riedel, zu Pobliſch⸗ Hammer, um 
85 bl. 
11. des Haͤusler Joſeph Poelack zu Groß Perſchnitz, um 400 rihl. 
12. des Dreſchgaͤrtner Franz Peter zu Raſchen, um 240 uithl. 
13. des Bauer Simon Tworeck, zu Frauwaldau, um 320 rihl. 
14. des Seharg Krauſe, um ein ‚Sid Acker zu Dre, um 
o rthl. 
ion = 1 25 des Erbſcholz Franzky, um das Deuaunt no. 6. zu BUN, ; 
um 1300 tihl. 
16. des Häusler Chriſtian Scholz zu Labſe, um 325 ribl. 
17. des Haͤusler Johann teuſchner, zu Brodoweze, um 81 rthl. 
18. des Florian Barihel zu Weigelsdorf, um 1800 rthl. 
19. des Bauer Ignatz Fioger daſelbſt. um 640 rihl. 
20, des Haͤusler Franz Krauſe daſelbſt, um 40 rthl, s 
21. des Häusler Amard Kegel zu Heinersdorf, um 280 rtl. 
22. des Häusler Muton Teuber zu Kunzendorf, um 100 rihl. 
23. des Häusler Anton Wolf zu Brieſche, um 200 tıhl. 
24. des Jopaan Bltriſch, um ein Stuͤck Acker zu Pavellau, 
um 140 tthl. 
25. des Frei zͤͤitner Friedrich Kruht zu Kl. ujeſchuͤt „um 1 30 ribl. 
26. des Fetrgartner Daniel Schlinſoz zu cathol. Himmer, um 
12 rthl. 9 — 
1 85 des Freigärtnet Chriſtian Hillert iu Klein ⸗Ujeſchuͤßg, un 
360 . 


* 


* 


* 


28. 1% 
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ng. des Häusler Johann Battſch zu Dlotſchbamme, . rthl. 
2429, des Haͤusler Gottfried Koch zu Lahſe, um 58 rtbl. 
30. des Hauser Johann Posnainsky zu Schwundnig, um 
280 rihl. 
f 31. des Haͤusler Paul Skowroneck zu Btodoweze, um 100 tihf, 
32, der Freigaͤrtnerin Matzkin zu pohl. Hammer, um 200 hl. 
33. des Bauer Jebanu Kloſe zu Frauwaldau, um 650 rthl. 
34. des Häusler Michael Kynaſt „u Kl. Gaben, am 100 tthl. 
3. des Häusler Chriſtian Gruttke su bohl. Hamm r, um 
135 rthl. 


36. des Häusler Heinrich Gluche ju Caynowe um 300 tobt. 8 


37. der Freigaͤrtnern Suſanna Kadockin zu Pflaume sdorf, um 
123 ttbl, 
38. des Bauer George Labitzke zu Gr. Werhüg, um 1398 ethl. 
a 39. der Ferdinand Heislerſchen Shrlente, um das Haus no 14. 
auf dem Anger, um 650 rıhl.. 
40. des Freigärtner Gott ieb Feiedrich zu Schickwi, um 600 rthf, 
41, des Bauer Anton Nitz eck zu Frauwaldau, um 550 ithl. 
42, des Haͤnsler Friedrich Riedel zu Kl Uieſchütz, um 100 teil, 
43. des Häusler Gottlieb Geppert zu pohl. Hammer, um 68 tihl. 
44. des Bauer Joſeph Jeltſch zu Thomaskirch, um 3000 fr. 
N 45. des Freigaͤriner Danlel Nitſchke zu Gr. Commerowe, um 
los ribl. 
46. des Freisä-tner Joh. Ganbſch ju pohl. Hammer, um 800 rihl. 
47. des Häuster Carl Schreiber zu Parnitze, um 150 rihl. 
48: des Fre gaͤrtuer Carl Menzel zu Frauwaldau, um 800 rthl. 
49. des Haͤusler Chriſtian Niegſch zu Schlottau, um 120 riß. 
50. des Drefchgät er Mathes Kranz zu Tezemeſſe, um too rrthl. 
5 1. dis Erbſcholz Broſiz, um die Mühle zu Olbersdorf, um 2965 rıhl, 
Carlsmarckt den 22ſten November 18 19. Defignation ders 
evigen Käufe, welche bei dem Kö igl. Domainen- Juſtiamte Carismarkt 
vom Iſten November 1818 bis ult. 1819. corſiemiret worden: 
I. von Carlsmarckt. 
1 der Freigaͤrtner Cbriſtoph Grzebatzke, zu Cartsmarkt um die von 
dem Robothbaͤusler Chriſteph Kopka zu Alt: Hammer ertauſte Wieſe, pro 
250 rihl. Dis C. 
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2. der zur Krieges: Neferve eutlaffene Mousquetier Daniel Scheffrath 
um die ſchwiegetväterliche Daniel Frenzelſche Freihaͤuslerſlelle, pro 200 rihl. 


+ 


II. von Althammer. 
3. der Landwehrmang Daniel Nitſchke, um die Michael Frachſche 
Robothzuslerſtelle, pro 120 M. C. a 
4. der Coloniſt Daniel Surek zu Sacken, um die von dem Robothgaͤct⸗ 
ner Micheal Surek zu Althammer erkaufte Wieſe, pro 150 rthl. M. C. 
III. von Carlsburg. . 8 
5. der Franz Kaͤulein, um die ſub haſta erſtandene Paſtor Peterſikſche 
Colonieſſelle, pro 830 rthl. M. C. 
£ x IV, von Rogelwitz. 5 f 
6. der George Kaluſche, um die vaͤterliche Robotßgaͤrtnerſtelle, pro 
140 rthl. M. C. r 5 ; 


V. von Kauern. 
7. der Chriſtian Sperling, um die Chriſtoph Bernhardſche Roboth . 
haͤuslerſtelle, pro 170 rthl. M. C. 
8. der Gottlieb Rumpel, um die vaͤterliche Robolhhaͤuslerſtelle, rs 
106 tibi. M. T. 
9. der Michael Schulmann, um die vaͤterliche Noboihhauslerſtelle, 
pro 105. rthl. M. C. . * f 
10. der Robothgaͤrtner Michael Langner, um das von dem reluirten 
Freibauer Chriſtian Michler erkauſte Ackerſtuͤck, pro 95 Kehl. 
i VI. von Neu⸗Cöln. a 
11. lanwebrmann Daniel Jöſchkeſchen Eheleute, um die Chriſtopß 
Bluwuſche Colonieſtelle, pro 400 rthl. M. C. 
8 VII. von Stober au. 
12. der Gottlieb Schmidt, um die voͤterliche Robothgaͤrtnerſelle, 
pio 200 ithl. M. . N 5 3 
13. der Landwehr: Gardiſt George Buchwald um die von ſeinem 
Bruder erkaufte Fre⸗haͤuslerſtelle, pro 82 rihl. 24 for. 
14, der kandwehrmann Daniel: Torke, um die George Buͤrgerſche⸗ 
freihauslerſtele, peo 70 rthl. M. C. N | 
15. der Holzhaͤndler Carl Floͤther, um die von dem vefwirten Frei, 
bauer Gottlieb Jaſchke erkauften 2 ehemallige Ritterſig Ack rſtuͤcke, bre 


90 rthl. M. C. R , ; 
25. der 
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16. der Bine Juſchte, um die von ſeinem FREE dem re⸗ 
luirten Freibauer Chriſtian Winkler erkauften 2 ebemal. Nitteſitz Ackerſtücke, 
pro 100 ttkl, 

17. dar Einlieger George Lode, um dos von dem Erbkretſchmer 
Gottlieb Ti hmann erfaufte Sreldaus — der Koͤnigl. Fluͤßbolzablage, pro 
860 rihl. M. C. 


18. der Gottlieb Frach, um die von ſeinem Schwiegervater dem Co⸗ 
loniſten Chriſtoph Frenzel zu Meu⸗Coln erkauſten 2 nn Mitterſitz Acker⸗ 


ſtͤcke, pro 100 uhr. 
VIII. von Alt: on. 

19. der Gottlieb Winklet „um tie vaͤterliche Jabel pro, 
234 kiel. 

20, der Eheiſtian Kucke, um die mütterliche 5 pro 
430 11h. M. C. 

21. der Michael Jaschte, um die Rofa Jafchrefche Roborphäuss 
kelſtele pro 60 M. E. 

XI. von giiebnig. 

22. der Freihäusler 10 Schmidt Gattlieb Adler, um das von dem 
Robothgerener Eprilian Dhale zu Alt Coͤln erfaufte Grundſtͤͤck von > Mor⸗ 
gen 135 ER. ıpeinländiiche Flaͤche auf dem Nicolinet Klink⸗Werder⸗ 
pro 300 rihl. 

Oels den 3. Deebr. 1819. Von dem J. C. Schmiedel ſen. 
als ben find ſelt dem 1. July e. fo'gende Käufe auegrfertiget worden: 
8 des Chriſtian. Moͤnchen um die Drefcygä:tuerfielle ſub vo, 15. zu 

P. Nele, für 8 rel. . 

2 des Gottlieb Seidel, um die Batten. ſub no. 20, zu Obralh, 
für 22271 bl. 

3. tes Chriſttan Kroſch, um die Dreſchzärtnerſtelte ſub ne. 21. in 
W idendach, für so rthl. 


4 dee Earl Fried, Truſch, um die Fteiſtelle ſub no. 16. zu Stein, 
für se tihl. 


des Johann Ebriſtoph Renſchin um die Kreiſchams fteyſtelle ſub | 


19, 8. 10 Medlitz, für 8 oo ethl. 
6. des Gottfried Muller, um die Dreſchgättnerſtele ſub vo. 14. dba: 
feltft, für ögertbl. 
7. des Job. Gottſr. Liebich, um die N ſub no. 3. zu Pitſchka⸗ 


we, für 700 tihl. Zweite 


ce (7% e 
Zweyte Beylage 

2 Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
i vom: 14. Decbr. 18585 


Gerichtlich a Aten 


*) Herrnuſtadt den 2ten Deebr. 1819. Bei dem Königi. Domainen⸗ 
Juſtizamte zu Herrnſtadt find vom ıften July ab, nachſtehende Käufe confirs 
mirt worden: 

1. Kauf des Praͤtzel, um den väterlichen Dreſchgarten ſub 7. in Gahle, 
fur 239 rihl. 

2. des Rademacher, um das Anger baut ſub no. 14. in Rönigeder, für 
30 rihi. 
*) Nimptſch den 28. Novbr. 1819. Be dem Kb. Stadtgericht 
find nachſtehende Kaufe confiimirt worden: 
1. dem Carl Gottfried Wentzig, das Haus no. 3., pro 58 rthl., vom 
Joh. Carl Wenzig. 
2. d m Johann Ritſche 3 no. 53. + bre 600 ul. „vom Joſeph 
ein. 
0 9 Gublau bei Gub tau den Aſten Berewber ui: Bei nachſtehen⸗ 8 
den Getichtsamtern find feit dem Mal bis Ende November d. J. folgende Käus 
fe confirmirt worden: 
1. Kauf des Daniel Muͤler, um das Deetlerſche Erbenhaus no. 16% 
fuͤr 130 rthl. zu Btonau. 
8 2. des Chriſtian Seidel, um das Richterſche Coloniſten Haus no. 23. 
zu Globitſchen, für 222 rthl. 
3. des Johann Gottfried Niicke, um das Riedigerſche Bauergut no. 10. 
zu Lübben, für 400 rihl. 
N age Michael Pietſch, um vorſtehendes Rieceſche Weight, für 
500 rtb! 
5. des Joſeph Pfeifer, um die Hantkeſche Dreſchgürtnerſtele no. 29. zu 
Luͤbchen, für 280 rthl 
6. des Ca. ‚Benjamin Krachudel „um die Bretufchneiderf che Winmüh⸗ 
fennahtung no 19. zu Nechlau, fur 449 rthl. f 
7. det Johann Friedeich Linke, um de hametehe Dufsgäitneife 
no. io zu e für 290 rihi. gun 
8. des 


8. der Chriſtian Hoffmaun, um das Hoffmannſche Angerhaus no. . 
zu Waldooswerk, für 38 th. ET ; 
‚9. des Bernhard Mai, um das Thomasſche Haus no. 37. zu Grosoſten, 
fuͤr 200 rihl. N N i 
10. des Anton Schulz, um die Nicklausſche Freigaͤrtnerſtelle no. 20. 
zu Grosoſten, für 380 rtbl. 
11. des George Friedrich Wende, um die Eichelmannſche Freigaͤrtner⸗ 
‚fee no. 18. zu Kittſau, fur 110 rihl. 
13 des Gottlieb Roͤsler, um das Fruͤhaufſche Bauergut no. 9. zu 

Kleinoſten, für 500 rthl. A 
13. des Johann Friedrich Martin, um die Scholzſche Freiſtele no, 4. 

zu Waldvorwerk, fuͤr 376 rthl. 

14. der verehl. Waffermüller Kaube geb. Schön, um das herrſchaftliche 

Coloniſtenhaus no 1. zu Rothenhain, für 20 rthl 
1s. der Wiktwe Beckern geb. Rücken, um die Gottfried Baͤckerſche 

Mühlennahrung no. 19. zu Sallſchuͤtz, für 643 rthl. 

16. des George Friedrich Riedergeſaͤß, um die Langnerſche Coloniſten⸗ 
ſtelle no 37 zu Urſchkau, für 100 rthl. 

17. des Chriſtian Seidel, um vorſtehende Colouieſtelle, für 100 rthl. 

18. des George Friedrich Schulz, um dieſelbe Coloniſtenſtelle, für 

128 rihl. Seibt. 
*) Neuſtadt den 6ten Dechr, 1819. Im letzten halben Jahre a e. 

{ft unter der Jurisdittion des hieſigen Stadtgerichts: ö 

A bei der Stadt. 1. Dem Kauſmann Matthais das Ring⸗ und Krahm⸗ 
haus no. 53, für 148 5 rthl. 
2. dem Fleiſcher Heinrich Hagel, das Ringhaus no. 22, für 1520 rip. 
3. dem Weber Franz Reichenbach, das Haus no. 66., für 900 rthl. 
dem Deſtilateur Hirſchel Lion, das Haus no. 21., für 1800 rihl 
5 dem Herten Creis⸗ Sectetär Paͤtzold, die Wirthſchaft T. I. no, 91. T. II. 
no. 103b 414. 418. 4:9. 150. und 478., für 5900 rthl. 
6. dem Weber Joſeph Scholtz. das Aderftücf no. 485. 
7. dem Müller Ant. Bernhardt, die Brandſtelle no. 533 d. O. B., für 
20 rthl. 1 x : 

8 8. dem Würger Joſ. Dittel, das Haus no 23. der N. V., für 218 rthl. 
g dem Fleiſcher Franz Schneider, das Ackerſtück no., 335% fuͤr 320 rth. 
vo. d mn Zimmermann Melchior Steiner, das Haus no. F. d. R. V. und 

Acker no. 34“, für 650 ethl. i 

t der for Sarharina Janitſchke, das Haus no. 64. d. N. B., Acker⸗ 

ſtück no. 397 b. und Wallgrabenſtück no. kro. b., für 40 rihl. 


= 


12. der 


N 
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125 der Babette Reittenherdt der Garten no. 109.2, für 360 rchl. 
13. dem Muller Anton Bernhardt, die Brandſteue no. 52, d. Oe Bl 
für z20 rtl, 
14. dem Bäcker Anton Wieſe, das Haus no. 102. d. N. V., für 45 Fetheh 
B. bei Dittersdorf. 15° dem Franz Heiſig, das Breibauergut no. 38, 
für 4800 rtbl. 
C bei Kieſchenderf. 16. der Wittwe Anna Maria Pohl, das Bauer⸗ 
gut no. 7., fir 425 rthl⸗ f 
D. bel Schnellenwalde. 17. dem Thomas Herrmann, die Haͤuslerſtelle 
no. 177., für 16 rtht. 
18. dem Martin Borkert, die Haͤuslerſtelle no. 29, für 44 rthl. 
19. dem Franz Mohrholtz, das Haus no 63., für 5 rthl. 
20. dem Hans George Irmer, die Haͤuslerſtelle no. 147°, für 15 riht⸗ 
E. bei Schweinsdorf. 21. dem Joſeph Heiſig der Robothgarten no. 24, 
r so rthl. 
Ne; 07 bei Luber. 22. der Wittwe Anna Maria Simon, die Särtnerftels 
le no. 1., für 68 rthl. 
G. bei Neudeck. 23. dem Anton Groß, die Gärtnerfielfe no. 4, fuͤr 
285 rthl. gerichtlich zugeſchrieben worden. 
») Meufalz den 1. December 1819. Das Koͤnigl. Sludigeict macht 7 
folgende G undſtuͤck⸗ Beſi Goeränderungen bekannt: 
Kauf des Schiffers Steller, um das enkeſch⸗ Haus no. 725 pro 
1230 nhl. 
5 2 Zuſchreibung das von der Zcpanne@echrig.rebten mätterien Hau⸗ 
s no. 
3. 2 des von dem Schiffer Kruhl angenommenen Schreiberſchen Haus 
es no. 155. 
f 4. Kauf des Zimmermetſters Ges ner, um das Schulzſche Haus no. 116% 
pro 1800 rthl. 
5. dio, der Wittwe Wlchger, um das Hänifchfce Haus no. 146, pro 
260 rthl. 
6. dito des Herrn Haupt, um dem Johnſchen Weinberg, pro 190 tthl. 
7 Verreich des von dem Schiffer Ernſt Irmler erſtandnen vaͤterlichen 


Hauſes no 206., pro 1625 und des Weinbergs, pro 375 rthl. 


8. Kauf des Schiffer Luriſch, um das Haus der Frau Gräfin zu Doh⸗ 

na no 7., pro 3900 rihl., und des Gartens, 200 rihl. 
9 dito des Fleiſcher Kokel, um das Wlesnerſche Haus no: 146., pro 
280 ıthl, 
ö 10. dito 
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ro. dito des Schiffer Sucker, um das Lauriſche Haus no. 905, pro 
1225 thl. 
1. dito der Bitiw: Hoſchett, um das v. Nickiſche Haus 10. 39 „pro 
4000 rehl. 
12. dito des Moberd Gratz, um das Buͤſchſche Sandland, pro 10 tthl, 
5 dito des Toͤpfers Heniſchel, um das Botheſche Haus no. 12 3: „ pro 
920 rthl. 
14. dito des Müllers Schober, um den dee Weinberg pro 
1600 rthl. 
= dito des Flelſchers Sul um das Johaſche Haus no 131. A., pro 
1340 vehl. 
= 2 Neufal; den 1. December 1819. enen Domain Juſtiz⸗ 
Amt macht folgende Kaͤufe bekannt: 
I. Kauf des Konetzke, um die Schulzſche Hauslerſtelle no 39. zu Mo⸗ 
dritz, für so rihl. 
2. dito, des Gottfr. Liske, um die duderliche dito no. 50. wurde, 
für 100 rthl. 
3. dito des Kliemcke, um das vitae Bauergut no. sog: zu chi 
fer, für 800 rthl. 
443. Zuſchreibung der von dem Schmidtke angenommenen vötetlichen aus. 
ſchernahrung no. 15. zu Kußer. 
5: dito der von dem Becker angenommenen vaͤterl. Mühle no. 5. hieſ lbſt. 
6. Kauf des Hummel, um die Heringſche Haͤuslerſtelle no. 20. aa ss 
fer, für Zoo rthl. 
7. dito, des Ginzel, um die Staniegelſche Häusle tele no. 13. zu 
Thiergarten, für zo rthl. 
8. dito des Reymann, um n die mabrſche Haͤuslerſtelle no. 115. zu Eſchie⸗ 
fer, fuͤr 750 rtbl. 
1 9. dito des Napparel, um ein Stuͤck Acker, von Kochale zu Tihiefer, 
rt 
x . des Machule, um die Beyerſche Halbbauernahrung no. 54 zu 
Koͤltſch, für 250 rthl. 
11. dito des Colleve, un bie mütterliche Halbbauernahrung no. 43. zu 
Ku SER vs 300 rtl. . 
5 1 Zuſchreibung der von En Frubel angenommenen Häuslerſtelle no. 3. 
u Aufha 
x 8 Kauf des Werne, ı um das väterliche Bauergut no. 9 l. zu Tſchiefer, 
ür 800 rthl 
14. Zus 
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55 14. Zuſchreibung der von der Wittwe Kattein angenommenen marifatis 
ſchen Haͤuslerſtelle no. 1. zu Thiergarten. 

N 15. dito der von der Wittwe Strugale angenommnen matitalifen 
Bauernahrung no. ır. zu Költfch. 

16. Kauf des Schuckall hieſelbſt um eine Wieſe vom Dominio Alt⸗ 
Nellſalz, für 100 rthl. | 

ı7. dito des Lange zu Moderitz, um eine dito von demſelben, für 
3 50 rthl. 

18. dito des Beyer daſelbſt, um eine dito von demſelben für 
2300 hl. 5 
5 19. dito des Meißner, zu Kußer⸗ um eine dito von demſelben, fuͤr 

20. dito des Bedarke daſelbſt, um eine dito von demſelben, fuͤr 

225 rthl. 
58 dito des Weigler zu Auſhalt, um eine dito von demſelben, für 
400 rthl. 
22 dito des Kutſchale zu Koͤltſch, um eine dito von demſelben, fuͤr 
110 rthl. 

23. dito des Gobhle, zu Tſchiefer, um eine dito von demſelben, für 
200 rthl. : 

24. dito des Thiele zu Alt. Iſchau, um. eine dito ‚von demſelben, 
für 385 rthl. 

25. dito des Seeliger zu Zigiefer, um eine dito von benfelber, 
für 200 rthl. 

26. dito des Lange e um eine dito von, denſelben, fuͤr 
150 rthl. 

27. dito des Rieke Dafehſt, um eine dito von demſelben, für 
800 rthl. 
Br a des Jäckel dafs, um eine dito von demſelben, für 
250 ri 

29. dito des Sic daſelbſt, um eine dito von demſelben, für 
195 rthl. 

30, dito des Freiberg, um die oätefich Surfäneenaßtung no. 18. 
zu Jußer; für 100 rthl. 

„) Gleiwitz den zaſten November 1819. Das Königl. Stadtge⸗ 
richt hat nachſtehende Käufe in dem Zeitraume vom ıften Mai bis ut, 
October 1819. confirmirt: 

1. Kauf der Joſepha Jonda, um das Bauergut no. 61. zu Rich⸗ 
tendorf, pro 300 rthl. 2. des 


577) 
2. des Joſeph und Ignatz Kutſchera, um das Bauergut no. 71. z 


Fiymek, pro 1000 tthl. 
3. des Schnaßka, um das Haus no. 49. in der Stadt, pro 
513 hl. 
J. des Joſeph Fabiſch um das Ackerſtuͤck no. 180., pro 280 rthl. 
5. des Koͤnigl. Hüttenamts, um die Walke no. 101. der Deuthner⸗ 
Vorſtadt, pro 350 rthl. 
6. des Peter Wodzitzka, um den Garten und Scheuer no. 125, 
pro 300 rthl. 
7 deſſelben, um einen Graſegarten ſub no. 113., pro 600 rıhl. 
8. deſſelben, um 6 Hafenrbeete Acker no. 235., pro ooo rfhl. 
9. des Johann Czaika, um das Haus no. 66. der Stadt, pro 
700 rthl. 
10 der Maria Drosdek, um den enen no. 256., pro 
3333 .ıthl, 


11. der Joſepha Gursky, um das Haus no. 139, der Stadt, pro 


85 rthl. 
12. des 2 Schikieka, um das Haus no. 20. zu Frinnek, 

ro 42 r hl. 
5 13. der Joſepha Zeleznik, um das Haus no. 122, der Stadt, pro 
370 rthl. 

14. des Peter Zyga, um 13 Haferbeete Acker no, 68., pro 
2663 tthl. 

15. des Andreas Singteller, um das Haus no. 132. der Stadt, 
pro 3335 tel. 

16 der Stadigemeinde zu Gleiwitz, um den Wallgarten no. 109. 
pro 1200. tıhl. 

17. des Apotheker Sperr, um die Poſſeſſion no. 34. de Beuthner⸗ 
Vorſtadt, pro 1600 rthl. 


18. der Chatarina Walter, um 4 Haſerbeete Acker no. 196., pro 


692 rihl. 20 far. 

19. des Franz Pluta, um die Pe ‚ff fior no. 10. der Reatiborer Vor⸗ 
ſtadt, pro 190 rthl 

20. des Florian Fabiſch, um 10 Haferbeete Acker no. 80., pro 
y70 we 20 fgr. 


1. des Amtmanns Schubert, um 3 Beete Acker no. go., pre 


880 ahl. 
23, des Caͤmmerer Madezyk. um dieſelben, pro 888 rthl. 
23. des 


ES ri 
23. des Jacob Staczyk, um 3 Hafeıkeete Acker no. 8 f, pro 


988 rthl 


24, der Joſepha Schodoͤr, um 3 Haferbeete Acker no. 254, pro 
68 1h. 8 
= 25, der Fabiſchſchen Erben, um die Wieſe no. 28 ., pro 781 rthl. 
26 des Leopold Böhnifch, um 3 Haferbeete Acker no. go, pro 798 rihl. 
27 der keoveldine Fabiſch, um die Wieſe no. 252., pro 390 kthl. 
28 des Meda d Wolny, um das Haus no. 180., pre 265 rthl. 
29 des George Szydlo, um das Bauergut no. 43. zu Richtendorf, 
pro 380 rihl. 0 50 2 
. 30 des Mathuß Ruda, um das Bauergut no. 32 daſelbſt, pro 24rrth, 
31 des Jacob Czuipko um das Golliſche Ackerſtück no 9., pro 320 tt, 
32. des Joſeph debek, um das Bauergut no. 40. zu Richtendorf, pro 
200.tthl. JFC 
33. des Einnehmer Zacharias um das Haus no. 131. der Stadt, pro 
1160 rthl. N 0 F f 
34 des Franz Goick, um das Bauergut no. 58. zu Frynneck, pro 
300 ribl. 8 | 0 N 
35. des George Lebek, um das Haus no. 9 f., pro 1100 rthl. 
1 8 Andreas Krokier, um das Bauergut no. 60. zu Frynneck, pro 
250 tt De 8 - 
= „des Marcus Deutſch, um das Haus no. 137. der Stadt, pro 
Königl. Preuß. Stadtgericht. ö 


uhr 


5 Wartenberg den 30 ten Novbr, 1819. Vom ıften July bis ult. 


Derebr. 1819 find folgende Käufe bei dem hieſigen fürfil, Cammer Juſtizamte 


zur gerichtlichen Confirmation vorgetragen worden und zwar: 

1. Andreas t Bal us Ja no. 1 zu Groß Cohſel, pro 50 rthl. 
2. Paul Kukopka Bauergut ſub no. 10. zu Trembatſchau, pro 849 rth. 
3. Friedrich Pannwitz Haͤuslerſtelle no. 14 zu Rippin, pro 200 kthl. 

4. Mathias Schubinsky, eine halbe Hube Acker fub no. 2, Lit. b. zu 


ei 


Schlaupe, pro 210 hl. 


5. Andreas Kokott Bauergut no. 1. zu Tuͤrkwitz, pro 428 rihl 5 fors 


6. Wittwe Noſina Tulatz Haͤuslerſtelle no. 5 zu Cammerau. 7. Jo⸗ 


ſeph Mikuſch, dito no. 6. dito. 8. Mathes Wieczoreck, dito no. 7. dito. 
9 Johann Kleinert, dito no. 8. dito; fämmeliche ohnentgeldlich. 
10. Jobann Menzel Eolonieftelle no, 9. zu Merzdorf, pro 240 tthl⸗ 
11. George Nowag Bauergut no. 1. zu Mangſchuͤtz, pro 110 rthl. 
12. Sta⸗ 


\ * 
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12. Stanislaus Menzel Wieſenſtuͤck von 3 Morgen in der Tu k witzer 
Grudze, eingetauſcht. 

13. Anton Kurſawa Wieſeuſtͤͤck von 3 Morgen in der Türkwitzer Grudze 
ohnentgeldlich. 

14: Franz Cpekalla Acker und Wieſenſtäck no. 10. zu Bralin in der Da⸗ 
vidke, pro 100 rthl. 

15. Maria verwitt geweſene Grohe jezt verehl. State geb. Koicziel 
ein Stuͤck Acker, pro 130 rthl 
a 16. Joſeph Lichy Bauergut np: 11 10 Schleiſe, pre 426 rthl 23 fer. 

17. Heinrich Naß rothe Müple no 4., pro 726 tthl. 

18. Mathes Linke eine balbe Hube Acker no. 23. Litt. b. zu Türkwitz, 
bro 266 rthl. 20 ſar. 

19. Johann Linke Bauergut no. 23. zu Türkwitz, pro 573 rthl. 10 for. 

Fuͤrſtl. Curlaͤnd. freyſtandeshertl. Cammer⸗Juſtizamt. 


9 Gottesberg den sten Decht 1819. Bei dem hieſigen König 
Stadtgericht find in dem aten halben Jahre 181 9. DRS ehenBe Beſi doeräͤndt⸗ 
rung zur Confirmation vorgekommen: 
Ber Zuſchreibung des Hoffmangſchen Hauſes no. 188. an dee Er⸗ 
ben, für 150 tip. 
2. Kauf des Schuhmacher Schmidt, um das Hofſmannſche Haus 
no. 188., für 209 rthl. 
3. des N Ludwig, hum das vaterliche Haus no. 19., für 
rthl. 4 
8 4. bes Berguan Kluſch, um das Hemzeſche Haus no, 116. fuͤr 
1 o rihl. 5 
5 70 Welsgerber Seydel, um das Schuhmacher Schwazer 
9 no. 148;, für 214 rthl. 
des Bergmann Kunze, um das Mauermeiſters Mätzners Haus 
no. 175 m für 845 niht 
a Koͤnigl. Preuß Sdadtgericht. N 
) Brieg den ‚raten October 1819. Bei dem 2076 Land und 
Stadtgericht iſt der Kauf Contract zwiſchen dem Kaufmann Sr 
und der verehlichten Kaufmann Ender um das Haus no. 88. der Stadt, 
pro 800 55 Serre ene | EEE SE 
Anu peng 
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Anhang zur zweyten Beylage 
zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 14. December 1819. 


s — 
AVERTISSEMEN TS. 

*) Breslau. (Neuste Musikalien von Breitkopf und Härtel in Leipzig, 

im Breslau bey Carl Custay Forster. Cherubim Requiem Clavierauszug 


2 Rehlr. — Boieldien, Rothköppchen Clavierauszug 4 Rthl. — Kreutzer, 
Wanderlieder is Heft 2 gr. — Mühling, u vierstinnnige Arien ohne Beglei- 
tung 195 Werk ı Rthlr. @ Weber, 12 vierstimunige Gesänge 1. 2. 5r Theil a 
1 Rth, — J. S. Bach, achtstinmige Motette „Lob und Ehre und Weisheit‘ 
ect Partitur 16 gr — Häser, Salve Regina für 4 Singstimmen 16 gr. Schmidt, 
Tarzetten für 3 Männersrimmen mit Begl.des Pf ı Rthl — Fischer, 48 kl, 
Orgelstücke für Anfänger ı Rtbl. — Schiel, allgemeines Choralbuch 5 Theile 
8 Rthlr..— Reiche, 6 Quat p. 2 Violons, Viola et Basse oe go L et 2 ag Rth. 
22 gr. — Kähler ies Concerto p le Violon avec accomp. de l’Orchestre g R th. 
Präger, gr Quintetto p. 2 Violes et Basse oe 28. 1 Kth 8 gr Viotti, 3 Di- 
verlissements p. le Violon avec accomp de Pianof. a Rth aa gr. — F de Boy- 
nebourgk, 26 Walses 9 Ecossoises et 3 Sauteuse p. 2 \ iolons, Flüte, Clarinette 
deux Cors et Basse oe 6 1 Rthl. 1 gr. — oe 7. a Rıbl. Rossini, Ouverture 
de Opera sa Gazza laddra p. Pianof. 12 gr. — Berbiguier 3 Duos brill p. . 
Plütes L. 10 et 11 Rthl — nebst sdnnutlichen in obiger Verlagshandluug er- 
schienenen Musikalien. N 
„) Breslau. Eine cemplette Equ page: namlich 2 ſeblerſt; he Pferde, 

ein halbbedeckter moderner Wagen und Geſchlerzeug tik fur billigen Preiß u altes 
Der Koͤnigl. Commiſſionsrath Fiſcht ach, Weidengaſſe Ro. 1085. erapeike De 
Nachricht. 5 
„) Breslau. Eine Wohnung von 5 Zimmern, Küche nebſt dazu g. bösigen 
Geloß Parterte im Deutfhen Haufe am der T.ſchengaſſe iſt Veraͤnderungs halber 
ſoglelch zu vermlethen. . * N 

. ) Breslau. Es iR dieſ Weib nochten ein huͤbſches Quartier zu vermiethen 
don 2 Studen nebſt Altove, Köche und allen Zubehör auf einer lebhaften Straße. 
Dos Mäherr if zu erfragen Biſcholsgoſſe No. 1271. Parterre. 

*) Bres tau. In No. 1119. vor dem Nicola! Thor in der kangengaſſe on 
der Oder i eine Parshie seines ſchmackhalter Gcaupt die Wege für 10 far. Münze 
abzuloffen beym Factor Minotg, 

f *) Pres⸗ 


2 57780 8 

) Bre elan den 1 ten Decbr. 1819. . Unfere am Gt d. Mt wish ehe: 

liche W machen wir hiermit ganz ergebenſt bekannt, . 
* Wlih. Weiß, N 
Journaliſt bey der Rönigt, Stadtgerlchts⸗ 
Salarien : Eofle, 
verwlt. Doctor Wlemann, 
N jetzt verebl Weiß. 

*) Breslau. Ausgeſtochene Austern, Pemmerſche Gaͤnſetrͤͤſte, frischen 
gepretzten Cavar, Bricken, neue holl. und marln. Hreringe, große Maronen, 
Gard Elttonen, Trauden-Roſinen, große Datteln, Mandeln in weichen Schaa⸗ 
len, tür kiſche Haſelnuͤſſe und Felgen, fpan. Limonien, Ollden, dio. Sorten feine 
Eapern, franz: Eſſig und franz. Senf in Krauſen, Truͤff la ln Oel, Braunſchw⸗ 
und ital. Salamtewurſt, Brabander Sardellen, dio. Sotten Nadeln, Parmaſan, 
boll. und Schweitzer Kaͤſe, feine Wiener Chocolad-, Sago, Schwaden, Maraſchind, 
Punſch⸗Eſſenz, Nürnberger Pfeffergurken, fein Jam Rum, dio Sorten Lelpz. 
Enafter, fo auch von Nathuſſus aus Magdeburg und e ſind m 
er . au beben bey g 

ö F. A Stenzel jun auf der Albrechtsgaſſe No. 1401. 

N — Ses Bey W. A. Holäufer IR erſchlenen und für n Rihl. Cour. zu 
haben: Phillep Melanchthonis de viia Martini Lutheri narratio et vita Philippi 
Melanchthonis ab Joachimo Camerario conseripta, Denuo editae et Studios 
juventutis usibus accommo d atae 2 D. J. O. G. Augusti. 

„) Breslau. Wer elnen alten mittler Größe eiſtruen Ofen mit Rohr bug 


4 
4 


—— er ze 


obzulafjn hat, ſtodat einen ae an der Sraftgaffe im Krerfigtner! Mirrelspanfe “ g 


ParterreeQ. 
) Breslau. 22000 Kthl. find ſofort auf Landgüter gegen PupillarSi⸗ 


cherheit zu vergeben Auch koͤnn en ſolche in kleluere Poſten weggegeben werden. 
Nähere Auskunft giebt der Agent Pillmaher, Rittergaſſe No. 1619. f 

) Breslau. 14 auch 20/0 Ritt. werden Termins Weihnachten auf 
kondgüter gegen Pupillar Siwerdeit g ſucht. Das aan U gt der e Saul 
Reuſchegaſſe grünen Eiche No. 34 . 

) Breslau. 10, auch 105 Rihlr. und 15000 Rihlr. tonnen Tofon® 
gegen Puvillar⸗ Sicherheit auf Landgäter untergebracht werden. Auch ſind 10 bis 
15000 Ahle auf ein hie ſtaes ffͤdtſſch :s Rundum ſofort zu eee Das 1 
ſagt der Agent S. Saut, Riufcheraffe grünen E che No. 34 


A} 


Oh lau den 8. Dechre 1819 Weihnochts und No vjabrg cent für % 


Frauen und Mädchin vom taten Jahre an. Die Freundin, oder allgemein ultz⸗ 


liches 8 . ortnuſcht⸗ Auſſätze zur Blldung des birſens und . ; 
* ſtan⸗- 


* 


128 (* 
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findre für kos weibliche Geſchlecht. Zwen Tbtile mit einem Steind ruck. Der erste 
Then handelt von ber Verterecitung auf das ebellche Leben; der zwehte von den Mit⸗ 
teln zur Erbaltung eines g’öclichen Eheſtaudes. Herausgegeben und zu boten ben 
Unterz Ichnetem für 1 Riolr. Cour., broſchit 1 Kıbl. 2 gr. Par chſepreiß 19 ac. 
Auch nehtit ich nach mehrere Zögiinge Durch Vaters und behrertreue werde ich 
das mir tzeſchenkte Zutrauen rechtfertigen. 35 tm 
Andreas Bopſen, Lehrer an der Stadtſchule in Oblan. 

(Vorſtehendes Buch ft zu bekommen bey W. A Holaͤufer in Breslau) 
*) Breslau. Verlohren gegangen iſt ein Brillant eus einem kleinen Ringe. 
Det ebrliche Finder wird er ſucht, ſolchen gegen ein angemeſſenes Douceur in Ro. 69 3. 
Autonlengeſſe zwey Stiegen boch ad zugeben. ve 5 
1 ereslau Raff nirtes Preun⸗Oel zu Stuben bampen das Pfund 12 for... 
ordinotr Oel zu Haus Lampen das Prund 8 fyr., Lampen Spiritus das Quart 
20 for. Münze offerirt Carl Ferd. Wicliſch, Oblou'ergaſſe der Neiſſer Herderge ger 
genuͤ der. . n 72 ur 
*) Breslau. Unterzeichn ter empfiehlt ſich zu dieſem Chrif -Mrtr mit den 
ſchoͤnſten und beſten Cenferturen aller Arten, we auch Koͤnlgsberger Figuren und 
ander: Motztpon, auch den fo ſehr berühmten franzoͤſtſchen Pfefferkuchen, ſtanzoͤ⸗ 
ſiſche Atroppen, camdirte Früchte und mehrere Sorten Da id) dieſes Jahr keine 
Baude halte, wird alles in meinem Gewölbe zu haben ſeyn. N 5 

i er „Frey, Eonsitor in No. 1. am Paradeplatz. 8 
) Breslau. Vom Eonverfitiong Lexikon find Exemplare in geſchmack . 
vollen Einbänden ſlets vorrächig bey e 7 a 


* 


J. 8. Korn dem alt am großen Ringe. 
Beeskau. Vom Berliner reſormirten Geſangbuche And Exemplare In 
ſchoͤnen Einbaͤnden a 1 Rthlr. 5 ſgr. Cour. zu haben bey 
ö ee J. F. Korn d. alt am großen Ringe. 
Y) Breslau, Kathollſche Gebetb⸗ und Andachtsbücher für jedes Alter und 
Geſchlecht, roh, einfach oder reich gebunden, empfiehlt zu Chriſtgeſchenken 
J. 8. Korn der aͤlt am großen Ringe, 
Breslau. In Indufirie⸗ Comptoir in belrzig ind erſchl nen und in 
allen Buchbandlungen, in Breslau dey J. F. Korg dem ält. am großen Ringe zu 
baden: Blumenknoſpen oder Erheiterungen in einer Reihe angenehmer und lehrrel⸗ 
cer Erzählungen fur folgfome Kinder; Mit 7 lum. Kpfrn. gebde. 1 Reb. 8 Gr. 
Neue Geſellſchaftsſpiele. Ahasverus „ der ewige Jude, in Etui. 1 Eble, Die 
Biladetud, ein Geſellſchaftsſpflel, deutſch und franz: in Etui. 18 Gr. Durch 
Schaden wird man klug, oder, deutſches Geſelhſchafteſplel für die Jugend. in Etul. 


1 Tole. Das Gaſthaus zur Fortuna ‚oder der Gaſtwitth und fein Johanns deutsch 
N E „ 7 5 Br und 


BR 


und franz. ia Etul. 1 Thlr. Die Mäuſefall , ein kurzwelllges Märkslfptet, auf 
geinwand gezogen, in Etuis 18 Gr. So geht es in Kräbwinkel, in Etui 1 Thir. 
Dir Walpurgisnacht, oder die Wellfahtt nach dem Brocken, diuiſch und franz⸗ 
in Etui. 1 Thlr. | 5 

„) Breslov. Moritz Gabris l empfiehlt id chiem hochgechtten Yublıfa 
zum beverſtebenden Chriſtmarkt aut diserſen wellenen, beumwellenen und ſeidenen 
Waaren, ſeidenen Vaͤndern, Tüͤchera und Spitzen, fo wie mit d.vcrfer Parfumerie 
und veritable, Eau de Cologne von Jean Maria Farina. Seine Bude iſt vor der 
Thuͤce des Kaufmanns Hrn. Christ. Gottl. Muller der goldnen Krone ſchrege über, 

) Dreslau. In No. 1203. am Ringe ist der zweyte Stock zu vermterben, 
beſſehend aus 3 Studen, ein Entree, Küche und Keller, mit und obne Scadung 
und Termine Oftern zu beziehen. Auch find zwey kleine Wohnungen zu Weihn ache 


ten zu haben. 8 
tes lau den 10. Dechr. 1819. Meinen Verwandten, Freunden und 
Bekannten beebre ich mich die geſtern Abends erfolgte gluͤcknche Entbindung meiner 
geliebten Frau von einem geſunden Sohne ergedeuſt zu meiden. 
* Scherp, Pastor und Amtsperdiger zu 11000 Jungfrauen. 
„ Bunzlau den 2gften October 199 Dies unter der Gerichis barkeit des 
Endesbemeldelen Königl. Preuf Stadtgeriches in dem Bunzlauer Stadtdorſe 
Greulich delegene, im Hypothekeubuche ſub Nro. 99. aufgehlurte auf 190 Kthir, 
Königl. Preuß. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Revier Jaͤger Trotzerſche Häusler⸗ 
Nahrung, ſoll mit allem Zubehör, im Wege der nethwendigen Subhaſtation in 
unſe m gewöhnlichen Geſchaͤfts⸗Zimmer zu Rathhauſe hierſelbſt und in dem hie zu 
dor unſerm Deputato Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Aſſ ſſor Herrn Doctor Juris Menus 
auf den zoften Januar 1820. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine an den 
eiſtbiethenden verkauft werden. Dies wird alles beſig und zahlungsfahiaen 
aufluſtigen mit der Aufforderung , ſich dazu einzufinden, ihr Geboch abzug din 
und auf Verlangen ihre Beſitz- und Zahlunasfähtgkeir forors zu deſcheinigen und 
mit der Nachricht bekannt gemacht, daß der Meiſiblethende alsdann nach dem Ter⸗ 
mine welcher peremtoriſch iſt, und nach welchem in der Regel kein Geboth mehr 
angenommen werden wird, erwarten darf, daß hm das vorbezeichnete Grundſtück 
wenn ſonſt keine unvorhergeſehne Umſtände es geſetzlich bindern, für das Me ſtge⸗ 
doch zugeſprochen und uͤbereignet wird. Die Verkaufs ⸗Wedingungen werden in 
dem Termine bekannt gemacht und in unſerer Megtſtratur kann die Taxe zu jeder 
ſchcklichen Zeit eingeſeben werden. Etwanige Erinnerungen gegen bie Letztere 
find jedoch zu Abbelfung der etwa dabep vorgefallenen Maͤngel noch 14 Tage vor 
Eintritt des Bietbungs⸗Termins anzuzeigen und zulaßig. Zugleich werden alle 
etwaige unbekannte Real⸗Prätendenten hiermit aufgefordert, Mäteftend bis zum 
Biethungs Termine ihre etwaige Anſpruͤche an das erwahnte Grundſtüͤck geltend 
au machen, weil hinterher dergleichen An ſprücht gegen den neuen Beſiter des 
rundſtuͤckes nicht mehr geſtartet, ſondern an die Vorbeſitzer oder anf das gezahlte 
Kaufgeld verwieſen werben muͤſſen. 5 
I Das Königl, Preuß. Stadtgericht, 
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2 55 Mittwochs den 15. December 1819. 


Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ze. u 
aallergnaͤdigſten Special- Befehl, 


Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. L. 
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Bekanntmachung. 8 3 

) Alle diejenigen Slefigen Paus Eigenchümer und Mlether, welche in den 
Jahren 18 16. und 1817. mit tamobllen Preußiſchen Truppen bequartirt geweſen 
find, und den ihnen dafur zuſtehenden Servis bis jetzt noch nicht erhoben haben, 
werden hierdurch nochmels aufgefordert, ſich binnen 6 Wochen und ſpaͤteſtens bis 
zum ſetzten Januar 1820. täglich mit Ausnahme der Senntage Vormittags von 
5 bis 12 Uhr bey unferer Servis⸗Caſſe zu melden und gegen Aushaͤndig ung der 
Quartier; Billets den ihnen dafür gebührenden Servis in Empfang zu nehmen. Von 
denjenigen, welche ſich binnen gedachter Friſt nicht melden, wird angenommen wer⸗ 
den, daß fie auf den ihnen zuſtehenden Servis zu Gunſten der ſtaͤdtiſchen Caͤmmerey⸗ 
Caſſe Verzicht leſſten, und demnaͤchſt das nicht erhobene Quantum an gedachte 
Caſſe abgeliefert werden. g Mi 1 vr 


Breslau den rten Decbr. 1819. = est 3 
5 5 Die Servls ⸗Deputatioen nu. 


Zu verkaufen. 6 
„) Brieg den 2. December 1819. Das Koͤnigl. Land: und Stadtgericht, 

zu Brieg wacht hierdurch bekannt, daß das auf der Pauſſchen Gaſſe ſub No. 193. 
gelegene brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 
1524 Kthir, gemürbirt worden, a dato binnen 4 Wochen und zwar in Termind 
ß e den igten Januar 1820. Vormittags um 10 Uhr bey demſelben 6 ent 
ich verkauft werden fol, Es werdet demnach Kanflufige und Beſttzfaͤhige hier; 
durch vorgeladen, in dem erwaͤhnten peremtoriſchen Termine auf dem Stadtge⸗ 
richts⸗Zimmern vor dem ernannten Deputirten, Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Herrmann 
in Perſon oder durch gebörig Bevollmaͤch late zu erfcheinen , ihr Geboth al zugebe 
und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß erwähntes Haus dem Melitbier enden um! 
Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden fol. 
ns Koͤn gl. Preuß. Land, und Stadtgerich . Br 
Mittelwalde den zten November 1919. Von Seiten des rade 
Althannſchen Juflizamied der Herrſchaſten Mittelwalde, Schönteld und Woͤl⸗ 
ſelsdotf werden die dem Kaufmann Johann Carl Ludwig zu Mittelwalde ange 
hoͤrigen ſub No. 2. und 3 des Hyoethequenbuchs zu Schönfeld belegenen dienſt⸗ 
baren Bauerſtellen, wodon die erſſe auf 1719 Rihlr. 8 far, 6. d', und bie 70 
— f 1 


We. 
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auf 879 Rtölr. 28 gr. 6 d'. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, bie ſebech 
dermahlen mit keinen Wirthſchafts⸗Gebaͤuden und kein ein Fnventario verfehen 
ſind, im Antrage der Concurs⸗ Gläubiger des gedachten Kaufmon Ludwig 
bitermit nothwendig ſubhaſtirt und feil gebothen. Zu dieſem Zwecke find nach⸗ 
ſtehende Biethungs⸗Termine, nämlich der ızte Derimter dieles Jahres, der 
1a e Januar ar der rate Februar 1820. anberaumt worden, wozu beſitz⸗ und 
zablungsfaͤhtge Kaufluſtige beſonders auf den letzten peremtoriſch anstehenden 
Termin den i4ten Februar 1820. in hileſiger Amts⸗Canzley Vormittags um 
9 Uhr vorgel eden werden, um die- nähere Bedingungen und Zahlungs⸗Modali⸗ 
täten zu vernehmen, und demnaͤchſt ihre Gebethe für jede dieſ e Bauerſtellen 
einzeln zum Protocoll zu geden, worauf alsdenn der Melſtblethende den Zus 
ſchlag unter Ei willigung des Curatoris der Concuzs⸗Maſſe und der anweſen⸗ 
den Glaͤubiger ohne Ruͤckſicht auf etwa eingehende ſpaͤtere Gedothe gewärtigen 
kann. Die über dieſe Bauergüter aufgenommenen Taxen können in hieſiger 
Amtscenzley zu jeder ſchicklichen Zeit und im Kretiham zu Schönfeld nachge⸗ 
ſehen werden. f a 

ö Neumarkt den ren Dechr, 1819. Den 2 ꝛſten dleſes Monats Vor ⸗ 
mittags um 9 Uhr werden in dem eine Meile von hier gelegenen Stadr/orfte zu 
Schlaupe 70 Schock meſirtes „ 54 Scheck Kiefern, 22 Schock Eichen ⸗Abraum, 
11 Schock Dorn Rig und gegen 120 Stück Eichen, Ruͤſtern und Buchen, meh⸗ 
teuthells Nutzholz tür Völrcher uud Stellmacher meiſtbletbend vertauft, wein Kauf⸗ 
ſuſlige und Zahlunzsfählge eingeladen we den. Der dafize Stadtfͤrſter Scholz 
wird das zu verkauſende Holz den Kaufluſtlgen vor dem Termine anzeigen und die 
dem Kauf zum Grunde liegenden Bedingungen werden in dem Termine bekannt ges 


macht werden. 20 Der Maglſtrot. 

8 Grottkau den sten November 1819. Behufs der Erd ſonderung fell 

Antrag der Erben, die zu Sonnenberg Falkenberg ſchen Creiſes fol 9 9. 19. 
Belesne zum Nachlaß des George Klimpke gehörige, auf 374 Rih. 13 ſgr. 9 d'. 
Courant dorfgerichtiich abgeſchaͤtzte Mobothgärtnerfiell- in dem einzigen auf den 
sölten Januar 1820. za Sonnenberg im berrſchaftlichen Schloſſe Vormittags 
um so Uhr anberaumten Brethungs : Termine an den Melſdietdenden ſubhaſtirt 
werden, wozu befißs und zahlungs faͤhige Kaufluſtige zur Abgabe ihrer Gebothe 


hlemit eln geladen werden. 
Das Gerichtsamt Sonnenberg. 5 
Reumarkt den uten September 1819. Die zu Schoͤnau hieſigen Kreiſes 
2 Neo, 37. belegene dem Gottſrisd Rothkehl zugehörige Miünfen Poeſſeſſtn bes 
ehend aus Wohnhaus, Stallung, 2 Gaͤrtchen, Windmühle und 3 Morgen Acter⸗ 
land, welche auf 1498 Rth. 20 fgr. Cour. abgeſchaͤtzt worden, fol im Wege der Sub⸗ 
baſtaclon fehuldendaißer verkauft werden. Es find hierzu 3 Biethungstermine, von 
weichen der legte peremtoriſch ift, nämlich den 25. Octbr. a. C., den 25. Mob. a. c. 
und den 29. Dec. a. c. auf dem hieſigen Raıhhaufe Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Stadtgerlchis Aſſeſſor Fiſcher angeſetzt, und baden alle und jede, welche dieſe 
Muüͤhlen⸗Poſſeſſton zu kaufen Fuſt, Fahigkeit und Mittel beſiten, ſich in dieſen Termi⸗ 
nen, he ſonders in dem legten einzufinden und ihr Geboth abzugeben, wo als dann det 
2 8 f Meiſt⸗ 
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5 Das Koͤnigl. Stadt⸗ und Lanogericht, = 
Ratibor den zoften Junp 18179, Auf den Antrag der Gläubiger und 


Hüͤrſtl. Sayn Wittgenſteinſches Gerichts amt ad St. ee Be 
i a - a ö ange. 

Rau dten den 6. November 1819. Auf den Antrag der Credltoren iſt 
die zu Brodelwitz gehörige Waſſer-Mehlmühle, welche auf 1961 Rihlr. gerichtlich 
abgeſchaͤtzt, und zuletzt um 2100 Rthl. erkauft, ſubhaſtiret worden, und ſoll in 
Termins den 13. December cur., den 13. Januar ſut., und den 14. Februar fut. 
oͤffentlich im herrichaftlichen Schloſſe zu Brodelwitz an den Melſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den verkauft werden. Beſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kaufluſtige werden daber hler⸗ 
mit geladen in den anſtedenden, deſonders aber im letzten peremteriſchen Termine 
zu erſcheinen, und der Ad judſcatien zu gewärtigen. Auf foätere Gebothe wird 


nicht geachtet, und kann die Beichreidung und Taxe der Muhle täglich bei dem 


Brodelwitzer Gerichtsamte eingeſehen werden. ae 
RER ZU Brodelwitzer Gerihtdsamt. 
9 Wartenberg den sten November 1819. Da auf Antrag der Muller 
Joſeph Jellinekſchen Erben die zu Tſchermin Wartenbergſchen Kreiſes belegene zu 
dem Nachlaß des verſtorbenen Joſeph Jellinek gehörige Waſſermuͤhle nebſt Zubehör, 
welche auf 455 Rıhlr. 12 gr. gerichtlich detaxirt worden, im Wege der fredwiligen 
Subhoſtatlon Erbtberlungshalber verkauft werden fol, fo haben wir zu diefem. 
Bebufe Terminum peremtorium auf den toten Februar a. f. in der Canzley des 
unterzeichneten fürftl. Cammer Juſtizamts hieſelbſt anberaumt, zu welchem befige 
und jahlungsfähtge Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. u 
Fuͤrſtl. curländl, ſreytandesherrl. Cammer⸗Jußfizamt. - 
Hieſchberg den dien September 1819. Das unter der Häuferzahl ſud 
No. 73. zu Lomnitz im Hlrſchbergſchen Ereife gelegene unter die Yurisdiction des 
unterzeichneten Patrimontal: Gerichts geboͤrige von den dafigen Ortsgerichten im 
Auftrage auf 4939 Rthlr. 29 fgr. Courant taxirte Bauergut wird auf den Antra 
eines Real⸗Creditors im Wege der Executlon ſubhaſtirt und find zu dieſem Behu 
Era Lleltations⸗Termine auf den Sten November dieſes Jahres, den ꝛcten 
anuar 1820. und der peremtorlſche Termin auf den gten März 1820. jedesmal in 
der Gerichts⸗Canzley auf dem Schloſſe zu komnitz anberaumt worden. Es werden 
nun hierdurch beſitz ⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige anſgeſordert, in den ur 
2 er⸗ 
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Terminen zu erſchelnen ihre Gebothe zum Protdeoll zu geben, auch nörhigen Falls 
Sicherheit für dieſelben zu leiſten und demnachſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbtethenden unter Genehmigung der andtger zu gewaͤrtigen. Auf spatere 
Gebothe wird keine Rückſicht genommen und die Kaufs⸗ Bedingungen ſollen in den 
Terminen bekannt gemacht werden, auch kann Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in der 
gedachten Gerichts⸗Canzley, fo wie in dem gedachten Gerichts ⸗Kretſcham zu Lom⸗ 
nitz inſpleirt werden. i . f e 
f Das Patrimonſalgericht des Zutes Fonmmig. — 
! ER = * x ogt. 

0 Citatio Creditorum. 

*) Ratlbor den a9ſten October 1819 In Folge der beſtehenden Ver 
ordnungen werden alle dlejenigin, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an 
die Caſſe des rſten Bataillons zten Oppelnſchen (ehemals raten ſchleſ.) Lands 
wehr Regiments aus dem Zeitraum vom rſten März 1816, bis ult. December 
1878. Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich zu 
deren Anmeldung in dem auf den 1zten März 1820. Vornfittagd um 9 Uhr in 

en Zimmern des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts vor dem Commiſſarto 
Nate Ober⸗kandesgerichtsrath v. Schalſcha entweder perſͤnlich, oder durch 
einen aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu wählenden Bevollmäch⸗ 
tigten, wozu bey ermangeinder Bekanntſchaft die Juſtlz Commiſſionsraͤthe Beyer, 
Wichura, Scholz und Laube vorgeſchlagen werden, zu geſtellen; wierigenfalls die 
Ausbleibenden mit ihren Forderungen aus gedachtem Zeitraum an die bezeichnete 
Caſſe durch Auflegung eines ewigen Stillſchweigens präecludirt und nur an die 
Perſon desjenigen mit dem fie contrahtrt Haben, werden verwieſen werden. g.) 
i Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſter. 45 

f l Manteuffel. 
Citationes Edictales. 8 f 
) Matibor den zoſten November 1819. Zu dem in 1400 Nthlr. beſtehen⸗ 
den Nachlaſſe der am 23. May 1803, allhier unverehl. geſtorbenen Thersfia Himler 
auch Himmel genannt, deren Vater Gärtner war und Mathes Himmel hieß, has 
den ſich folgende Selten⸗Verwondten des ſechsten Grades gemeldet: Simon und 
Michael Smiczek aus Rexgau bey Ratibor, der Johann, die Marianne unverehl. 
immel und die Catharine Pluch als Tochter der verſtorbenen Eva Himmel verehl. 
ranz Bluch, ſaͤmmtlich Bewohner des Dorfes Brzesnitz bey Ratibor. Es wer⸗ 
den daher alle diejenigen, die ein gleichnahes oder näheres Erbrecht zu haben vers 
meinen, hiermit oͤffentlich aufgefordert, zur Geltendmachung ihrer Erbanſprilche 
in dem zu dieſem Bebufe in unſerer Canzley auf den ı7ten Marz 1820. anberaum⸗ 
tes Termine zu erſcheinen. Im Fall dies nicht geſchieht, werden die oben genann⸗ 
ten Erben für. die rechtmaͤßlgen Erben angenommen, ihnen der Nachlaß zur freyen 
Dispoſſtlon verabfolgt und der nach erfolgter Präcluſton ſich etwan erſt meldende 
nähere oder gleich nabe Erbe alle ihre Handlungen und Dispoſttionen anzuerkennen, 
und zu über nehmen ſchnidig, von ihnen weder Rechnungslegung nach Erſatz der 
gehobenen Nutzungen zu ſordern berechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem was als⸗ 

kann noch von der Erbſchaft vorhanden, zu begnügen verbunden ſeyn. 5 
Bauͤrſiich v. Sayn Wittgengeinſches Gericht der Gäter des ſecularl⸗ 
ſirten Jungfranenſilfts. ee Ar WER 

») Oels 
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) Oels den 15. November 1819. Von Selten des Gerichts amt der Sa⸗ 
praſchiener Güter wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf Antrag der dekaunten 
Erben uͤber den Nachlaß des zu Sapraſchtene den 26. Jun 1879. geſtorbenen Ger 
richts⸗Scholtzen Gottiried Wende, wozu auch die Frepſtelle Nro. 1. zu Sapra⸗ 
ſchiene gehoͤrt, ein Liquidations⸗Verfahren eröffnet. werden fol. Es werden dem 
nach alle diejenigen, welche an dem Nachlaß deſſelben es ſey nun als unbekannten 
Miterben oder als Glaͤubiger oder aus ſonſt einem Grunde einen rechtlichen An⸗⸗ 
ſpruch zu haben vermeinen, vorgeladen, binnen Dato und 9 Wochen ſpäteſtens 
aber in dem auf den 17. Februak 1820. zur Anmeldung und Beſcheinigung der⸗ 
ſelben anderaumten Liquldations⸗Termin Vorunttags um 9 Uhr in der Behauſung 
des unterzeichneten Juflitiarii zu Oels entweder in Perſen oder durch hinlänglich 
unterrichtete und mit geboͤriger Volmacht verſehene Mandatarten zu erſcheinen. 
um ihre dießfällige Anſpruͤche anzumelden, und darch Production ihrer darüber 
in Handen habenden Schrlften und Abgaben fonfliger Beweismittel zu befcheinigen. .. 
Im Fall ihres Anßenbleibens aber haben ſie zu gewaͤrtigen, daß die Berlaſſenſchaft 
den ſich gemeldeten und ihre Forderungen dorgethauen Erdſchafts⸗Gläubigern und 
Erben extradirt ea: ewiges Stillſchweigen gegen die Ecdſchaftsmaſſe und 
die übrigen ſich gemeldeten Creditoren auferligt werden wird. Denjienigen Credi⸗ 
toren, weiche an dem perfönlichen Erſcheinen e werden, wird der Juſtiz⸗ 
Eommiſſarlu s Tiede und ban der Slott zu Mandatarien vorgeſchlagen an welche 
fie ſich zu wenden und dieſelben mit Vollmacht und Information zu verſehen 
haben, 1 5 ö Nun 


Dias Gtrichtsamt der Saprafiener Süter, 


8 5 ke 3 W 281 9h 125 Ehrtitlan, Be Hauͤrtel aus 
zberle dey Oe igt, welcher am 28. Septbr. 181 8, Moudquerier des 
2. Inſanterie⸗ Regiments (2. Brandennuräithen) i ben 2 977555 Lazareth zu 
Breslau gebracht worden und ſeit der nn en e n ſich gege⸗ 
ben hat, wird auf Autrag ſeiner erwand n oͤffent Ich bo been Sinnen z ‚Dion, 
naten, fpäteftend aber in dem auf den 13. Nätz 1820. kei) um 7 Uhr bor unſerm 
Deputtrten Herrn Cammerrath Thalbeim biefelb ‚anflehenden Termine zu erſchel. 
nen oder wenlgſtens dis dahin von feinem Leben beſtlmmmte Nachricht zu erthellen, 
und ſodann das Weitre bey feinem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß er für todt 
erklart, und ſeinem Verwandten ſein in hieſigem Depoſito in etlichen 40 Rihlr. 
beſtehendes Vermoͤgen verabſolgt werden wird. Rt 1 51 
. HDerzogl. Braunſc 1 7040 0 Fuͤrſtentbums Gericht. 
Ottmachau den 23. September 1819. on Set en des Königl. Stadt: 
gerichts zu Ottmachau wird der Schumachergeſelle Johann Grleger aus Ottmachan 
in Ober⸗Schleſten, welcher im Jahre 1794. auf ER de weggegangen 
if, ſeit jener Zeit aber, von ſeinem Leben und Aufenthalte keine Nachricht gegeben 
bat, ſo wie ſeine lic de e e n Erben, auf Anſuchen felner 
Verwandten öffentlich hierdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, ſpäteſteus 
aber in dem auf den ziſten Juli 1820. Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt anberaumten 
präcluſtviſchen Termine, entweder perſönlich oder ſchriftlich zu melden und dle wels 
tere Aumeiſung, im Fall des Ausbleldens aber zu gewarligen, daß derſelbe nach 
dem Autrage feiner Verwandten für todt erklärt und letzteren ſodann fein Veranbr 
den zur ſtepen Disposition wird aus geantwortet werden. 
1 „ 5 Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. St 
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: 8 a : AVERTISSEMENTS. . 
Breslan den 27ſten März 1819. Von Selten des fürft, Bäder v. 
Wahlſtädiſchen Juſttzamt wird die dem Gottfried Hübner zugehorige ſub No a. 
zu Volsnig Reumarkiſchen Creiſes am Striegauer Waſſer delegene Waſſermühle 
aus zwey Mahl und einem Spitzgange, nebſt Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ 
Gebäuden, 15 Scheffel Acker Ausſaat, Buſch und Wielewachs von circa 12 
Scheffel Aus ſaat und Obſtgarten beſtehend, welche von den Ortsgerichten und 
Sachverſtaͤndigen, auf 11383 Rthlr. 29 far. abgefchägt worden, auf den Ans 
trag der Real: Gläubiger hiermit nothwendig fubhaſſirt und oͤffentlich feil gebos 
sben. Zu dieſem Zweck find nachſtehende Blethungs⸗ Termine, als der zofle 
Juli, ıgte October a. c. und 25. Januar 1820. beſtimmt worden und es wer⸗ 
den demnach Kaufloſtige, Beſitz, und Zahlungsfählge hiermit eingeladen, in 
dieſen Terminen, wovon der letzte peremptoriſch iſt, entweder in Perſon, oder 
durch zuläßige mit Information und Vollmacht verſehene Mandatarſen in hie 
iger, im ehemaligen Vincenzſtifts⸗ Gebäude, vorhandenen Amtscanzley Vormtt⸗ 
tags um 10 Uhr zu erſcheinen, daſelbſt die nähern Kaufs⸗Bedingungen zu vers 
nehmen, darauf ihre Gebothe zu thun und demnächſt zu gemärtigen, daß beſag⸗ 
ter Fundus dem Meiſtbiethenden und ee unter Einwilligung der 
Glaͤubiger zugeſchlagen, auf etwa ſpaͤter eingehende Gebothe aber weiter nicht 
reflectire werden wird. Die darüber aufgenommene Taxe, kann ſowohl in bie⸗ 
iger Amtscanzley, als auch bey dem Koͤntgl. Stadtgerichte in Neumarkt und 
den Ortsgerichten in Polsnitz eingefehen werden. Uebrigens werden alle etwa 
unbekannte Real ⸗ Prätendenten Behufs Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub 

poͤna praͤcluſi et ſilentit perpetul biermit ebenfalls eingeladen. 8 

Fuͤrſtl. Bluͤcher v. Wahlſtaͤdtſches Juſtizamt der eee 
ungnitz. 

Breslau den 22, October 1819. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. Cla⸗ 
ren in Breslau iſt der 28. Januar a. f. pro Termino licitattonis neceffarie auf die 
zu Nippern Neumarktſchen Ereifes füb Nro, 36. gelegene auf 749 Rihlr. 15 fer. 
Courant abgeſchaͤtzte Freyſlelle, des weil. Joſeph Jendraſch angefetzt, wozu Kauf 
luſtige 3 Adgebung ihres Geboths vorgeladen werden. Wobep auch die undekann⸗ 
ten aus dem Hypotheken- Buche nicht conſttrenden Neal: Brätendenten mit vor⸗ 
geladen werden, ibre Gerechtſame und Anſpruͤche ſpaͤteſtens bis zum Licttattons⸗ 
Termine dem Gericht anzuzeigen oder zu gewärtigen, daß fle nach erfolgter Adjudis 
sation damit gegen den nenen Befiger und in fo weit fie die Freyſtelle betreffen, 
nicht weiter werden gebört werden. Ueberdies wird noch fin Anſehung der elnge⸗ 
tragenen Gläubiger die Warnung nach g. 35. Tit. 52. Part, 1. der Gerichts ⸗Ord⸗ 
nung hre Anwendung finden, doß im Fall des Außenbleibens dem Pruslicitanten 
uicht nur der Zuichlag erthellt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillings die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetragener als auch der leer ausgehenden 
Forderungen und zwar ketztere ohne Productien der Inſtrumente werde verfüge 


werden. A a 
0 ER Koͤnigl. Gericht ad St. Elaram. 


4 : N Homuth. N 

Nlimpitſch den aoſten Septemder 1819. Das Beriötdant zu Bei 
wis ludhaſtirt auf Antrag der Erben, Behufs der Erbtheilung der zu * 
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loſſe des zu Danchtotg verſtorbenen Erbkretſchmers Johann Gottlleb Malicke gehe 
rigen, ſub Nro. 1. daſelbſt belegenen Erdkretſcham nebſt 6 Breslauer Scheffel Acker 
und einem Ooſtgarten, ſo wie dazu gehörigen Nebengebaͤuden, fo orts gerichtlich 
auf 1049 Rihlr. Cour. adgeſchaͤtzt worden, und ladet Kauſtuſtige Beſitz⸗ und Zah⸗ 


lungsfabige vor , in Termine den a6ften October, den 2jſten Nobbr. und 29. Des 


cember d. J. früh 9 Uhr in dem Local des gedachten Kretſchams zu erfcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben, und ſodann für ein annehmbares Meiſtgeboth mit Einwilll⸗ 
gung der Erbesintereſſenten den Zuſchlag zu gewärtigen, und wird zugleich noch bes 
kannt gemacht, wie auf odgedachtem Kretſcham noch für den Scholzen Guͤnzel zu 
Wleſenthal vermöge Hypothek vom 17 ten Juli 1806, ein Capital von 500 Rehle. 
Cour. eingetragen ſieht, welches nach Angabe der Erben des de. Guͤnzel derelts bezahlt, 
das dies fällige Hypotheken⸗Inſtrument aber verlohren gegangen ſeyn ſoll. Da 
nun die Erben des ꝛc. Malicke darauf angetragen, gedachtes Inſtrument nach er⸗ 
folatem Aufgeboth zu amortifiren ; fo laden wir alle diejenigen, welche an gedach⸗ 
tes Hypotheken⸗Inſtrument, es fey als Eigenthuͤmer, Ceſſionarius, Pfand oder 
ſonſtigen Brie sinnbaber einen Anſpruch zu haben gedenken, hierdurch vor, innere 
bald 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem hiezu auf den 29fen D ebr. d. J. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr anberaumten Termine zu er ſcheinen, ihre Anſpruͤche anzuzeigen und zu 


deſcheinger oder fpäterbin zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprͤchen abgewfe⸗ 


ſen, das reg amortiſirt, und die Loͤſchung der Soo Rthlr. Cour. verfüge 
werden wird, 
teubus den ıgten October 1819. Auf den Antrag der Erben ſoll die zu 
Staͤdtel Leubus im Woblauſchen Fuͤrſtenſhem und Kreife belegene zur Verlaſſen⸗ 
ſchaft der daſelbſt verfiorbenen Wittwe Roſina Schmidt geb. Stohl gehoͤrige auf 
56 Rihir 20 fer. Cour. ee Hauslerſtele in Termino peremforio den 
zten Januar 1820, im Wege der ethwendigen Subbaſtatlon öffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden. Kauflußige Brfins und Zabtungsfähige werden 
daher hierdurch aufgeforde 7, in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr in der hie⸗ 
ſigen Königl. Gerichts ⸗Canzl y zu erfd einen, tore Gebethe abzage en und zu ge⸗ 
wärtigen, daß on den Meifidietdenden anter Genehmigung der Erben und der 
Vor ſo wie der Obervormunsſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf Gebothe nach 
dem Licttations Termine kann nicht weiter reflectirt werden. Die Tape kann fetz 
in biefiger Regiſtratur nachgeſehen, die Kauf: Bedingungen aber werden im Ricts 
tatlons Termine bekannt gemacht werben, Zugleich werden auch alle unbekannte 
Real, und Perfonals Gläubiger der verstorbenen Roſina Schmidt bierdurch vorges 
laden, in dem gedachten Termine zu erſcheinen, ihre Forderungen anzugeben und 
geſetzlich zu begründen, im Ausbleiz ungsfalle aber zu gemärtigen, daß fie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte verluftig erklärt und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben wird, verwleſen werden ſollenn. E 
Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemallgen Leubuſſer Stiftegiiter, 

Oels den zten July 1819. Von Seiten des berzogl. Braunſchwelg 
Delsſchen Fuͤrſtenthums ⸗Gerichts iſt Üser das Vermögen der Keünerſchen Ehes 
leute von Buckowine bei Juliusburg auf den Antrag der Gläubiger per Decre⸗ 
tum d. d. agſten Jung c. der Concurs eröffnet worden. Es werden dahere 
alle diejenigen, welche an diefe Concurs⸗Maſſe zu welchet das zu Czerulgoſchuͤtz ges 
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legene Brauurbar gehort, irgend einen rechtlichen Anſpruch oder Anforderung zu 
haden glauben, hierdurch öffentlich vorgeladen, in dem auf den ‚sten Januar 
1820. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termin vor dem dazu ernannten Deputirs 
ten Heren Referendario Kayſer in hieſiger herzogl. Fuͤrſtenthums⸗Gerichtsſtätte, 
entweder in Perſon oder durch gehörig ſegitimirte und inſtrulete Bevollmächtigte 
zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an gedachte Concurs⸗Maſſe anzumelden, und deren 
Michtie keit nachzuweiſen, bel ihrem Außenbeiben aber müßen fie. erwarten, daß fie 
wegen ihrer Forderungen von der Theilnahme von der Maſſe werden ausgeſchloßen, 
und ihnen gegen die übrigen Mitglaubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird, Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Ars 
ſachen an ihrer perfönlichen Erſcheinung gebindert werden, und welche hier etwa 
nicht Vekauntſchaſt haben, die Hru. Juſtiz⸗Commiſſarien Tiede und von der Sloot 
zu Bevollmächtigten ene wovon fie ſich einen waͤhlen und mit Informa⸗ 
tion und Vollmacht verſehen koͤnnen. Zugleich wird allen und jeden, welche von 
dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brieſſchaften hinter 
ſich haden, Hiermit angedeutet, Niemanden nicht das Mindeſte davon zu verabſol⸗ 
gen vielmehr es dem Fuͤrſtenthumsgericht alhier anzuzeigen, und die Gelder oder 
Sochen mit Vorbehalt ihrer daran hadenden Vorrecht in das Deroſttum abzuliefern > 
in dem jede andere Zahlung und Ausantwortung als nicht erfolgt erachtet, und zum 
5 der Maſſe anderweitig beigetrieben werden wird, ſo wie die Inhaber der 
Gelder und Sachen, welche ſie verſchwelgen und zurückhalten, außerdem ihres das 
ran babenden Unterpfandrechts und jedes andern Mechts, werden für verlustig er⸗ 
klaͤrt werden. Wort ee Pran n zu achten hat AR" 

g ’ Periogl. raunſchweig Delsſches Fuͤrſtenthumsgerſcht. 
Biſchwitz den 29ſien November 1819. In den zwiſchen dem Bauerſohn 
Ignotz Hanſel und der Bürgersftau Marla Eliſabeih ver wit. Vogt geb. Doneck zu 
Wanſen unterm aiſten October 1819. errichteten Ehepacten, iſt die in Wanſen 
zwiſchen Ehegatten ſtattfindende I A aufgehoben worden, welches 

zufolge § 422. Tit 1. Pag. 2. des Allgemeinen Landrecht hierdurch zur oͤſſentlichen 
. enniniß gebracht wird. 1 erg ten Se u . 
„ oͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt Wanſen, 

*)) Nenſtadt 


ft * 
es en 28. Septemder 1819, Nachdem die norhmendlae Sub- 
haſlatlon der Garnhaͤndler Franz Bergerſchen Hauslerſtelle Nro. 92. mit Zubehör 
Ade „ welche dorfgerichtlich auf zo Rihlr Cour, tagirt (fl, verfügt und 
er 


minus lic'tatlonis peremtorlus auf den 17ten Februar 1820. Vormittags um 
Kale auf dem Prarrhofe zu Arnoldsdorf angeſetzt worden, fo werden beſitfabige 
Raufluftige, hiermit aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen „ihre Gebothe 
adengeben ünd zu gewärltgen, daß un deu Ms und Be e nach erfolg⸗ 
Fig gung der Intereſſen ten der Zuſck! folgen, auf fpätere, Gebothe aber 
eine Ruͤckſicht genommen werden wird. Als Jahlangs⸗Bedlugungen iſt vo laͤufig 
e > daß Plus Leitant ein Hypothelen⸗ Capital von 12 Rthtr. ad 
asioned P. übernlmmt und den Ueberreſt baar zur Halte bey der Uebergabe, 
bie a dere Haͤlſe abet 3 Monate, fpäter a 5 pro Cent Zuſen ad Depoſitum judi⸗ 
clabe bezoh t. Zusleſch werden auch lle unbekannten Gläubiger des Fran; Perger 
von Arnoldsdorſ bietmig angefordert, in eben dieſem Termine ihre, Anſo uche zu 
iguldiren und N in den Strafe der Pratluſton und Yuferlegung einen 
ewigen Stillſchweigens gegen die Muffe. f ’ 8 


Beylag 


pr Be, 
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Nro. L. des Breslauſchen Jnteligen Blattes 
; ‚vom 15. Bet 1919. i 


Gcrrichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau den 23ſfen Mvember 1819. Bei dem Schon. 
ier Juſtizomie if der Kauf des Gotlleb General, um die Freiſtelle 
ſub No. 10, in Schtanz, pro 1050 Rtbl. Min, Cour. tonfitmirt worden. 

Cenbe, Zul, 

Schur gaſt den 3 ten Jung 1819. Bei dem Königl. 
Stadtgericht zu Schurgaſt iſt der Kauf des Burger Genulieb Schreen, 
um ein zu der Zt Nro. 19. b’igene der Getiſr. Maget ſchen Poſſeſſion 
geboͤrenden Stückchen Acker nebſt dem dabei befindlichen Stückchen 
Wieſe, für 175 Rihl. Courant cenſirmiret worden. 

Schurgaſt den 1gten October 1819. Beil dem Gericht 
der Hereſchaſt Schurgaſt iR der Kauf des Franz Rademacher, um 
das ſub No. 5 1. zu Karbiſchau belegene Thomas Nadewocherſehe 
Gauerguth, für 405 Rihl. M. C. confirmirt worden. 

Brieg den 9. Septbr. 1819. Bei hieſigem Königl. Preuß. 
Land / und Stadtgericht iſt der Kauf des Fleiſchermeiſter Thiele, und 
des Tuchmachermeiſter Hoffmann um das Haus No. 100. der Stadt, 
vor 1300 Mehl, con ſſrmirt worden. 

Creuzburg den 10. Nevbr. 1819. In dem aten bal, 
ben ‚Jahre 1819: find bei ee Stadtgericht folgende Käufe 
sonfiemirt "worden: 

I. Des mic orennen Poſſ k, um bos Keihſche Freigutß 5 pro 
2100 Rhl- 

3. Des Daniel Siodlok, um die Poſſekſche Freiſlelle ſub Mo 8. 
zu Frei- Czopel pro 700 Rıpl. 

3. Der verehl. Filge, um die Droßetfä Haͤuslerſtelle ſub No. 34. 
zu 98 Eugulb, pro 130 Nıh!, i 

Des Techwocher Knabe, um den Diaconard- Garten vom 
ini, pro 100 Kıpl. 

5, Dis 


mr Te 


3. Des Schneider Haſfſtein, um das Pineſcherſche Haus, pro 
32 Rihl. 
| 6. Des Adem Kosmald, um ein Banaſches und Kos malaſches 
Grundſtuͤck, pro 200 Rıbi, 
Des Stadteichtee Tichert, um das ſub bafta erflandene Gla⸗ 
ferfche Haus, pro 1164 Rıpl, 


8t Des Daniel Fiella, um die väterliche Haͤuslerſtalle ſub No. 23. 


zu Nieder Ellguth, pro 40 Rihl. 
. Koͤnigt. Preuß. Stadtgericht. Teichert. 
Reichenſtein den 13. November 1819. Bei dem bieſt⸗ 
Koͤnigl. Stadtgericht ſiad ſeit dem ıften July a. e. nachſtehende Kaͤu⸗ 
fe confirmirt worden. 
1. Des Jeſeph Franz, um das Carl Juhrichſche Haus No. 101. 
pro 100 Rthl. 
2, Des Juſepb Kuſchel, um das Galleſche Ackerſtück No. 44 
pro 500 Rihl. 
ö 3. Dis Lane Tſchirſch, um das muͤtterliche Haus No. 228. 
pro 600 Rihl. 
4. Des Joſeph Gloger, um das uxoraliſche Haus Mo. 135, 


pro 150 Ruhl. 
N 5. Des Joſeph Reinſch, um das Bergerſche Haus Mer 167,, pro 


275 2 
4 „Des Anton Hoffmann, um das Beyefhe Haus Do. 139, 
pro 120 Rihl. 
7. Der Johanna Pollack, um das Glogerſche Haus Ro. 135. 
uod Ackerſtuck No. 24. pro 480 Rrehl. 
5 8. Des Braͤuer Mandel, um das Muͤckeſche Ackerſnuͤc No. 27, 
pro 500 Rihl. 
9. Des Schichtm⸗ iſter Chrift, um das Zänfe Haus No. 123, 
pro 126 Rrthl. 
10. Der verwitt. Frau Burgermeiſter Scholz, um dos Groͤhlſche 
Haus No. 32., pro 140 Rthl. 
11. Des Johann Halbgebauer, um das leberſche Haus No. 128. 
pro 142 Rihl. 
12. Des Ernfl Püſchel, um das e Haus No. 18. 
pro 390 Rthl. 
13. Des 
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de 
13. Des Gaſtwielh Fischer, um das Mapdelſche ratte 


De. 27., pro 300 Kıpl. 
14. Des Anton Rother, um das Roſina Keilſche Haus, No. 2 2 


pro 100 Rihl. 
18. Des Johann Rother, um das Relmwonnſche Ackerſtück Ro. 60, 
gro 250 Ribl. 
16. Des. Joseph Enoch, um das Grottkerſche Hau No. 111. 
pro 130 Rehl. 


17. Des Andreas Groͤhl, um das Piſchelſche duns No. a 


pro 440 Rıbl, 
18. Des Franz Liſſka, um das Gottwaldiſche Haus Ro 48, 
pro 88 Röhl. 


19. Des Rathmann Sa, um das Voͤlkelſche Ackerſlück No. 22. 


pro 870 Ribl. 
20. Des Frantz Beyer, um das langerſche Haus und Garten 
No. 168., pro 700 Rrthl. 


21. Des Yofepp Reller, um die Kgappeſche Mühle No. 242. 


pro 4300 Rthyl. 
22. Des Franz Klapper, um die Ecbnetſche e. hong fer 135 7 


pro 3730 Rtbl. 
Koͤnigl. Preeuß. Stadtgericht. 


Creutzburg den 16ten November 1819. Von den * 


richtsamte Landsberg iſt io dem aten halben Jahre 1819. 

1. Der Kauf des Thomas Lyſſock, um die greife ſub Ro. 3. 
zu Koſchibotek, pro 200 Rthl. 

2. Des Chriſtian Krawezyk, um die Freiſſelle ſub No. 2. von 
der Schmidt Bock, pro 280 Rrhl. 


3. Des Lucas De min, um die ſub baſta erkaufte Coſonieſſelle s 


fub Mo. 4. zu Sophienderg, pro 165 Rthl. con firmitt worden. 

Patſchkau den 18. November 1819. Bei dem bieſigen 
Königl. Siadigericht ſind nachtebende Kür fe eri bruch ‚sonfirmitt 
worden: 


1. Kauf des Anton Merkel, um 2 Ruthen Acker vom Degen 


1 pro 980 Ruhl. 
Des Franz Edeck, um ein Haus vom Carl Reihe, pro 


220 A 
3. Des 


Fr 


SE e 
f > 3. des Aston Foͤrſter, um ein u wen Idoaß Fzeſt r, pre 


200 Niehl. 

4. Des Friedrich Homilias/ um n Haus vom Goſeph Kronaſt, 
pro 50 Kıhl. 

5. Des Joſeph Baͤtzelt, um ein Haus und Garten vo der 


N vtrehl. Schubert, pro 3480 Rthl. 


6. Zuſchreibung einde Hauſes an die Backer Sitenfgen Er · 
ben, pro 80 Kehle 
7. Kauf des Johann Wiesner, um ein Haus von der Abe e 
Zedler, pro 390 Rıpl. 
8 Des Johann Boͤbel, um ein Haus von den Schumehſchen 
Erben, pro 1120 Riff. 
9. Des Valentin Thanheifer, um ” Peſſeſſos des Joſepß 
Thanbe iſer, für 700 Rtbl. 
10. Des Johann George Is ſchke, um ein Haus und 3 behöt 
vom Ignatz Piller, für 7500 Rıhl. 
ır, Adjudicatoria eines Hauſes und Dapelungs, » Gerechigi für 
die Maria verehl. Rill, pro 575 Kthie,, 
12. Kauf des Harn Regierungsrath Reine, um ein Haus von 
der vercitt, Frau Polizei Burgermeiſter v. Seidletz, pro 1450 Rrhl. 
18. Des Joſeph ee n um ein PN von einen Miter / 
ben, pro 250 Riel. 
14. Des Johann Pohl, um ein Haus von der Eifaber Bold, 
mar, pro 160 Ribl. 
75. Des Joſeph Fiir, um ein Haus vom m geſtoh Rill, pro 
’ ‚1800 Rihl. i 
16. Des Joſeph Hannig, um das Haus Mo: 106,, von Jo⸗ 
baun Känacher, pro 695 Rep. 
17. Zufcreibuag iges Gartens, für den er Yärhdondti;, 
pro 200 Rh, 
18 Kauf des Yonag Ghiller, um 3 Ruthen Acker vom Joſeph 
Klapper, pro 2000 Rehl. 
1 19. Zuſchteibung "eines Houſes für den a Werner, für 
60 Rthl. 
20. Kauf des Heren Einnehmer Deutmig, um einen Gatten, 
vom Herrn Han telmann, pro 240 Rıpl, 


31, De 


i 
21, Des Jobaun Fulcke, um eine Fleisch bantgerichugkeit vom Fran) 
G. undel, pro 290 Rtßl 
8 Abbie der hieſigen Stadt-Apotheke für um Provifor - 
Alſcher, pro 10,000 Mthl. 
23. Adjudicarotia eines Hauſes für den Anton Kartas, pro 590 Rift, 
234. Zuſchreibung eines Hauſes für die Catharina verwitt. Weni⸗ 
ger, pro 550 Rthl. 
25. Zuſchreibung von 12 Ruthen Acker für die Catharina berw t. 
Weniger, pro 756 Rthl. 
26. Kauf des Joſeph Delöner, um ein Haus vom Johann Seeli⸗ 
ger, pro 548 Rihl. 
27 Des Johann Hannig, um ein Haus von den Großſchen Elben, 
pro 1380 Rtpl. 
28. Der Erifabeth Merce, um ein Haus von der 8 
Stenzel, pro 1115 Rthi 
29. Des Franz Nowag, um ein ar vom Joſeph Hoffmann, 


pro 260 Rtbl. 


30. Adjudicatoria eines Hauſes für die Clara vermitt. Nickſch, pro 
165 Rthl. 
31. Zufchreibung, einer Viertel ⸗Ruthe Acker, fur den Bincenz Ser, 


2 lach, pro 60 Rthl. 


2. Kauf des Joh. Söifter, um ein Bauerginb zu Eamig, pro H900Rıh. 
% 85 Adjudicatotia der Gärtnerſtelle No. 109. zu Cone, Mr De 
Wittwe Thereſia Hampel, pro 220 Rihl. 
34. Kauf des Jo eph Reichel, um 2 4 nee ju Camitz von 
feinem Vater pio 400 Rthl., 
35. Des Franz Harbig, um die Mühle des umanbı Nentwig vu 
Camitz, pro 4700 Rthl. 
36 Zuſchreibung einer Oäustefete zu Samip,, für die Thereſia 
Buhl, pro 71 Rthi 
37. Kauf des Ignag Krauſe, um ein Ungerhaus zu Cami, vom 
Franz Krauſe, pro 70 Rthl. 
38. Des Joſeph Reichel, um das bliernche Bauergut zu Cami, 


pro 500 Rthl. 


39. Des Joſeph Keil, um den Kretſcham z Heinersdorf vom For 
ſeph Muller, für 4400 Rthl. 

40. Zuschreibung einer Scheuer für die Catharina verwitt, Beh 
ger, pro 30 Rthl. 


41. Zuſchreibung eines Gaͤrtchens heſalbſt, 18 den: Auge Theis 55 


nert pre 30 Repl. N 
Tſchie⸗ 


8 675% 5 
ER 
Pe Tſchirnan den zoſten November 1819. Vom iſten July bie 
zoſten Nosbr. 1819. find nachſtehende Käufe confirmirt worden: a 
I. Beim Königl. Stadtgericht von Groß⸗Tſchirnau. 
I. Ein Haus von Kellermanns Erben, an die Wittwe Chriſtiane 
Kellermann, für. 200 Rıhl. 3 PER. er 
II. Beim Gerichtsamt der Groß⸗Ober-Tſchirnauer Stiftsguͤter. 
2. Eine Dreſchgaͤrtneiſtelle von Stahn, an Zimmermann, fuͤr 


200 Kthl. a 2 9 
III. Beim Gerichtsamt der Herrfhaft Seitſch. . ; 
3. Ein Angerhaus von A C. Georgen ‚an Heinze, für 100 hl, 
4. Eine Häuslerſtelle von Klamıes Erben, an Hans Klamt, für 
o Rthl.. 
2 5. Ein Haus von Jauers Erben, an Anton Jauer, für 47 Rihl. 
6. Ein Bauerguth von Bernhards Erben, an Ignatz Bernhard, 
für 900 Rthir. - 


IV. Beim Gerichtsamte Gleinig. 
7. Ein Bauerguth von der Wittwe Thomas, an Andreas Sagawe, 
für 330 Rtll tete W 88 
8. Ein Bauergut von Karihn, an Sohn. i 
f V. Beim Gerichtsamt fuͤr Klein: Peterwiß, 
9. Eine Freiſtelle von Garn, an Hentſchel, für 40 Rthl. 
. f N a Goͤldner. 
„Amt Parchwitz den zoſten November 1819. Bei dem hieſi⸗ 
gen Koͤnigl. Domainen-Juſtizamte, ſind im eten halben Jahre a. c. fol⸗ 
gende Käufe gerichtlich verlautbaret worden: I. Vorſtadt Parchwitz. x. 
Kauf des Amtscontrolleur Heptner, um den Thomasſchen Obſtgarten., 
pro 200 Rıhl.. 2. Des Tobias Kappig, um die daͤteriche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerffelle, pro 240 Rihl. 3, Des Knauerhaaſe, um die Loͤbelſche Freiſtelle, 
pro 750 Rthl. 4 Des Erbe, um das Muͤllerſche Dienſtbaus, pro 
400 Rthl. II. Heydau. 5. Des Schäfer Ludwig, um das Stellmacher 
Mitſchkeſche Angerhaus, pro 350 Rthl. 6. Des Soldat Ehrenfried 
Jungfer, um die Schneiderſche Dienſtgaͤrtnerſtelle, pro 300 Rthl. 
Des Johann Gottlob Bau mert, um das Hacheſch Bauergut, pro 
1670 Rthl. III. Mĩttig. 8 Des Carl Wannrich, um Gottfeied Kun⸗ 
zes Dienſthaus, pro 400 Rthl. IV. Spittelndorf. 9. Des Gorifried 
Kunze, um Gortlob Baumertſche Dreſchgaͤrinerſtelle, pro 900 Rihl. V. 
Wangten. 10. Des Herrn Apottzeker Meiſter, um das Dominial: Gut 
Ober ⸗Wangten nebft, Zubehör, pro 33,700 Rthl. 11. Des Carl Wer⸗ 
ner, um die vaͤterliche Dienſtgaͤrtnerſtelle, pro 824 Rthlr. IV. Groß⸗ 
Las witz. 12. Des Rißmann, um das Ilgnerſche Bauergut, pro 3050 Rth. 
Dun VII. Koig. 


* * 1 


so) 
VII. Koitz. 13. Adjudicatio des Weber Heinſchen Ungerfaufes an Arlt, 


‚pro 103 Ntble. 14 Adſadiatio des Elb? und Gerichts Kreiſchoms der 


Stierſchen Erben an Muller, pro 5726 Athl 15. Zuſchreibung der 


Oreſchgartnerſtele No, 40. an Maria Weyrich geb. Keller, pio 270 Kthl. 


III Amts Alt, aß. 16. Adjudicalio der kangeſchen Dienſtgaͤrknerſtelle an 


„Knappe, pro 600 Rthl. IX Leſchwitz. 17. Kauf des Scholtz, um ein 
Ackerſtuͤck von Standke, pro so Rthl, 18. Des Hartert, um Scholzes 
Bauergut, pro 1150 Rthl. 19. Des Scholz, um die Hirſchſche Frei⸗ 


ſtele pro 600 Rthl. a 
Ohlau den z6ften November 1819, Bei dem hieſigen Köͤ⸗ 


nigl. Stadtgerichte ſind nachſtehende Käufe. zur Conſimation vorgetragen, 


und Giundſtücke verreicht worden, als: 


1. Kauf des Eiſtert, der Freygärtnerſtelle No, 21. in Baumgarten, 
ad 300 Rthl. . ae ’ 
2. des Brems, das Haus No. 4. in der Vorſtadt, ad 1550 rthl. 
3. Trad. der Witt. Schwarzloos, das Gaſt haus No. 48., ad 5000! rthl. 
4. Kauf des Neugebauer, das Haus No. 66., ad 600 rthl. 
5. des Körbmacher Scholz, das Haus No. 15. in der Vorſtadt, 
ad 1706 Rthl. ö 
f 6. des Chyrurgi Haaſe, der Semmelbank, ad 950 Rehl, 
7. des Dober, das Haus No. 7. in der Vorſtadt, ad 950 Rthl. 
8. des Seidel, das Haus No 93 , ad 1200 Rthl. 
9. des Waage, das Haus No. u., ad 1500 Rthl. 
10. des Grune, der Angerhäuslesftele Ro. 69. in Zedlitz, ad 
108 Rihl. ei Er 
11. des Chyrurgi Scholtz, das Haus No. 52., ad 2200 Rrhl. 
12. Tauſch des Eruſt Moll, des Hauſes No. 35. ad 4300 Rthl. 
13. desgl. des Carl Moll, des Hauſes No. 9.4. in der Vorſtadt, 


ad 6000 Rthl. ü 


14. Kauf des Schultz, des Hauſes No. 87. in der Vorſtadt, ap 
1300 Kthl. £ | 

15. Tradit. dem £oreng, das Haus No. 105, ad 600 Kthl. 

10. Tradit. der Witt. Sſcheniſcher, das Ackerſück No. 28., ad 
232 Rthl. } ee = 
17. Tradit. derſelben, das Ackerſtuͤck No. 11. 8., ad 250 Rtbl. 

18. Kauf des Schneider, das Haus No. 2, in der Vorſtadk, ad 
2550 Rihl. 

19. des Wendviner, das Gaſthaus No. 48., ad 7000 Rh. 

20. des Preuß, das Haus No, 51, ad 1600 Rthl. | 

a1. des Anders, der Robolhgaͤrinerſtelle Ro. 24. in Zedlitz, ad 100 Rthl 
5 22. rad, 


ER 1.5736) 3er 
skyſchen Erben, das Haus Mo, 133 , at 


25 Krb. der BR Lorenz, die Fleiſchbank No. 2. ad zo Rthl. 
24. Kauf des Langner , der Greihäudferfielie No. 67. in W ad 


60⁰ Rthl. 


A2. Des Richter, das Ackelſtück No. 11. c., ad 450 Rth. 
26. Des Mierswe, der Breigärtuerfene Ro 47. in Zedlitz, ad 


600 Rthyl. 


a 


Das Königl. Stadtgericht 7 
Strehlen den 26ſten Nover. 3819. Bei dem König. Dos 


mainen⸗Juſtizamte find vom ıften July 1819. ab Kaess, Käufe come 
8 worden: ER 


. oo» 


IE 


1. Aus Sägen. 


; Daniel Kloſes Kauf, um Weiß Stelle, pro 800 rthl. 
Carl Kieſewetters, Rothers Bauerguth, 10,400 kthl. 


2. Aus Ftiedersdorf. 
Schadoks, um Rothers Stelle, pro 1000 rthl, 


Joh. Winglers, um Hirſch Haus, pro 100 95 
3. Aus Riegersdorf. 


£ Gottlieb Gebauers, um Friedemanns Bauergut, pro pro 3500 rthl. 
Gottlieb n um Gebauers halbes Bauergut, pro 1600 rthl. 


Aus Woyſelwiz. 
Gottlieb Schbafelders, um Ziegners Stelle, pro 3030 rihl. 


b. Anton Scheflers, um Dirſchner Stelle, pro 272 Rthl. 


>| 


s a 
ab 
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Rof Loͤber, Tſchenſchers Stelle, pro 800 Rthl. 
. Aus Podiebradt 


Joh. Mattiſchno, um Jaſchins Haus, pro 100 rthl. 
Joh. Duſchens, um Richezuy Stelle, pro 648 bl. 


Brieg den 22ften Septbr. 1819. Bei hieſi igem Koͤnigt. Preuß. 


Sand: und Stadtgericht iſt der Kauf des ꝛe Ziege, um der verwitt. Scholz 
Peuckern fub No: 4. in der Mollwitzer⸗ Thor-Vorſtadt belegenen Beſitzung, 
der ‚7590 Rtbl. d 8. März confirmirt worden 


Luͤben den 23ſten November 1819. Die bieſige Stadt: Com- 


mune hat die Brandtweinbrennerey ſub No. 145 an den Andreas Preuß 
8 vor 3070 Rthl. 


el 55 Stadiggnicht. 
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a Anhang zur Beylage ee; 
8, L. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 


vom 15. December 1819. f 


ANERTISSEMENTS. 
ite den sten December 18 9. Bey biefiger Breslau Briegſchen 
Fuͤrſtonthums Lundſchaft find zur Einzahlung g de dies maligen ziäbrigen Weibnachts⸗ 
Di ndbriefüginfen die Tag: vom ust enbis zaſten (ineluſtve) dieſes Monats, zu 
deten Auszahlung e vom agſten eſusd. bis 4. Januar ſuturi mit Ausſchluß der 
Befit tage keſtimmt 
Breslau Griegſche Kürflentbumd » ganbſchaſts⸗ Direction. 

Breslau. Bey Zledung zofter Königl. kleinen kotterle traf in mein 
Comptoir 150 Rıhl. auf. No. 20184. 100 Mibl. auf Nro. 19376. 40 Rthlr. 
auf No. 8968 13084 19388. 20 Rihl. auf No. 8942. 84 19382 2095 
48583. 10 Rthlr. auf No. 8927 35 11066 13077 21933 96 48504 
42. P Athl. auf No. 8914 1025 56 84 19380 81 83 21930 55 78 
80 88. 4 Rib. auf No 8919 40 51 54 63 75 11008 20 29 35 52 
98 13017 21 27 62 73 74 19386 89 31905 l 1 13 24 46 60 
63 76 48513 8 21 34 74 90 92. Die übrigen Gewinne & 33 Rthl. de⸗ 
ſagen die Liſten näher. „ Lodfe zur 2 f ſlen kleinen und 1 ſten Cl ſſe a üſter großen kot⸗ 

terie bietet an H. Holſchau der alt. 
) Breslau. In det zoſten Lotterle fielen folgende G winge in meiner 
juͤggſt gluͤcklich geweſen n Celecte, als: 1, Gewinn a 300 Rthl. auf No. 34793. 
10 Mb. auf No 15709 17265. 40 Kth. auf No. 9013 39820 und 505934 
20 Ribl. auf No. 15706 34500. 35292 und 50045 10 Rihl. auf No. 9038 
44 15713 34798 39761 62 und 50017. 5 Aihl. suf No. 15769 34782 
71 84784 35286 39833 50042 62 63 66 99 und 30597. 4 Riblr. 
auf No. 9006 910 19 25 47 15703 27 17256 69.80 97 99 34715 
18 25 30 51 59 34763 67 78 87 90 35265 71 84 39760 82 98 
99 39816 22 25 27 50001 0 7 2651 56 85 S0571.84 85 33 Kth. 
auf Nro. 1159 61 63 68 9015 23 29 42 15707 0 8 10 29 47 53 
58 81 84 172 0 88 34703 1 14 24 27 36 43 53 88 60 64 65 
74 80 35251 53 68 72 388 8 94 86 39752 59 67 70 78 88 90 

08 26 34 45 50008 09 19 20.25 29 41 47 90 98 50572 
u der König. Lotterie Einnehmer, M. A. S 


Kirchengebäude Karlsgaſſe, 
) Bret⸗ 


Bea 


) Breslau, Heute Mittwoch wird in der Bücher Hurtion', Bruſtgoſſe 
No. 918. mit S. 133. Donnerſiags mit S. 145. und Flepieas mit S. 62. 
ſottgefahren. =; . Pfeiffer. 
Vreslan. Melfegelegenheit nach Berlin iſt im rothen Hauſe auf der 
Meuſchengaſſe zu erfrsgen. N 
9) Fetpzig. Den fo beliebten Petinet⸗Souff e In ſchwarß, wels und meh⸗ 
rein andern Farben, fo wie dergleichen Kleider mlt Borduren haben wieder in den 
ſchoͤnſten neusten Deſſins erhalten 
8 N ‚Gebrüder Holberg in Leipzig. 

*) Breslau Eine anſehuliche Parthle feiner Wolle iſt ſoglelch billig zu ver⸗ 
kaufen. Mäbere Nachricht bey C. F. Kolbe am Ringe bey der grünen Röhre, wo⸗ 
ſelbſt auch die Probe in Augenſchein genommen werden kann. 

„) Breslau. Auf der Katharinengaſſe ſtehn 700 Quart ſchoͤne friſche 
Tonnen ⸗ Butter zu verkaufen. { Ä 

Breslau. Da ich dieſer Tage wiederum eine Parthle dieverſe Larven 
als Character, Manns und Damens⸗Grotis que, baͤrtige Sotlrs, extra feine 
noturnche Herrn, und Damens Geſichter, halbe Character und Artiquins⸗Backen 
mit Vetllen und Barth, balde Manns: and Dimens Dominos, fo wie auch dio. 
Naſen mit und ohne Barth empfangen habe, ſo empfehle ich mich, ſolches meinen 
hieſtzen und auswärtigen Herrn Abnehmern ergebenſt bekannt zu machen, und 
verſſchere die billigſten Preiß In Dutzend, ſo wle auch In einzeln bey S. G. Schwarz 
Ohlauergaſſe im grünen Kranz. e ae \ 

*) Breslau. . Zum gegenwärtigen Weihnachtsmarkt empfiehlt ſich C. F. 
Kelbe am Ringe bey der grünen Roͤhre mit nachſtehenden Waaren , Byſouterte, 
Ringe, Obrringe, Esbieos, Bringt, Pettſchafte ꝛe, Kofler» und Arbeits⸗ 
Kaͤſtchen, Matsquin Sachen, Bri⸗ftaſchen, Notifbuͤcher, Damenskaͤſtchen und 
Etuis, Heſenträger, Jagdrafden, Ar beitsdeutel und Körbchen, Munnshuͤte runde 
und zickige, Berliner Manns“, Domen, und Kinderſchuhe, Aſtral- und andie 
Lampen, Theemsfhinen, bronzirt und plattirt, Tafel⸗ Aufſaͤtze, kuſtpreſſen zum 

Coffee und anderen Gebrauch, Porcellaln⸗Daſſen, Sattel, Zaͤume, Sporn, Steig 
bügel 17. „ ſuützerne Medalllen uf allerhand Gegendſtaͤnde, ächt Coͤuniſch W fer, 
Palfomerien c., fo wie allerhand zu Weihnachtegeſchenken dienenden Sachen. 

*) Breslau. In unterzelchn,ter Buchhandlung wird umentgeldit ausge 
geben: Auserleſene Jugendbibl othek oder Verzelchniß einet forgfäitigen Auswahl 
der neueſten und beſten A B C. Bilder-, Leſe⸗, Fabel⸗ und Erzaͤhlun gs bucher 
der zweckmabigſten geographiſchen, biſtoriſchen, naturhiſtoriſchen, phyſikallſchen, 
technetogiſchen, mogiſchen, mechon ſchen und anderer unt rhaltender und belehren: 
der Welke jär die Jugend better p Geſchlechts, Zelchen⸗ und ö 

* „or 


(379990 8 

Vorſchelflen und der neuſten und beſten geſellſchaftlichen Spiele für die Jugend und 
Erwuchſene, welche zur Weihnachtszeit ausgelegt und zu haben find In der Buch⸗ 
handlung Joſef Max und Comp. in Breslau (am Paradeplatz in der goldnen Sonne) 
zu angenehmen und belehrenden Welhnachtsgeſchenken für die Jugend Rad zu cuie 
pfehlen und in unterzeichnetzr Buchhandlung zu haben: Kruſenſtern 's A. J. v. Ber) 
ſchreikung feiner Reiſen um die Welt Für die Ingend beantwortet, nut illuu. 
Kupf. 2 Th 8. geh. 1 Red. 16 gr. Kur. Coſumbus Entdeckungsreiſe nach Ame⸗ 
rita m. illum, Kupf. 8. geh 20 gr. Le Vaillant 's Neiſe nach Afrika mit illum. Ku⸗ 
pfern 8. geh. 16 gr. Gallerie der wilden Völker ſchaſten mit (Nun, Kupf. 8. geb. 
16 gr. Langsdorf Beſchreibung feiner Reifen um die Welt mit lum. Kupfr 8 
geh. ꝛ0 gr. (Dieſe Sammlung lulereſſanter Reiſebeſchreibungen für die Su 
ifi als eine Fortſeung der Campeſchen zu betracht en und allgemeln gu empfehlen.) 
Taufend und eine Nocht, neu bearbeuer für Alt und Jung, nut tlum. Kpfr. 8. geb. 
ao gr. Ida und Otto liebſtes Geſchenk am Weihnachtsabend unt 12 lum. Kpir. 
8.9 h. ı ih 1 gr. D F. Solbrigs Deetamztons - Bücher. Solbrig, € F. 


Auswahl beliebter Gedichte mit Bemerkungen uͤder Drelamotion, 3 Th. gr. 8 geh. 


jedes The 1 Rtht. 8 gr. 4 Rth. Declama ions ⸗ U bungen für Kuaden und Maͤd⸗ 
chen, Jaͤnglinge und Jungfrauen, nebſt der oratoriſchen Tonleiter 2 Th 8- geh. 
jeder Theil 18 gr. 1 Ritl. 12 gr. Geget ene Bavo:t : Declamatlons ſtücke mit Be⸗ 
metkungen über den Vortrag derſelben gr. 8. geh. 1 Rth. 8 gr. Poeiiſche Sagen 
der Vorzelt, als: Legenden, Bolksſagen, Märchen und Schwaͤnke, eruſten und 
3 Inhalts, gr 8: geh s Rihl. 720 
Buchhandlung Joseph Mor und Komp. in Seislan. 
(Parodeplatz, goldne Sonne) 
) Breslau. Neun etheologiſche Schriften, welche in unterzrichneter Buch⸗ 


handlung zu haben ſind: Saller, J M., Erinnerungen an Carl Schlund, Pfarrer. 


En Beitrag zur Bildung des Geiſtlich Getſtlichtn unt den Bilde des Verbllechenen 
gr. 8. München 15 gr. Religlon, das, iſt: auserieſene Stellen aus den Schriſ⸗ 
ten der Väter und Lehrer der Kirche 28 Heft gr. 8. München. 8 gr. Das erſſe 
Heſt koſtet ebenfalls 8 gr. Schwarz, Ildephons, Handbuch det chriſtlchen Re⸗ 
kigion, ste verb. Aufl 3 Bd. g. Bomberg 2 Rel. 8 gr. Draͤſeke, J. H. >. 
Pred'gien Über freygewaͤhlte Aöſchnilte er beitigen Schrift 27 Joheg. ar Thell gr. 8. 
ee 1 Rihl. 12 gr. 8 
Buchhandlung 900 M o und Comp in Breslou. 
(Parad platz goldnen Sonne.) i * 
Bresſau. Es iſt dieſe Weihnachten eln hühfches Quortler zu birmlithen 
von 2 Stuben nebſt Alkove, Küche und allen Zudehoͤr auf einer lebhaften Straße. 
Das Nähtre iſt zu erfragen Biſchofsgoſſe No. 1271. Parterte. 
) Bres⸗ 


Bro) 


) Bres lu Ene AR re Haͤubchen auf 

Mell und Spitz ugrund, Fergle wileten ſchwarze Samuithütte, gols ouch 
ſeldn⸗ von ollen Barden, Kan ase in, Sau ind bey ı nur wiss 
der angefommen. IRRE n nen 


Jo banne 8 Re Nico igofe: Mo. 297. neben den z Eichen. 

* 11e. . a ter empfiebl lt ſich zu dieſem Chris Marke mit den 
ſchö n ſt en und de ſten Confeituten alex. Arten, wie auch Königsberger Figuren und. 
andere Merztpan, auch den fo ſeht berühmten franzöfifben Pfefferkuchen, franſö⸗ 


ſtiſche Atroppen, ca und me orten. 1 dieſes Jahr leine 
Daude wren at l N Aa 5 


‚de? Asa 5 A en or 


{ * ai sd 
a 0 en, neue e e 45 1 


Gard Eitonen, Trouden⸗Roſinen, ai Datteln, Menden in weichen Schaa⸗ 
len, tuͤrkiſche Haß inuͤſſe und Felgen, fp eumdnaen, ven „ dlb Sorten feine 
Capern, franz Eſſea und franz. Senf in Krauſen, Trüff In in Oel, Brounſchw. 


und it la bander 33 div. Seiten Nadeln, Pormaſan, 
a S bee . vet, % Sago, agent, o, 
Punſch⸗Eſſenz, rnterge je 15 
Cnaſter, fo auch vo eu 1 5 — be eg re ſind zu 

billigen Preißen zu beben bey 


8 ben. hi weg No. 1401. 
*) Bunzlau den = ctobet 1819. Obbiſr⸗ ieutenant o. Biſſing⸗ 
ſche Gerichtsamt in Nieder? aswaldau Jadhaſurt hiermit neieffirle das in 


Haydau beiegene, eee ver Due nr 4 George Glotz⸗ 
ſche Freihaus, auf Antrag der Re 9 u denen Gerichten 
in Nieder Sbomagwaldau 921 Rib orden und 
ſetzet einen einzigen Biethungs Termin, welcher verein tollſch⸗ 80 5 igten 


Februar 1819. N um 0 Ubr au aan Be ie 


ah Ka 5 Ei Mia 5 


zugeſchlagen worden "folk > "an aß, m Bemunune Om 
kein Ruͤckſicht genommen. Die Taxe kann zu 1 0 Ges 
richts ⸗Kretſcham in Nieder⸗ Lecce en tak lo 
eingeſehen werden. Zugleich werden alle 1 7 in delten hler⸗ 
mit zum Erſcheinen in dteſem peremtorifchen e e Und ihre etwan⸗ 
nigen Real» Anfprüche geltend zu machen, bey Verlust derielben. 
Das Gerichts amt der N Nieder⸗Thomaswaldau. 


— 


Frank, 


Donnerſtags den 16. Dembe 1819. 


Auf Sr. Koͤnigl Majeſtat bon Preußen x. w 
allergnaͤdigſten Epesial- Befehl, . 
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Betfanutmadung 
9% iR nunmehr der Berliner Runfitraßendan, bis 2 PER ph 
Cbauſſee + Zoll witd daher bey Wlltſchkau vom uten nuar k. J. ab, vorlaufig für 
eine Melle erhoben werden. Dies wirb dem * Be as bekannt 


gemacht. 8 

Breslau ben 8. Deche. 1619, — 7 1 5 

König. de: äh 2 
AVERTISSEMEN T 


Das im Grottkauer Creiſe belegene Königl. Vetwirk eue, velchts 
nach dem Dermefungs, Regiſler: ö 
1 Morgen 8 R. Hof⸗ 0 
5 Morgen 88 Sn. Garten WE rer: - 
228 Bergen 36 n Geng 
1 Morgen 142 TOR. Wieſen RE 
6 Morgen 47 TR. Strauhmwerl - 3... ou... 
4 Morgen 0 TOR, Reine und Graͤſereng¶ 
3 Mo gen 36 R Unland 4 es 


3245 Morgen 41 KR. in Summa enthält, enn. den dazu ges 
8 Wehen, Gebäuden, lebendigen und todten Inventario in feinen 
gegenwartigen Reinen und Grenzen Biräußert werden. Es liegt 3 Melle von Ott⸗ 
machau, 2 Meilen von Neſſſe und 31 Meile von Frankenſttin entfernt. Die Ber 
dingungen der Veräußerungen loͤnn en zu jeder Zeit im Domainenomte Nitterwitz und 
in der Negiſtrotur der unterzeichneten Regler ung eingefeben werden, ſo wie das ge⸗ 
dachte Domalnenamt ongemtefn if, den Kauſtuſtigen die Realttäten auf Verlangen 
Vorkügrigen. Der kieitattonstermin iſt auf den 13 Januar 1820. im Amtshauſe 
iu Nitt rwit vor dem Reglerungsroib Herrn Wigenhufen von Vormittags um 9 Uhr 
dis Abends um 6 Uhr anberaumt. Kaufluſllgt e wish, ſich daſelbſt 
tinzufinden und ihre Gebothe abzugeben. ö 
i 1 den 20, Nobbr. 819. g.) 

Koͤnigl. Regierung. er 


* 


5 4 (380 29 @ 


i e n verkaufen. rt 38 

„) Neumarkt den 7. December 1819. Die zum Nachlaß des zu Rauſſe 
hiesigen Ereiſes verſtorbenen Dreſchgärtner Gottlieb Geisler vehoͤrige ſub Nro. 19. 
delegene Dreſchgaͤrtnerſtelle, welche We auf 135 Rihlr. Courant ges 
ſchaͤtt worden, soll auf den Aneraß der Erden im Woge der frepmilligen Subha⸗ 
ſtation verkauft werden. Es it hierzu ein einziger peremtoriſcher Biethungs⸗Ter⸗ 
min auf den 24. Januat künſtigen Jahres Vormittags um 10 Uhr auf dem herr⸗ 
ſchaftuchen Schloße zu Rauſſe angeſetzt, zu welchem alle und jede, welche die ge? 
dachte Sretle zu kaufen Lust“ Fähigkeit und Mittel beſitzen, eingeladen werden um 
ihr Gebot zugeben, wo als donn der Mei: und Beſtbiethende mit Einwilli⸗ 
gung der Exttähenten der Subhaſtation den Zuſch lag zu gewärtigen hat, Auf 
nachgehende Örborhe wird us Recht genommen nud kann die Taxe der ſub 
haſta geſtelten Dieichgärtner⸗Nahrung in der Canzley des unterzeichneten Juſliti⸗ 
arii eingeſeden werde... e 
„Das Bußkl Rauſſe acer 

* 755 1 t ch 


5 n ie er. 

») Ltebenthal den 11. Rovemiber-1819. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richt wird die auf 307 Rthlr. 20 fg „gewuͤrdigte Gaͤrtnerſtelle des Franz Ar⸗ 
nold ſub Nro. 13. zu Schmottſeiffen Loͤbenberger Creiſes im Wege der Execu⸗ 
tion ene und auf 8 n 3 en früp 9 Uhr termi⸗ 
nus licttationis peremtoxius im aſigen Ortsgerichts⸗Kretſcham angeſetzt, mer 
zu Neale eing aben werden und den Sete denen Bas Sete in 
gewärtizen haben. , gene gan R 

7 f 1 Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 

Schmiedeberg den 13, October 1819. Das allhler am Landes huter 
Thore belegene Jentſcheſche Glaͤtthaus deſſen Maſchine durch ein Räder: Werk 
von ſtets auslaͤnglichem Waffen getrieben wird, mit den er forderlichen Utenſilten 
verſehen, welches zwar ga von Holz aber dennoch laut gerkchtlicher Taxe nach 
Abzug aller Laſten und Abgaben auf 357 Nile. abgeſchaͤtt worden, ſoll zur Be⸗ 
ſrledigung der Gläubiger in dem auf den 7. Januar 1820. Vormittags 11 Uhr auf 
dem Stadtgericht anſiehenden Termine ͤͤffentlich an den Meiftbierhenden verkauft 
werden, wozu Kauffuſtige hierdurch vorgeſaden werden 777" 

5 Ao⸗sgigl. Preuß Land: und Stadegericht. f 
= Frankeuſtein den 16. Novbr. 1819. Das unterzeichnete Gerichts⸗ 
amt ſubhaſtirt auf Antrag der Erben die zum Müller Joſeph Reichellſchen Nach⸗ 
laſſe gebörige, orisgerichtlich auf 1801 Uihlr. an geſchaͤtzte, im Grund 
ur A s No. 15, verzeichnete 9 f. ble „Kuchendorf Reichen⸗ 

achſchen Creifed in dem eſpzigen peremtoriſchen? eh , Ses ine den 28 ſten 
Januar 1820. wozu Kaufluſtige und Zahlungs abige uit dem Pedeuten einge; 
ſaden werden, ſich gedachten Tages auf dem bereſchaſtlichen Schlaſſe in Kuchen⸗ 
dorf zu melden und zu gewaͤrtigen, daß bey einem annehmlichen Östothe der 
Zuſchlag mit Genehmigung der Erben erfolgen wird... 8 
2 Das Dreyer Kuchendorſer Gerichtsamt. a 

1 1 7 a r 5 N N r or. 
Neumarkt den 2öflen Juli 1819. Das hiefeldſt dem bürgerlichen 
Kupferſchmidt Friedrich zugehörige am Dders Ringe ſub No. 38, und 36, bele⸗ 


Br) 


ſchaͤtzt worden, ſoll Schuldenhalber im Wege e Subbaſtation 
meiftdiethend verkauft werden. Es find. hierzu DEM 
denen der letzte peremtoriſch iſt, nämlich den zſten October a. , den Iſten 


ch melden, im ſich dem Krſegsdienſt zu ent⸗ 
15 0 tenen bete eee 
// Deg gtect erkannt wire 
den. %% 1 
% Bieslau den 8. Oltobet 181 eiten des unterzeichneten 


7. März 1820. 
55 

N 
9005 


80 entzieht 
wärtigen als auch künktig wnen etwa zufahende 


2 (58% Zu 


George Friedrich Ber ram zu Glatz, auf den Antrag feinen Erben und reſp. deren 
Vormundſchaft heut Mittag der erbſchofrliche L quidations⸗Prozeß eröffnet worden 
iR; ſo werden alle Diejenigen, weiche au gedachtem Nachlaß aus irgend elnem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben bermelnen, hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerſchts⸗Rath Heren Selbſtherr auf dem ı7ten 
März 1820. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidattons⸗Termine in dem 
bieſigen Ober ⸗Landesgerlch tshauſe perſönlich oder durch einen, geſetzlich zulaßigen 
Bevollmächtigten, (wezu ihnen bey etwa er mangelnder Bekangtſchaft unter den 
hlefigen Juſtif⸗ Commiſſarien, die Juſtiz⸗Commiſſarlen Kletike, Koblitz und Juſtlz⸗ 
Rath Wirth in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen) 


zu erfcheinen, ihre vermelnten An prüche anzugeben und durch Bewetsmittel zu 


deſcheinigen. Die Nlchterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fir aller ihrer 
etwannigen Vorrechte für verlustig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dass 
jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. 

3 Königl. Preuß Ober: Landesgericht von Schleſten. 

*) Hohlſtein den 24ſten November 1819. Der aus Groß: Walditz gebür: 
tige Canonier Gottlleb Zimmer, welcher am 20ſten October 1813. im Gefecht bey 
Eiſenach durch eine Gewehrkugel Im Kopfe ſchwer verwundet und vermißt worden, 
wird hiermit Öffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſ ens aber in dem 
auf den 15ten Mä:z 1820. angeſetzten Termin Vormittags um To Uhr in hieſiger 


Canzley einzufinden und don feinem Leben und Aufenthalt Nachricht zu geben, 


ee eee er fr todt erklart und fein in 
78 Rthlr. 22 fgr. 34 d, beſtehendes Vermoͤzen den ſich gemeldeten nächſten Erben 
wer de zugeſprochen und verabfolgt werden. 
Fuͤrſtlich v. Hohenzollern Hechingeſches Juſtizamk. ö 
+) Hohlſtein bey Loͤwenberg in Schleſien den 24. November 1819. Die 
verſchollenen Gebrüder, Gottfried und Gottlied Hälbig aus Gletsderf Loͤwen⸗ 
dergſchen Creiſes und der Sattlergeſclle Jehonn Gottlieb Eirfler aus Neuen 
Bunzlauſchen Creiſes werden biermit oͤffentlich vorgeladen, ſich binnen 9 Mo⸗ 
naten und laͤngſtens in dem den 13. September 1820, angelegten, Termin in 


dieſiger Canzley ohnfehlbar zu melden, im Fall des Aust letbens aber zu gewärs 


tigen , daß auf Todeserklärung erkannt, und ihr in 115 Rihlr. 7 far. 6 d'. und 
39 Rthlr. 7 for. 1 d'. beſtehendes Vermögen den ſich gemeldeten Verwandten 
wird zuerkannt werden. 5 8 

A Fuüͤrſtlich von Hohenzollern⸗Hechingenſches Juſilzamt 
der Herrſchaft Hohlſtein. 
2 Tarnsowitz den zoſten November 1819. Nachdem: 1) über das im 
Hypothekenduch der zur Hereſchaft Alt: Tarnomwig geboͤrigen Waſſermühle e 
petzke ſub Rubr. III. Mo. 1. ex Inſtrumento vom 26llen November 1793. für das 
General⸗Depoſitum zu Koſchentin eingetragene Capital per 53 Rihlr. 8 gr., und 
2) über das daſelbſ ſub No. 3 für den Paul Przewdzik ex infirumento vom zien 
May 1794; eingetragene Capital per 66 Kıbir. 16 gr. Ceur., auf den Antrag des 


gegenwärtigen Beſitzers der Muhle den Muller Jacob Staroſchtztk ein Aufgeboth 


erlaſſen worden, fo werden die Eigenthuͤmer dieſer Capitalien, fo wie die etwani⸗ 
gen Inhaber der Jnſtrumente deren Erben und Ceſſlonarten, oder die m. — ihre 
- | echte 


x 
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Rechte getreten find, hierdurch aufgefordert, binnen z Monaken, ſpateßens aber 
in dem am igten Mä z 1820. anfichenbden präcluſtoiſchen Termine ihre Anſprüͤche 
durch Production der Juſtrumente oder auf andere geſetzlich zuläßige Art geltend 
zu machen, wiortgenfalls ſelbige die Präcluſton mit ihren Real Anſprüchen auf 
die Mühle prälludirt, die Auferlegung etnes ewigen Stillſchweigens und die Loͤ⸗ 
ſchung der eingetragenen Poſten und deren Zinſen ohne Production der Inſtrumente 
zu gewaͤrtigen haben werden. 5 D 5 | 
j Das Alt⸗Tarnowitzer Gerichtsamt. f f 
EN n rich. 
AVERTISSEMENTS N 
Breslau. In der folgenden Reibe der 3 erſten hat das ate Geſell⸗ 
ſchaftſplel feinen Anfang genommen. Auskunft giebt Schimmel, Bruſtgaſſe 
o. 1230. u 12 RER 4 ar 
x ") Breslau. Zur zoflen kleinen kotterie find’ folgende Gewinne in mein 
Compt. gefallen, als: 1 a 300 Rth. auf No. 14045. 10 Rih auf No, 33 95: 
100 Rth. auf No. 41600 47835. 40 Reh. auf Mo. 17766 17839 88 33045. 
20 Rtbt. auf 12204 33064 39000 54447 54539 60. 10 Midi. auf No. 
308 349 1221633 34 14023 74 17724 17807 98 38985 98 42034 
41 63 46998. 47812 54439 85 54517 52. 5 Med. ouf Ro. 336 2484 
12300 14024 81 99 17733 60 79 96 17832 32866 42044 51 67 
80 86 46975 77 54403 33 ſoe 54519 75% 4 Kihl. auf No. 319% 
30 38 39 4% 3265 3453 34 63 71 9975 12209 66 73 74 90 1 
71¹ 85.88 94 17713 1923 45 7 J 65 84 98 17809 31 66 85 
32874 90 339% 18 38 49 53:69 39952 54 64 83 41483 420g 
86 84 88 92 46908 24 27 Sr 61 ‚69 47815 50 45401 5ı 66 72 
83 54502 34 49 61 73. 35 RN auf Ne. 370 32 3286 68 3462 6. 
Z222ͤĩ ]7nc 
s5 88 4001 28 40 54.57 75 77 82 98 97 17707 43 49 61 75 
17632 55 65 77 89 99 32851 52 76 83 33010 14 16 22.26 4: ; 
56 74 79 91 38989 99 97 41588 42011 31 55 61 72 73 47806 
37 4691113 26 49 65 87 54404 13:26 30 $586 5451824 80898. ° 
GERA WER. Screiber im weißen Löwen. 
*) Breslau. In No. 1196. auf der Oplauergäffe Ift eine ſehr freundliche 
Wohnung im erſten Stock, beftchend aus 4 beißbaren Stuben, elnem Cablnet, 
verſchloſſenem Vorſaal, Kuͤche, Speiſegewöͤlde und anderem nöchigen Beyraum 
zu vermiethen und mit Oſtern 1 820. zu beziehen. Naͤhere Nachricht ertheilt die El⸗ 
genthuͤmerin des Houfrd. i 
) Dreslau. Meinen hochzurhrenden Kunden und Goͤnnern zeige hierdurch 
ergebenſt an, daß meine Bude zum diesjährigen Ehriſt⸗ Markte, wie jedes Jahr 
auf det Riemerzelle vor dem Eingange des Tuchhauſes ſich befindet, woſrlbſt ſowohl 
N alt 
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all in melnen Gewölbe, mit tinem aufs aeſchmectobüge oſſdrittten und mit vlelen 
neuen Artikeln vermehrten Modeſchnitt⸗Wasren Lager von ſeldenen, baumwollnen, 
weinen 0 iu vorzäglipet Güte zu bingen Preißen zu Dieyſten ſtehe. 

1 Aug. Heinr. Anderſſen, Paraden atz No. 4. 
8 Bieslas. Gottllib Schmidt „Hut kabrikont, empfiehlt ich mt allen 
Sorten feinen modernen e Baden ‚und Bari die billigſten Preiß, 
Odergaſſe No. 264. 

) Breslau. Morit Steinaner ble ſelbſſ empfiehlt ſich mit duch, Coſimix 
und Colmuk in allen Coulzuren, nebſt neuen verfertigten Kleidungsſtäͤcken, fo wie 
auch Manns und Damenpelzen, mwattirten und Pelz Envelopren in aller Art zu 
den billigſen Preißen. Seln Gewölbe ift auf dein Paradeplatze an Freyecs Ecke in 
No, 11. der Hauptwache ſchrege über. 

) Breslau. Ein junger Menſch mit den noͤthigen Schulkenntniſſen wird 
gegen blalge Penn in der Nähe von bier zur Erlernung der Laadwirtöſchaft ges 
ſocht. Etliche Straßenkreiſchams, fre und Dominfalguͤter und eine Bran dſtelle 
mlt Gorten und Wleſn ſind zu verkaufen. Das Näpere if w erfragen auf der 
Rel nile vor der Drucke No. 989. 

S. ®. Manling. 

85 9 Bresla u. unterzeichnete melden tief gerührt den unerwarteten Tod des 
hleſtcen Bürgers und Goldſch ger Aelteſten Johann George Kabiſchte Den 9. Decbr. 
755 um 9 Uhr nach einem ztägigen Krankenbette, vollendete er feine irdiiche kauf⸗ 
bahn in einem Alter von 78 Jahren 3 Monaten und 26 Tagen. Rechtſchoffenbeit, 
Güte des Herzens und herzliche Liebe , ſonderlich gegen feine Kinder und Enkel, 
derließen den Berewigten bis zum Tode nicht Unſern Verluſt und gerechten Sch nerz 
werden diejenigen beurtheilen können, fo.dief n Ehrwuͤrdigen kannten. 


BEN Jaullene Kruger geb. Kabiſchle,) 
N FR - Eufonne Kabiſchke, als Tochter. 
>: Leopold Krüger, als Sontarrfhn 
Julius Krüger, rg 
Auguſte Krüger, , ai Ente, 


shit Thbeodot Kruger, 3 7 
„ Grestan. Met der lebhafteſten Rührung bote 46 — PN rofeffor 
Benedict für die gluͤckl. che Hellung meiner Frau von 14jähriger Blindbeit hlermit 
melnen off wel ſchen Dinf ad. Der götiliche Seegen begleite Ferner die Vemuͤhun⸗ 
gen tiefes WHlihäterg der Ung'üdlihen. F. Schufſel. 
) Breslau. Ein herrſchaftliches Haus in elner guten Gegend wird zu kau⸗ 
. ſucht. „Verfizgelte Anzeigen dieſerhalb unter Addreſſe: A. v Sz, ſind im 
Naben, Comp poſifrey abzuged en. i 
914 2 Br es.; 
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) Bredlou. Ale diejenigen , welche Bänder bey mir ſtehen haben werden 


blemit aufgefordert, dieſelben binnen bier und 4 Wochen einzulöfen oder zu verin, 


tereſſren, widrigenfalls fie deren Verkauf g waͤrtigen können, ; 

Heinrich Schuppe, auf dem Sande bey dem Inſtrumentmocher Lummert. 

*) Breslau. Neue und gebrauchte ein- und zwepſpaͤnuige Schlichtten 
ſtehen zum Verkauf vor dem Ohlauer Thor in No. 5. ' 

5) Breslau. Zu vermierhen find bold ein heitzbarer kaden, der fich für 
einen Goldarbelter, Uhrmacher, oder zu einem aͤhnnchen Gewerbe eignet, desglei⸗ 
chen 2 Stuben und 2 trockue Keller. Das Naͤhere darüber if in Nro. 271. auf 
der Odergaſſe deym Eigenthuͤmtt zu erfahren. „ I 

*) Breslau. Zu vermiethen iſt auf der Schmledebruͤcke No. 1926. im golds 
nen Adler die ate und zie Etage und auf Weihnachten ober auf Oſtern zu beziehen. 
Das Nähere iſt beym Wirth zu erfahren. 

) Breslau. Bey Ziehung der often kleinen Lotterie fielen folgende Ge⸗ ; 
winne in mein Comptolr, als: 100 Nıh'r. auf No. 52546, 40 Rthlr. auf No. 
8968 32778 47658 64 52595. 20 Rth. auf Ro. 47650 48319. 10 Kth. 
auf No. 13077, 32706 17 40 58 59 800 47641 48359 400 48542 
52525 81. 5 Nrhlr. auf Nro. 32713 75 93 47643 47 56 48342 63 
52503 72. 4 Kthlr. auf Nro. 13027 73 74 32723 27 47 68 47632 
39 49 54 76 92 98 48301 2 49 54 84 90 91 93 52530 34 35 
37 6391. 33 Rihlr. auf No. 8966 1303 32725 36 49 50 5764 
66 73 89 47625 52 52 93 48347 81 83 251% 28 7% 87. und 
empfehle ich mich zugleich mit Looſen zur Klaſſen und kleinen Lotterte ! 

Prinz, Oblauer Straße in der Hoffaung. 

*) Breslau. Ein noch wenig gebrauchter Schlichten, zwey fuſt neue Bär: 
Decken und Schellengelaͤute, auch zwiy Pferde wird zum Verkauf ausgebothen am 
Neumarkt in No. 1450. 

) Breslau. Schlitten und Pferde zu verkaufen für 70 Rehlr. Courant. 


Das Naͤbere beym Sattler Klein auf der Hummerey. 


*) Breslau. 1000 Rihl werden baldlaſt auf ſichere Hppothife verlangt, 
darauf Achtende erfahren dat Naͤbere Schmiedebrücke No. 1924, im Gewoͤlbe. 

„) Bunzlau den goſten Detober 1819. Das Obriſt Leutenant o. Blſſing⸗ 
ſche Gerichsamt in Nieder-Thomaswaldau ſubhaſtirt hier mlt neceſſarie das in 
Haydau ben Nieder-Thomas waldau belegene Tifhler Adamſche Haus, auf Ans 
tag des Beſttzers Adam, welches don denen Gerichten in ieder⸗Thomaswaldau 
an‘ 300 Rthlr. gewuͤrdiget worden und feet einen einzigen Biethungs⸗Termin, 
weicher peremtorifch if, auf den ıgten Fedtuar 1820. Vormittag um 10 Uhr auf 
dem herrſchaftlichen Hofe im Nieder» Thomastwaldau an und werden daher ſaͤmmt⸗ 
che Kauflaſlige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit vorgeladen, in den gedachtem 
Terinigo zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ 

und 
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und Beſthlethenden, gegen baare Bezahlung das Grundſtuͤck zugeſchlagen werden 
fol. Auf ein nach dem Termine gethones Gedoth wird keine Ruͤckſicht genommen 
werder. Die Tape kann zu jeder ſchicklichen Zelt in dem Gerichts ⸗Kretſcham in 
Nieder Thomaswaldau und deym unterzeichneten Juſtiliario eingeſeben werden. 
Zugleich werden alle unbekannte Real ⸗Praͤtende ten hiermit zum Erſcheinen in 
dieſem peremtoriſchen Termine vorgeladen, und ihre etwannigen Real-Anſprüche 
geltend zu machen, bey Verluſt derſelben. x 

2 Das Gerichtsamt der Herrſchaft n x 

Frank. 

„) Glatz den agſten November 1819. Da die zu Bezahlung der Schulden 
nicht zureichende Verlaſſenſchafts Maſſe des hieſelbſt verſtorbenen Fleiſch rimeiſters 
Joſeph Marcell auf den raten Januar k. J. unter die vorhandenen bekaunten Gläus 
diger deſſelben nach der Ordnung, worüber fie ſich unter einander geeiniget haben, 
vertheilt werden fo, fo wird ſolches hiermit Öffentlich dekannt gemacht. 
N a Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Hirſchberg den ıflen Noodr. 1819 Der Glas händler Johann Ehrey⸗ 
fried Scholz zu Warmbrunn, beabſichtigt eine Glasſchleifmuhle in Hertſchdorf in 
dem Hauſe ſub Nro. 169. anzulegen. Dieſe intentionirte neue Anlage wird hier⸗ 
mit in Folge des Muͤhlen⸗Edicts vom 28ſten Octör. 1810 F. 6. und 7. zur allge⸗ 
meinen Kenntniß gebracht, mit der Aufforderung an einen jeden, welcher gegen 
dieſes Etabliſſement was Gründliches einzuwenden vermag, innerhalb der gef. glis 
chen Friſt von 8 Wochen vom Tage der Bekanntmachung dieſes angerechnet, feine 
Einwendungen entweder ſchriftlich oder mündlich im unterzeichneten Amte zu Pro⸗ 
tocoll abzugeben. Nach abgelaufener Friſt wird Niemand mit feinen Auſprüchen 
weiter gehoͤrt, und die Erlaubniß zur Ausführung des Baues bei der hohen Ber 
hoͤrde in Antrag gebracht werden. 

Koͤnigl. landraͤthliches Kreisamt. 
L i G. Freyh. v. Vogten. 


Wechſel⸗ Geld und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 15. Decbr. 1819. 


N ; Br, | 6. Br. | G. 
Amsterdam Cour. 4W. | — — IKayserl. dete 95 
detto to aM. 147 — Friedrichad' or- [114/113 
Hamburg Benco - 4 W. — [155 Conventions- Geld — 044 
dette detto 2 M. | — 1541 IMäme - - 117541764 
Londen 3 M. — [6 21 [Banco Obligations 
Paris “=... „„ M. | — | — , [State Schuld-Scheine - »- | 64 | — 
Leipsig in W. Z.. aViftalıost | — Tresor - Scheine [ — [100 
Aug: „ „ M. [1053 | — Lieferungs- Scheine | — | 78 
Berlin aVifte 1003 | — Stadt- Ocligstiens 11063] — 
detto „ 2 M. 100 — Wiener Einloſungs- Scheine | 43 | 42 
Wien in ao Rr. aVifta,106% | — Pfandbrieſe von 2000 Rthlr. 110731074 
detto „ 2M )¼ 1051 — — — % — [1078| — 
detto in WW. a vista) 43 — — — 10o— —— 
gr. — 2 M. 423 | — Disconto . Me Yen RL | — — 
Holland. Rand,-Ducaten - — | 95 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontraete. 


Dohm Breslau den zoſten October 1819. Ven Seite 
| 
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n d 
Koͤnigl. Hofrichteramts wird hiermit bekannt gemacht, daß der 99 5 
Aberle das fub no. 1. zu Biſchdorf gelegene Bauerguth von dem a CHE 
Tſchimpke daſelbſt laut Kauf ⸗ Contract vom Eten Auguſt et confirmato den 
zoften October c. für 1500 rthl. erkauft bat, und der Beſitztitel für ihn ex 
Decreio vom Zoſten October einget - agen worden. 
BE ee  Königl., Hofrichteramn. 
Breslau den aflen December 1819. Bei dem Gerichtsamte det 
Fidei c. Herrſchaft Prauß find folgende Kaͤufe verlautharet worden: 8 
IQ. Mickger, um die Stenzelſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, fuͤr 400 rtbl. 
2. Florian Nageduſch, um die Gottfr. 9 78 75 r 81205 1 
3. Gotefr. Pohl, um die Stamwitzſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 200 rihl. 
4 Fe e, a: TE 


. Gentleb⸗Hubekrandt, am die eaten. Mühle, für 300 eth. 
6. Stuͤcklerſch, um die Loͤbelſche Freigaͤrtnerſtelle, für 600 rthl. 014 
7. Rösner „„um die Glißſchertſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 430 rihl. 
8. Flechtner, um die Frankeſche dito, fuͤr 380 rthl. 12 
9. Klinner, um das Felgenauerſche Auenhous, für gs rthl. * 
10. Joh. George Dreſcher, um das Seeligerſche Auenhaus, für, 190 Hr 
I. Gottlob Kliche, um die Rettigſche Freigärtnerfielle,, 105 41% rthl. 
12. Gottfr. Werner, um die Cheiſtoph Warnaſche dreſch ene für 
248 ribl. Se en enen ed u en e ene 2 81 
| 13. Gottlob Werner, um die Stenzel dito, für 400,1thl- ..: ... 
114. Stückler, um die Hildebraudiſche Müßle, für 300 rthl. 
| 15. Werner, um die Prahlſche Dreſchgaͤrtnerſteue, für 200 rthl. 8 
106. Mitſche, um das Poller oſche Auenhauz, für 210 uhl., ;, © 
17. Anton G ögor, um das Anna Roſ. Gregorſche dito, pro 100 sth, 
18% Mittwoch, um das Stuͤcklerſche dito, fuͤr 125 rihl⸗ 5 
19, Gottlieb Kuhnert, um die Eliſ. Kuhn. Dreſchgartn., pro 160 rth. 
N 20. Gottfr. Werner, um die StüͤcklerſcheFreiſtelle, für 1025 rihl. 
n * e or . 
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21. Gottlieb Kühnel, um die ChriftophRunertfche dito, für 700 rthl. 
22, Gottlieb Glinſchert, um die Kargerſche dito, für 700 rihl. 
23. Gott. Koppler um das Dreſcherſche Baue gut, Tür * rthl. 
705 einig. 
Schloß Falkenberg den ıften Decbr. 1819 Bei dem reichs⸗ 
gräfl. v. Praſchma Falkenberg Tillowitzer Ge ichtsamt, find nachſiehende Käufe 
vom ıften Januar bis ut Novbr. 1819 zur Confirmation vorgekommen: 
I. Joh. George Schmidts, um die Robothſtelle ſub no. 11. zu Stroſch⸗ 
witz, pro 200 rthl. 
2. Joſeph Jaͤckeis, um das Robothhauerguth ſub no. 28. zu Naſchwitz, 
pro 1200 «hl 
3. Joh George Winklers, um die Robothſtelle ſub no. 13. zu Klein 
Wangersdorf, pro 100 rthl. 
4. Franz Micklißes, um die Robothſtelle ſub no. 4. zu Sedliske 
pro 16 rihl. N 
F. Matthes Laquas, um die Robothgaͤrtnerſtelle ſub no. 9. zu 
Schiedlow, pro 12 rthl. 24 far. f g 5 i 
6. Rochus Kruſches, um die Robothgaͤrtnerſtelle ſub no. 10. zu 
Schiedlaw „pro 13 rthl. RR | 
7. Johaun Bauchs, um die Robothſtelle ſub no. 3. zu Schiedlow, 
pro 17 rthl. 2 far. 
8. Urban Pattlochs, um das Angerhaus ſub no. 34. zu Guſchwitz, 
pro go rthl. 
9 Friedrich Arndts, um die Robothſtelle ſub no. 12. zu Stroſch⸗ 
witz, pro 150 rthl. 8 
10. Gottlieb Schillers, um die Robothſtelle ſub no. 12. zu Raſch. 
witz, pro 670 rthl. 
11. Siegismund Pietſches, um die Robothgaͤrtnerſtelle ſub no. 18. 
zu Graaſt, pro 227 rthl. a 
12. Chriſtian Seifferts, um das Angerhaus ſub no. 66. zu Groß⸗ 
Mangersdorf, pro 21 th. 
13. George Langners Kauf, um das Robothbauer guth ſub no. 24. 
zu Gepperedorf, pre doo rthl. f 
a 14. Gottieb Boͤhmes, um die Robothſtelle ſub no. 3 zu Groß ſarne, 
pro 100 tihl. ; E 
Af. Johann George Schauders, um die Robothſtelle fub no. 15. zu 
Czeppanowitz, pro 70 rıhl. g 
16. Michel Zindlers, um die Robothſtelle ſub no. 37. zu Gepoersdorf, 
pro 100 tthl. 17. Goitfr. 
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17. Gotifried Hahn, um das Robothbauergut ſub no. 49. zu Graaſe, 
pro 1900 rthl. B 
18. Johann Ernſt Rothers, um das Robothbauergurh ſub no. 47. 
zu Graaſe, pro 2200 tthl. * 
19. Gottfried Schlates, um die Freiſtelle ſub no. 2. zu Groß Man 
gersdorf, pro 110 tihl. 
0 Franz Chriſts, um die Freiſtelle ſub no. 39. zu Lippen, pro 
180 rthl. 
21. Ghriſtian Boͤhmes Kauf, um das Angerhaus ſub no. 47. zu Raſch⸗ 
witz, pro go ithl. i 8 
22. des Herrn Johann Degotſchons, um die Steiuguth⸗Fabrique ſub 
nd. 50. zu Thillowitz, pro 4000 rthl. a 
23. Johann Goͤrlichs, um das Robothbauerguth ſub no. 5. zu Springs⸗ 


dorf, pro 615 rthl. 
24. Chriſtian Schlanzkes, und das Robothbauerguth ſub no. 15. 


zu Raſchwitz, pro 600 rthl. 
25. Gottfried Gepperts, um die Freiſtelle ſab no. 12. zu Czeppa⸗ 
nowitz, pro 17 rthl. N 
26. Gottlieb Pliefkes, um das Freibauergut ſub no. 53. zu Große 
Mangersdorf, pro 400 rthl. f 
27. Joſeph Nagels, um die Robotpftelle ſub no. 19. zu Weſchelle, 


pro 43 rthl. f i a 
28. Anton Zierzes, um das Robothbauerguth ſub no. 26. zu Weſchelle, 


pro 240 klhl. a 

29. Anton Fuͤſols, um das Angerbaus ſub no. 68. zu Großman⸗ 
gersdorf, pro 14 rthl. N 

30. Gottfried Janſons, um die Erbſcholtiſey ſub no. 11. zu We⸗ 
ſchelle, pro 37 1 rthl. 12 ſgr. 107 8. 

3 1. Gottlieb Mays, um das Robothbauergut fub no. 10. zu Bran⸗ 
de, pro 116 rihl. 5 l | 

— ee Schmids, um das Angerhaus ſub no. 29. zu Roßdorf, pro 
6örth 20 ſgr. . 

33 Gott ieb Scholtzs, um das Roboihbauergut ſub no. 2. zu Sttoſch⸗ 
witz, pro 400 rthl. ö N 

34. Johann Friedrich Boberts, um die Robothſtelle ſub no. 34. 
zu Raſchwitz, pro 351 uthl. f 
3s. Fliedrich Meißners, um das Angerhaus ſub no. 69. zu Groß: 
Mangersdorf, pro go tthl. 
8 36. Frenz 
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N Franz Laquas, um die Freiſtelle ſub no. 25. i Saffusdor, 
pro ra A 
Trachenberg den 27ſten Movbr. 1819. Bei dem Geri 185 
t der Herrſchaft Moͤnchmotſchelwitz find im Jahre 1819. nachſte vr 
Beſitzveränderungen benaͤtiget wol denn 
1, der Kauf des Franz Fußel, um N Balezu des Johann Joe 
ſeph Bauſchke, für 1300 rihl. ” 
2. des Johann Chriſtoph Minzberg, um die . ton Gabelſch⸗ Frei⸗ 
häuslerſtelle und Brennerey, für 1250 erh 
1. 3. des Joſeph Fiſcher, um das 9 Anton dich erſche Haus, 
ur 5 rthl. 
des Haͤuslers Gottfried Gabel, um einen dem Bauer Gottfried 
3 zugehörigen ES, Acker, für 173 uthl. 
7 Koch. 


A 0 8 den 6ten December 1819. Eonfirmirte- Haufe, im 


Jahre 1 
0 — RR Ehriftonb Weigt Freiſtelle, tue 53 kthl. 10 far. 
. Conradewaldau, Schmidt Nieske Freiſtele, für 500 rthl. Gen 
3. Klein Wierfewitz! Schely Knappe desgl., für soß rihl. 
4 Dapfau. Carl Wies ger Freiſtelle, für ꝛ 5 rthl, 
Nieder⸗Tſchirnau. Hamann Windmühle, ‚für. 470 * 
er Nieder : Schuͤttlau. Fiebig Bauergut, für 1000 ii 
7. Mechau Ehriſtoph Pohl Fleiſtelle, für gos rthl. 
Lauth. Dahſau. Anton Preuß F eiſtelle, für 400 rthl. 
Schaͤtz. Goltfeied Fiebig Freibaus, fir 48 rihl. 
3 10 Wendſtadt. Joachim Dreſchgarten, für 100 rthl. 
: . Zarpen. Gottfried Pavel Freiſtelle, für 20 rihl. 
5 Zapplau. Franz ih 0 Kae 17 1555 seht ir 
Kinzel, Juſtit. 
Winzig den acflin July 1819. Dato word der Pachureſche 
beten no. 19. zu Dahme, pro 100 rthl. confirmirt worden 
Winzig den 22ften November 1819. Der Warmtſche Dreſchgar⸗ 
aner no. 17. zu Groß Wangern pro 114 tthl. 20 fyr. ward dato sonfire 
mitt. _ Das Gerichtsamt Groß: Wangen 
Winzig den 10. July 1819. Der be doulka 
no. 236. pro 82 vipl, ward heut confirmirt. 
e Königl. Stadtgericht. 
Winzig den 19 ten Yuguft 1819. Heut ward der ee beſche 
Kret⸗ 


— 
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guelſchan · Kauf io. 1 1 pro 1608 rent canſifmict worden 


Das Dahmer Gerichtsamt. © 7 
W inzig den 3 4ſten November 1819. Der Sıapmanıfde baut, 


kauf no. 124 peo 280 rihl. ward heut; confit mit.. 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. t ene 
Vinzig den 7. Oetbr. 1819. Der Herbergſche Scheuer, auf 
Lite K. ward heut confirmirt. s a 
KRKoͤnigl. Stadtgericht. s 
Trebnitz den uſten December. 1849 Bei dem gönigl⸗ . f 
richt zu Trebnig — a. imo Sul bis ult. 2 1819. Käufe et 
Ze K 5 8 ent Hal is 
20 Kauf der Hebeln Pantſch n un das Haus no . Li: 0 B. 
ro 4to rthl. air 2 
5 575 des deen Gottfried Liſſe, um das Haus no. En Lit . + dis 
28 U rthl. 15 rg 
‚97 35 000 fee Carl Michalke, um das Haus no. 42. Lite: B., me 
500 rthl. 
4 der Matia verwitt. Moyppalb, um das Haus no. 397 pre 


Coo rthl. 1 
5. der Charlotte weichen: Höniſch, um das Haus no. 105. bro 
800 bl. 8 881 


n i d e via dem. Beriihfßaine in Auras e nee 
1. des Korbmacher Carl Köbiſch, um die ee no; 80. . deb 
weiten Walke, pro 280 rthl. 
2. der Ober⸗ Amtmann Menzlfgen Erben, um bi gleiſtele no 75 f 
pro 400 rtht. 0 
23. der Wittwe Sbigin, um die Freiſtelle no. 25., pro go ihr, . 
4. des Gerichtsmann Gottfried Kuͤhn, um die Freiſtelle no. A 
pro 150 rthl. 
28. re; Gottlieb Boͤhm, um die Schmiede und betete m no. Zu 
vo oo rthl 
p et des wong uf um die Bropfete no. 79. pro 514 rthl. 
2 r. 57 d 
15 . des zofamn Heinid Sriefer, um die Sreiſtelle no. 13, pro 
reiht 
eg 5 Beim Gekichtsamt Nieder ⸗Glauche. i 
r. des Johann Hlkuptner, um die re und > Beofelt r no, 12. 
1 200 22 5 8 


* 


2. der 
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2. der verwitt. Frau Guthsbeſitzer Woy, um die Sreiſelle no 1. 
pro 800 rthl. 
Bei dem Gerichtsamt Peterwitz. 
1. des Chtiſtian Koſchmieder, um das vaͤter liche Bauerguih no 12. pro 
2500 rthl. 

Koppitz den ıflen Decbr. 1819. Bei dem gräfl. v. Franken Sier⸗ 
ſtorf Koppitzer Gerichtsamte find nachſtehende Käufe vom iſten Januar bis 
ult. November 1819. zur Confirmation eingereicht worden: 

1. Frauz Jonaſes, um das Angerhaus ſub no. 43. zu Wintzenberg, pro 
32 rihl. 
. Michel Giers bergs, um das Angerhaus ſub no. 47. zu Koppitz, pro 25 rtl. 

3. des Johann Loskes, um die Freiſtelle und Schmiede ſub no. 20,, zu 
Koppitz, pro 900 rthl. 

4. George Hubrichs, um das Bauergut ſub no. 6, zu Groß⸗Guhlau, 
pro 1900 tthl. 

5. Michael Tiſchers, um die Waſſermuͤhle ſub no. 37. zu Winzenberg, 
pro 5500 rthl. 

6. u. Langfelds, um die Freiſtelle ſub no. 20., zu Wintzenberg, 
ro 160 rth 
5 7. 3225 Hentſchels, um das Ungerhaus ſub no. 48. zu Koppitz, pro 
100 ıthl. 

8. Anton Alexauders, um das RoborfBauergut ſub no. 5. zn Nies 
der⸗Maͤctzdorf, pro 400 rthl. 

9. Peter Wottkes, um die Robothſtelle ſub no. 3, zu Tannenſeld, pro 
130 tıhl. 

8 Joſeph Schramms, um die Robothſtelle ſub no. 12. zu Guhlau, pro 
150 tthl. 
3 11 Johann Leſchnevskys, um eine Haͤuslerſtelle zu Nieder⸗Maͤrzdorf, 
pro 11 rthl. 

12. Anton Hettmeyers, um eine Haͤuslerſteue zu Nieder⸗Maͤrzdorf, 
pro sucht 

13. Jof. Schaludes, um eine Haͤuslerſtelle zu Ober⸗Maͤrzdorf, pro rurtl. 

13. der Anne Rofine verehl Schellenzen, um eineHäuslerftene zu Nieder - 
Märgdorf, pro n ethl. 

15. Jeremias Flegels, um eine Haͤuslerſtelle zu Nieder. Närzdorf, pro 
11 tthl. 

10 der Anne Marie Wittwe Seydeln, um eine Haͤuslerſtelle zu 


Mieders Märpdorf, pro zu rthl. 
Breslau 


(38s) 


Breslau den aten Decbr. 1819. Bei dem Koͤnigl Juſtizamte 
des vormaligen Vincent » Stiftö, find vom ıflen July c ab nachſtehende Kaͤu⸗ 
fe confumirt worden 

I Vorſtadt Elbing Bis 

1. Kauf — Gebruͤder Selle, um die Kühneiföen Ackeiſtück⸗ „ bro 
3550 ıthl.. 

2. des Marauſchke, um das Martinſche Haus, Garten und Acker, oro 
7000 rthl. 

3. des Krehan, um den Bohneſchen Fundum no. 2, für 700 rihl. 

4. des er Wilhelm Bohne, um den mütteriichen Fund um no. 1. 
pro 0⁰ rthl. 

5. des Gottlob Jentſch, um das Deineriſche Haus, pro 2775 ithl. 

6 des Gottfried Mitſchke, um das Veel Haus no 50, pro 
2600 tthl. 

7. des Andreas Nowag, um das Jentſche Haus, pro 2655 rthl. 

de des Ehriſtoph Seidelſchen Fundo an die Wittwe, pro 
2300 2 
II. Breslauer Kreis, 

9. Verreich der Stipaleſchen Freiſtelle in Schottwitz, an Jobann os 

che, fle 518 rtbi 

10. Kauf des Franz Diedler, um Carl Wunſchſche 8 ei delle in Klebe 
lowitz, pro 880 ribl 

11. des Thierbach, um das Diedlerſche Angerhaus in 1 Woigwitz, pro 
40 rthl. 
12. des Beyer, Mangliers und Runſchke, um die ſogenannte Mensſche 
Rungenwieſe in Althof, für 4800 rthl. 

13. des Joſeph Walzel, um das Anton Dielerſche Angerhaus in Beige 
witz, pio 188 rthl. 

III. Brieger Kreis. 
14 5 Friedrich Scholz, um die Beerſche Hauslerſtele in Hermsdorf, 
e 275 r N 

8 15. des Gärtner Gotthard, um ein Ackerſtuͤck vom Kodeſtockſchen Bau⸗ 
erguthe in Monwiß, pro 100 ribl. 

16. des Joh. Heutſchel, um das Bürknerfche Angerhaus in Mollwitz, 
pro 100 rthl. 

17. des Chriftian Schubert, um ein Ackerſtück, vom Saale Bau 
ergute, pro 36 tthl. 

Iv. Neumarktſchen Kreis. 
18. des 
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18. des Anton Bothe, um die vaͤterl Mühle in goſtentloth, 758 600 rih · 
— 19. der Frau Stan Schmidt um die Landauer n 
für 25. 500 rthl. 

20. bes Sit Wiesner, um die Reimannfäe reifen in a) ; we 
2000 tthl. Wee dan 

21. des Cnepat Schimke „ um 1 die Hareſhe Kieinburgeiflete in Koſten⸗ 
bluth, pro 1600 rtl. 
232. des Joſeph Tilgner ‚ um die Sabauſce Steinbtrgeiflte, für 
1500 rthl. in Koſteubluth. 
22. der Wittwe Haaſen um die nachaliſche geinbürgnfete in ofen: 
bfuth , für 330 rthi. 
24. des Ignatz Speer, um enge Grifſigſche Angerpaib:in datei 
pro 108 ribl. 8 
25 des Franz Seidel, um bes Anton gaiſeſche Baucguf no, 25., 
z Sobloth, für 2450 rthl. 
26. des Arlt, um die Winkterſche Gärtnerftslle in Bolsnig für 2 16 erh‘ 
27. der Roſine Ender, a 3 Son Sun vom Reimeſtſchenggan⸗ 
erguthe in olsnitz 10 11 en een . 
e RER e Rral. : er 
28 des Joh Michaleck, um das greßoita. Baur in Zottwitz, 
für 240% ıthl. 
29 des Jeh. Oder, s das Juſiſche Kugerfans in Milena, für 
100 fil. VI. Oelsſcher Kreis. 
30 Gerreich der SchindlrfgenStinbängerfale in Sundsfeld, on die 
Witwe Pulvermacher, für sro rthl. 

31. Verreich ber giffgen . u Sunbefld ? an den Schlo⸗ 

ßer Hirte, pro 175 rthl. 

32. des Joh. Deutſch um das Gemeiohirtenbaus in Hunde feld, fur Worth. 
33. des epa Laube, um die Wanerſchkyſche eng in Hundöfeld, 
ſar 350 tt „ VII. Crebnitzer Kreis. A 

8 34 des Bened. Gollner, um das vaͤterl ae indaſſen, fur aooorth. 
33. Verreich des d', Avalſchen Freiguts und nen 1 an 
di Fran Daͤhnge geb, v. Voß, für 11006 rthl. 

eee III. Strehlnet Kreis. 

3856. des Jacob Bee % um bir Buhlſche Biene. gücnafete ii Cams 
F Balsälr uir um. „yaut 
37 des Gottft. Loch, u die vue wall. ibn in Wande i 
für r rthl. 

Koͤnigl. Juſtt mt zu St. Binenz Sungniß. 


! Werra Su 
Freytags den 17. December 1819. 


18 Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛe. 10. 
2 | allergnaͤdigſten Special Befehl. ki 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. L. 


Zu derkaufen. a 

Breslau den 4. Juny 1819. Von Seiten des unterzeichneten Könige, 
Ober» Landesgerichts von Schleſſen wird hierdurch Bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag des Contradictorts im Graf Zedlitz Trätſchlerſchen Concurſe Juſttz⸗Com⸗ 
miſſarl Morgendeſſer die Subhaſtatlon der im Fürſtenthume Schweldaitz und deſ⸗ 
ſen Schweidnitzſchen Kreiſe gelegenen are Frauenhayn und Rungendotf 
nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welche im Jahr 1816. nach 
der dem, bey dem biefigen Koͤnigl. Ober⸗Eandesgericht aushaͤngenden Proclama 
beigefügten zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe landſchaftlich auf 74 347 R. 
27 far. 85 di. abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und 
Zahlungs fähige hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum 
don 9 Monaten vom ı2ten Auguſt c. angerechnet, in den hierzu angeſetzten Ter⸗ 
minen, nehmlich den laten November c. und den 17. Februar 1820., beſonders 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 17. May 1820. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Köntgl. e ense Bett Herrn Tielſch im Parthel⸗ 
enzimmer des bieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſes in Perlen oder durch geboͤrige 
lf rmirte und mit Vollmacht verſebene Mandatarten aus der Zahl der biefigen 
Jul Commiſſarien (wozu ihnen fir den Fal der Unbekanntſchoft der Juſtizcom⸗ 
miſſtonsrath Enger, Juſtizcommiſſiensrath Nowag und Juſtizcommiſſtonsrath 
Ludwig vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen 
die befondern Bedingungen und Modalitaͤten der Subhaſlation daſeldſt zu verneh⸗ 

men, ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu gewärtigen, daß der Zufchla 

und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgt. Auf die na 
Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine 
Ruͤckſicht genommen werden und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchiulings 
die koͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingerrayenen als auch der leer aus gehenden 
Forderungen, und zwar letztere ohne Productton der Inſtrumente verfügt werden. 

Koͤnigl. Breuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 2 

„) lebenthal den sten December 1819, Da für das ſubhaſta geſtellte zu 


Schmottſ iffen Löwenderger Ereifes ſub No 25. dem verſtorbenen Schulzen Job, 
Renner zugehörig geweſene, auf 590 Rihlr. gewurdigte Wirthshaus in dem ant 


Iten November d J. angeſtandenen Eicitattons -Termine das hoͤchſte Geboth nur 
503 Kehle. betragen hat, fo ift von dem unterzeichneten Gerichte die Subhaſtatton 
cope und auf den künftigen 25ſten Januar 1820, als Dienſtags in der Orts⸗ 
lch * ein anderwe tiger Pleitations⸗Dermin angeſetzt worden, wozu zahlungs⸗ 
fab ige aufluſiige eingeladen werden und den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth mit 
Einwilligung der Vormundſchaft zu gewaͤrtigen haben. 
a Koͤnigi, Preuß. Land,» und Stadtgericht. 
*) Glogau 


1 36780 8 | 


9 Glogau den 30. Moose, 1979. Da auf das Rieeſche Haus No. 116). 
im zten Viertel taxirt 415 Nthlr. 19 ggr. 10 pf. bisher nur 100 Kehle geborhen 
worden, fo wird ein neuer Biethungs⸗ Termin auf den gten Februar a. % Vormit⸗ 


tags um 11 Uhr anderau 


7 7 


Kahn, welcher mit Beylaß 455 Rihlr. gewürdigt worden und ſich hieſelbſt befindet, 
oͤffentlich im hieſtgen Gerichts Zimmer gegen gleich baare Bezahlung verkauft wer⸗ 
den. Kaufluſtige haben ſich deshalb einzufinden, desgleichen alle unbekannte 
Schiffs⸗Glaͤubiger des Scharff, welche letztere tore Fordecungen in dieſem Ter nun 


mt, * 2 

N KRoͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 

**) Beuthen an der Oder den loten December 1819. Auf den gaſten Ja⸗ 
nuar 1820. Vormittags um 10 Uhr ſoll der Schiffer Samuel Scharſſche Oder⸗ 


zur Vermeldung nen Präjafen anzumelden und zu beſcheinigen haben. j 


st 
924 


NU 


oͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


) Schmiedeberg den 2 „October 1819. Auf den Antrag eines Real 
Gläubigers fol das allhier ſub Nro. 135 belegene, mit der doppelten Brauge⸗ 
rechtig eit und einem Garten hinter dem Hauſe verſehene, laut gerichtlicher Taxe 
nach Abzug aller Laſten auf 1371 Rthlr. Courant abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck des Hans 
delsmanns Heyn in dem dieſerbald auf den 18. Februar 1820. lu hieſigen Stadt; 

ericht angehenden Termine öffentlich an den eiſtblithenden verkauft werden. 
Kaufluſlige belieben ih zu dieſem Termine einzufinden. Se 


D blrtcberg den z 
und Slabihelchte fol das 
4 8, abgeſchätzte Haus de 


% ar 4620. als dem einzigen N 
ener Schweidnitz den 23. September 1819, Das hieitge Könial. Lands 
und Stadtgericht macht hlerburch bekannt, daß 1125 oͤffentiichen nothwendligen 


— 


Verkaufe des fub Nro. 265. auf der langen Gaſſe b 


8 


Blethungs⸗Termine off atlich verk ut werden. 


Koöͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stattgerlcht. 
1 d 0 We ei dem biſſigen Königl. Lands 
ud Nro 653. bieſeldſt gelegene auf 165 Rihle. 13 far, 
Schneidermeiſter Grimmert in Termind den 18, Fedru⸗ 


eſelbſt belegenem dem Ertrage 


nach auf 2658 Nthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzten Backer Benjamin Ander sſchen Hau⸗ 
ſes, die Biethungstermine aut den 24 December e., den 23. Februar, und pe⸗ 
remtorie auf den 20, April 1830. Vormittags um 10 Uhr auf dem hieſigen Rarh⸗ 


laden werden. 
Greiffenſtein 


baufe anberaumt worden ſipd, wou beſitz⸗ und zahlungsfahtge Kanfluflige vorges 


Schafgot ch Greiffenſteinſchen Gerichtsamte wird ad Inſtantiam unius tredisoriß 
das Gottfried Schwedlerſche ſub No. 88. in Egelsdorſ belegene und auf 814 Nehtr. 
ger ich lich gewürdigte Haus in olm executtonis ſuohaſtirt. Terminur Iteitat-omid pe⸗ 


remtorie ſtehet auf den 25 


den 26ſten November 1819, Von dem reichsgra flich | 


fen Januar ſuturt an, fo Kauflufigen zu Erſcheinung I 


früh um 9 Uhr in hleſiger Amtsſtelle hierdurch bekannt gemacht wird. Y 
7 de nfenfletm den 13. October 1819. Im Antrage eines Hypotheken⸗ 

Gläubigers wird der, der verehelichten Kaufmanns⸗Frau Joſepda Heimſch geborne 

en dem Muͤnſterberger und Glatzer Stadtthore hieſelb ſt 

101, , welcher wei Kehle. 16 ggr. Eonrant gerichtlich 


Bartſch zugehörige zwiſch 
gelegene Garten ſub Nro. 


würdigt worden, zum Öffentlichen Verkau 


geſtellt, und es iſt biezu eit einziger 


min auf den 8. Januar 1820. Vormittags um 10 Uhr auf dem Stadtgerichts⸗ 


aimmer hieſel 


bſt vor dem Herrn Aſſeſſor Groͤgor präfigiret werden. Kauſtuſlige 


haben 


* 
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haben ſich daher per ſoͤnlich oder durch Mandetarien zu melden, unb nach abgeleg⸗ 
tem Meifigedeih den Zuschlag mit Genebmigung des Extrahenten zu erwarten. 
aoͤnigl. Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgericht. 
HDirſchberg den e zſten Septbr 189 uf Antrag elnes Gläubigers 
wird der No. 22. in Mittel» Stensdorf bey Hirſchberg gelegene, auf 1931 Kthl. 
15 for. geſchaͤßte Gerichtskretſchem, und zwar in 3 Terminen, am ro. Rovbr. 
1819 , 30, Dechr. 1819, und peremtorlſch am 10. Januar 18 20, ſubhaſtirt, 
und werden alle Kaufgeneigte zur offentlichen Blethung, ſo wle alle unbekannte 
Realberechtigte unter Ausſchließung ihrer Anſpruͤche vorgeladen. 
Das Gerichtsamt von Stensdorf. Frſetze. 
Hleſchberg den ꝛgzſten Ottober 1879. Die unter der Haͤuſerzabl ſub 
No. 118. zu Kupferderg im Schönauer Kreiſe gelegene, dem Scharfrichter Knei⸗ 
ſel und unter die Jurisdictton des unterzeichneten Gerichts gehörige, unterm 
aten October e. auf 501 Atblr. 16 gr. Courant taxirte Scharfrichterey nebſt 
Acker wird im Wege der Exctunion auf den Antrag eines Hypothequen⸗Glaͤu⸗ 
digers fubhaſtirt und iſt zum Behuf des Verkaufs derſelben an einen: qualifis 
cirten Scharfrichter Terminus licitartonis peremtorle auf den 4ten Januar k. J. 
in dem Seſſionsztummer zu Kupferberg anberaumt worden. Es werden daher 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige in genannter Qualität hierdurch aufge⸗ 
fordert, ſich an dleſem Tage an beſagten Orte einzufinden und ihre Gebothe 
zum Protocoll zu geben, auch erforderlichen Falls Sicherheit fuͤr dieſelden zu 
beiteflen und demnachſt den Zuſchlag an den Metſt⸗ und Beſtbiethenden unter 
Genehmigung ber Ereditoren und des gegenwartigen Beſitzers zu gewaͤrtigen. 
Auf fpäsere Gedothe wird nicht Rückſicht genommen und die Kauf Bedingun⸗ 


Das. Kegel Gerigt der Stadt Kupferberz . N 
N N. HERE IH > — 755 9 o gl. 
Hirſchberg den zsflen Octoder 1819. Das unter der Haͤuſerzahl ſub 
No 08, zu Kupferberg im Schoͤnaner Ereife belegene, dem Bürger und Sattler 
Veith gehörige, unterm 1 ten October d. J. auf 135 Rihl. 21 gr. Cour, gewuͤr⸗ 
digte Haus und Gärtel nebſt dazu gehoͤrigem Ackerſtuͤckel, wird auf den Antrag 
tines Real⸗Ereditors auf den Aten Januar k. J. auf dem Seſſlonszimmer zu Ku⸗ 
pferberg Öffentlich verkauft. Beſſtz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauffuſtige werden da⸗ 
ber aufgefordert, ſich an bieſem Tage an beſagtem Orte einzufinden und Ihre Ges 
dothe zum Protocoll zu geben, auch erforderlichen Falls Sicherheit für dleſelben zu 


gen ſelen im Termine befanur gerhäche wi 
e 


4 


beſtellen, und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu, ge⸗ 


wärtigen. Auf ſpätere Gebothe wird nicht Ruͤckſicht genommen. Die Waufbedins 
gungen ſollen im Termine bekannt g macht werden. e 

ERSTER Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Kupfeyberg. 5 . Pe 
Nelſſe den 1zten Auguſt 1819. Das Koͤnigl. Fürfienefumgdgericht zu 
Neiſſe macht bier durch bekannt, daß das im Neiſſer Erelſe belegene Niitergut 
Fuchswinkel nerft Zubevoͤr, welches nach Ausweis der in der hleſigen Regiſtratur 


zu jeder ſchicklichen Zeit elnzuſehenden, landſchoſtſichen Taxe unterm 17ten Jun 


c. a, auf 25013 Nthlr. 6 far. 8 d' den Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, geſchaͤtzt 
worden, oͤffentlich im Wege der nothwendigen Subhaftation verkauft N 


— * 
— 
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toll. Es werden doßer alle beſtc⸗ und zahlungsfählge Kauffuſige aufgefordert, 
in den angeſetzten Biethungs⸗ Terminen den ı3ten Decemder 1819, den ten 
März 820, bifonders ader in dem letzten Peremtoriſchen Termin den ıgten 
Junt 1820, früh um 9 Uhr in Perſon oder durch einen wohl unterrichtet en 
Bevollmächtigten aus der Zabl der hieſigen Juſtii Tommiſſarien und Gerlabts⸗ 
Aſſiſtenten, wozu ihnen bey ermangelnder Bekanntſchoft der Herr Hofrichter⸗ 
omtsraıh Engelmann, Herr Gerichts⸗Aſſ ſtent Koſch und Herr Gerichts Aſſiſtent 
Kuchelmeiſter vorgeſchlagen werden, in den Zimmern des Koͤnigl. Fürſtenthums⸗ 


gerichts vor dem ernannten Deputirten, Herrn Juſttzroth v. Wittich zu erſchei⸗ 


nen, ihre Gebolbe abzugeben und zu gewartigen, daß det Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfolgen, auf die nach Ablauf des letzten peremto⸗ 
riſchen Termins etwa noch eingehenden Gevothe aber keine Ruͤckſicht genem⸗ 
men werden wird. Hierdep wird bemerkt, daß nur diejenigen Kauflufligen zur 
Licitation werden zugelaſſen werden, deren Zablungsfaͤhigkeit entweder von dem 
Herrn Ju: Commiſſartus Cirves hieſelbſt als Curator der Gutsdeſiger Bros 
ſigſchen Fiquidationd Mafle, zu der das ausgebothene Gut gehört, anerkannt, 
oder durch Einzahlung einer Caution von 2000 Rthlr. in Pfand⸗ Briefen nach⸗ 


gewieſen worden. RR 
Königl. Preuß. Fuͤrſtentbumsgericht. N 
Stlodau den 2. Nobbr. 1819. Von dem Königl. Bond» und Stadt: 
gericht zu Groß⸗Glogau wild hierdurch bekannt gemacht, daß das Haus des Spar 
%%% ͤbUÜß ̃ ˙iii.... auf 3684 Dibir. 
1203 gr. Ceurant gewürdigt worden iſt, auf den Antrag eines Realgläubigers of. 
ſentlich verkauft werden f U, und der 14. Januar, der 17 Maͤrz und der 17. Mah 
1820, zu Bicthungsterminen beſtimmt find. Es werden daher alle diejenigen, 
welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig ind, hierdurch aufge⸗ 


biin e in den gedachten Terminen, wovon der letzte peremtotiſch iſt, Vor 
mittags u 


10 Uhr, der dem zum Deputato ernannten Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Re⸗ 

im hleſigen Stadtgericht, entweder perſoͤnlich oder durch ge drig legittmirte 

Bevollmächtigte einzufinden, iht Bärgerrecht nachzuwelſen, abr Gebot abzugeben, 

und zu gewa igen, daß an den Meiſt⸗ und Befldterhenden der Zuſchlag erfolgen 
wird. 2 ' ge 


belegene brauberechtigte zur Bäcterei wohl eingerichtete, und nach der gerichtlichen 
Taxe nach Abzug aller Laſten und Abgaben, auf 1444 Rıbir. adgeſchaͤgte Haus 
des Bäckermeister Kupper, fell zur Befriedigung der Glaͤubiger oͤffentlich an den 
Meiftiethenden verkauft werden, wozu der peremtoriſche Termin auf den 18. Fe⸗ 
druar. 1820. Vormittags um 11 Uhr auf dem Stadtgericht anberaumt worden, 
und wozu Kauflufige hiemit eingeladen werden. Es haften auch auf dieſem Fun⸗ 
do 200 Nthlr, für den Getreldebändler Johann Gottſrled Thamm ju Diiters dach 
jetzt deſſen Erben aus dem angeblich verlohren gegangenen Hypotheken Inſtrumente 
vom zien Februar 1806. der Inhaber dieſes Inſtrumentes wird hierdurch aufge⸗ 
fordert, ſich zu dem obigen Termine ebenfalls einzufinden, und feine Anſpruͤche 
unter Production det Inſtrumeantes geltend iu machen, oder zu gewaͤrtlgen, daß 
das Kapttal und Zinſen an die aus dem Hypothekenbuche conſtirende Etgenthümer 
aus den Kauſgeldern werde bezahlt, und die Vor auch ohne Productton des Ins 


ſtrumentes geloͤſcht, dem Inhaber aber ein ewiges Stilſchweigen auferlegt werden 


wird. Königl., Preuß, kand⸗ und Stadtgericht. 
Citatie 


Schmiedeberg den zoſten October 1819. Das allhier ſub fro. 260, - 


7 1 
re ee reditor um...... 

Breslau den sten October 1819. Auf den Antrag des Köntgl. Kriegs 
Minifeni stes Departement zu Berlin werden von Seilen des hieſigen Königl. 
Ober Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber ale unbekannte [ 
Gläubiger, welche an Die Caſſe des im Juli 1873. aufgelöfiten zten Reſerve⸗Ba⸗ 
talllons aten Weſtpr. Infanterie⸗Regiments aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſprüche ju haben vermeinem, hierdurch vorgeladen, in dem vor oem Ober⸗ 
randesgerichts ⸗Aſſeſſor von und zur Muͤblen auf den räten- Februar künftigen 
Jahres Vormittags um 11 Ubr anberaumten Liquldatlons⸗Termine in dem hieſt⸗ 
gen Ober⸗Landesgerichtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Be⸗ 
vollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſt⸗ 
gen Juſtii⸗Commiſſarien, der Juſtiz⸗Commiſfarias Morgendeſſer, Paur und Mül⸗ 
ler Ii. in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu 
erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchel⸗ 
nigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Ans 
fprüche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt werden. g) RR 

oͤnigl. Preuß. Ober: Fatidesgeriht von Schleſten. 
I .. _ Citationes Edictales. 

) Breslau deu 28. November 1819. Der Landwehrmann Anton Sonna⸗ 
dend, welcher im Jahre 1813, im letzten verfloſſenen Kriege wider Frankreich zu 
Rur ausgehoben und bey der Trebnitzſchen Kreislandwehr in der 4ten Compagnie 
des aten Bataillons v. Frankenberg des gten ſchleſiſchen Landwehr⸗Infanterle⸗Ne⸗ 
giments geſtanden und aller Wahr ſcheinlichkett nach, entweder bey der Schlacht 
von Culim geblieben baer ſpäterbin bey der Belagerung von E;furth im Lazrath 
verfior ben aſt, leit dieſer Zeit aber keine Nachrichten üder.dıffen Leben und Auf ent⸗ 
dan eingegangen Werl, Crab Sonnabend bel. Helfen ner n Pau 
kane Ebene un Maria Eufaberh Sonnabend geb. Hoffann zu Panumig Freb⸗ 
nitzer Ereifeß, hierdurch Öffentlich vorgeladen in dem auf den rſten März 1820. 
vor dem unterzeichneten Juſſtitiarjo im Schloſſe zu Pannwitz onberaun ten perams 
toriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr entweder in Perſon oder durch einen 
legitimirten Bevoll maͤchtigten zu erſchelnen, um über fein Ausbleiben und auf die 
Klage feiner Ehegattin ſchuldige Rede und Antwort zu geben und hat derſelbe, im 
Fall ex ſich nicht melden ſollte, zu gewärtigen, daß die zwiſchen ihm und feinem 
Ebew ide befiandene Ehe, wegen bösliper Verlosung getrennt und der letztere als 
unſchuldigem Theil, die anderweitige ‚zuläßige Verheurathung nachgelaſfen wer⸗ 


den wird. PR „ 
Das v. Poſerſche Gerichts amt Bannwitz. 


„) Breslau den 12. November 1819. Von Selten des 1 
Koͤnigl. Oder ⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Olficli ſiset der Anton Nicolaus 
Steiner aus Johnsbach, welcher ſich vor mehtern Jahren heimlich entfernt, und 
ſeitdem bet den Canton - Reviſionen nicht geſkellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Mo⸗ 
naten in die Königl. Preuß. Lande hlerdurch aufgefordert, und da zu ſeiner Per⸗ 
antwortung bieräber. ein Termin auf den 10. Mä 1820. Vormittags um 10 Übr 
vor dem Ober⸗Landesgerichts; Aſſeſſor Heren don und zur Mäbten anberaumt 
worden, zu ſelbigem auf das biefige dee 
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Sollte Veklagter in dieſem Trrmine nicht erſcheinen auch nicht wenigſtens fchrifts 
lich ſich melden, fo wird gegen ihn als einem um ſich dem Krlegsdienſt zu entzle⸗ 
den Ausgetretenen verfahren, und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch 
künftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. g.) e 

*) Breslaa den 13. November 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officli fisct der Cantohiſt Alois 
Map aus Camenz, welcher ach vor mehrern Jahren heimlich entfernt, und ſeit⸗ 
dem bei den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Mona⸗ 
ten in die Köntgl, Preuß Fande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Verant⸗ 
wortung hierüber ein Termin auf den 10. März 1820. Vormittags um 11 Uhr vor 
dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Schmidt anderaumt worden, zu ſelbigem auf 
das biefige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dleſem 
Termine nicht erſcheinen, anch nicht wenigſlens ſchriftlich ſich melden; fo wird ges 
gen ihn als einen, um ſich den Krlegsdſenſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren 
und auf Confiscation feines. gegenwaͤrtigen als auch künftig ihm etwa zufallenden 
Vermoͤgens zum Beſlen des Fisci erkannt werden. g.) 

„Glogau den sten November 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober: Landesgerichts werden: 1) der Schütze George Friedrich Stiller 
von der 'ıflen Compagnie des ſchleſ. Schuͤtzen⸗ Bataillons, welcher im October 
1813. von der Leloziger Schlacht krank in ein unbekanntes Lazareth gebracht 
wurde, aus Lobendau Goldbergſchen Ereifes gebürtig und vor dem Ketege Eins 
wohner zu Schoͤnbrun; 2) der Grenadier Gottlob Hoffmann, welcher beym 
ehemligen Weſtpreuß. Grenadier⸗Batalllon (jetzt zten Bataillon vom Grenadler⸗ 
Regiment Kaiſer Franz) nach der Schlacht von Groß⸗Goͤrſchen am aten May 
1813. vermißt wurde, aus Beitfch dey Carolath gebürtig; 3) der Landwehr⸗ 
mann Johann Gottlieb Krauſe, Sohn elnes Gärtners in Hobenborf Löwenbergs 
ſchen Creiſes, welcher beym ehemaligen 14ten ſchleſ. jetzt aten Liegnitzer Lands 
‚mehr: Regiment ſtand und im Jahr 1813. krank in das Lazareth zu Limburg 
an der Lahn beſtimmt, nachdem ſolche lange Zelt keine Nach ficht von ihrem 
Leben und Aufenthalt gegeben, Behufs Ihrer in Antrag gebrachten Todeszerklä⸗ 
rung, hierdurch b oͤffentlich vorgeladen, daß dieſelden, oder falls ſie 
nicht mehr am Leben fein ſollten, deren etwa zuruckgelaſſene unbekannte Erben 
und Erbnehmer ſich binnen 3 Monaten entweder ſchriftlich oder laͤngſtens in 
dem auf den 18. März 1820. anſtehenden Termin perſoͤnlich vor dem ernannten 
Deputierten Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Koͤnlgk auf dem Schloß bieſelbſt 
zu melden und ſodann weitere Anwelſung zu gewartigen. Wenn dleſelben aber 
weder vor noch in dem Termine ſich melden, fo ſollen fie alsdann für tobt 
erklärt werden und es wird ihr zurüͤckgelaſſenes Vermögen Ihren naͤchſten fich 
legitimirenden Erden zuerkannt werden. BR 

Königl, 12 777 Oder⸗Landesgerlcht von Nieder⸗Schleſten und 
RE 3 der Lauſſtz. ri N * 5 4 
Habelſchwerdt den 28. Oct. 1819. Von Selten des unterzeichneten 
Gerichtsamte, wird der Rodothhaͤusler Franz Blaſchke aus Graſenort, welcher als 
Gemeiner im ehemaltgen Infanterie⸗Regiment von Alvensleden geſtanden, mit 
dieſem im Jahre 1806, gegen Frankreſch ausmarſchlrt und in der Schlacht bey 
fe * 9 u. 8 _ — ni * * A „ * 1 Jena 
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Jens in franzoͤſiſche Gefangenſchaft gerath en iſt, ſodana aber baſelbſt Dienftenge- 
nommen haben, mit Frankreichs Armeen nach Spaulen gegangen, und in einer 
Schlacht geblieben ſeyn ſoll, von deſſen Leben und Aufenthalte aber bisher keine 
ſichere Nachricht zu erhalten geweſen iſt, auf den Antrag feiner Ehefrau Maria ges 
ae ee hiermit Öffentlich vorgeladen, ſich binuen drey Monaten, und fpd= 
teſtens in Termino den 17. Februar 1820. Vormittags um 9 Übe im der herrſchaft⸗ 


lichen Canzley zu Grafenort entweder perſoͤntich oder ſchriftlich zu melden und da⸗ 


lelbſt weitere Auweiſung zu erwarten, widrigenfalls er für todt erklärt und was 
dem anhängig, nach Vorſchrift der Gefcge verfügt werden wird. 80 oz 
2 N Das Mojorat Greſenorter Getichtsamt. 2 
— Glatz den aofien May 1819. Von dem unterzeichneten Koͤntgl. Land 
und Stadtgericht wird der Joſeph Koͤhler leibliche Sohn des hieſelbſt verſtorbenen 
Bürgers und Siebmachers gleichen Namens, welcher gegenwärtig 46 Jahr alt und 
‚fon in feinem söten Jahre von hier weggegangen iſt, auch feit feiner im Jahr 
1794. erlangten Majorennität von ſeinem Leden und Aufenthalt feine Nachricht ges 
geben, ſo wie feine etwa zurückgelaffenen unbekannten Erben und Erbnehmer auf 
Anſuchen feiner nächſten Verwondten ergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß derſelbe 


oder feine etwanigen Erben binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in den auf den 
zien März k. J. Vormittags um 9 Uhr anberaumten präcluſſviſchen Termine ich 
an gewöhnlicher Gerichtsſtelle auf hleſigem Rathhauſe entweder jn Perſon oder ſchrift⸗ 
lich melden und weitere Anwetſung, im Fall des Aasbleibens aber gewaͤrtigen 
ſollen, daß er, Joſepb Kohler, per ſententiam für todt erklart und fein Vermögen 
den als nächte Erben fi legitimirenden Anverwandten zur freien Diepofition übers 
laſſen wird, auch diejenigen welche ſich nach ergangener Praͤcluſoria als gleich na⸗ 
he ſoder nähere Erben aus welſen möchten, für ſchüldig erachtet werden, ven dem als 
rechtmäßig. Erben angenommenen Verwandten weder Rechnangslegung noch ſonſt 
a TO Me 
= 1 12 KRoͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. " er 800 
RENT e Er , AVERTISSEMEN IS. ; 1 
Breslau. Zu dieſen Welhunchtsmarkt empffeblt ſich mit den ſchoͤnſten 
Patlſer Attropben, ſehr foubern perlmutt, Arbeiten, als Berloks, Scheeren, Fin; 
gerhüten, Mar quen, Etuis, Büren t., feine Kopföcliſten, Bouteillen und 
Gloͤſer ⸗Unterſetzer, Schreibzeug, Vallſſen, feidenen und andern Augenſchirmen, 
Spatzier Stocken „ neuſten Tabackspfeiffen in achten Meerſcham, Porzelain, Stein 
und widgw. Maſſe in monnigfaltigem Geſchmack, Ingleichen feinen Splelwaaren 
als das Reltſplel auf dem Zimmer, Landschaften und Gärten aufzubauen, Feder 
ipleie, Landcharten auf Holz nach den Grenzen gefchnitten zum zerlegen, chineſt⸗ 
ſche Verletzenheils Spiele, eameraobſcura katerna Magika, Armbrͤͤſte oder Vo⸗ 
gelſchnepper dergl. u. a. m. = NR ee 
ee Job. Rothenbach, Ohlauer goſſe ih der Löwengrube. 

P Kahlau den 15. November 1819. Das Hypothekenbuch des Dorfes 
Kahlau Gußhrauer Kreiſes ſoll auf den Grund der darüber in der gerichtlichen Mes 
ar ges 
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glſtratur vorhandenen und der von den Beſſtzern der Grundſtücke elnzuziehenden 
Nachrichten regulirt werden; weshald ein jeder, welcher Dabei ein Intereſſe zu ba» 
den vermeinet, und feiner Forderung die mit der Ingroſſatlon verbundenen Vor⸗ 
zugs rechte zu verſchaffen gedenkt, ſich binnen 3 Monaten a dato an gerediner, dei 
dem unterzeichmten Gerichtsamt melden, und feine etwanigen Anſpruͤche näher 


angeben wolle. 
Das Gerichtsamt hieſclbſt. Seibt. 
5 2 . azſten Auguſt 1819. Die in dem Staͤdchen Zauditz Ra 
tiberer Kreiſes ſub Nro. 47. gelegene ein . Mitbürgerſtelle der Franz 
Gotzmannſchen Erben, welche gertchtlich auf 1769 Rihlt. 7 ar. Cour. abgewürdi⸗ 
get worden, ſoll tm Wege der nothwendigen Sabhaſtatlon verkauft werden. Hter⸗ 
zu find Termine auf den zoſten October c., auf den aten Drebr. c. peremtorſe 
aber auf den sten Januar k. J. beſtimmt worden. Alle deſitz⸗ und zahlungsfaͤhi⸗ 
ge Kaufluſtige werden hiermit eingeladen, an dleſen Tagen, beſonders aber in dem 
Are peremtoriſchen Termine Vormittags um 9 Uhr im Orte Zauditz perſönlich 
ober durch hinlänglich legttmirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abs 
zugeben und zu gemärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſibiethenden daß Geundſtuͤck zu⸗ 
geſchlagen, ohne daß auf Gebothe, welche nach Verlauf des letzten Lleitattons⸗ 
Terwins einkommen, Kückficht genommen werden wird. Die Taxe kann zu jeder 
gelegenen Zeit bey dem hiefigen Koͤnigl. 8 in der gerichts amtlichen Re⸗ 
glſtratur in Zauditz und bey den hıefigen Ortsgerichten eingeſehen werden. 
werden ſonaͤchſt auch alle diejenigen, weiche an das fell gebothene Grundstück Ans 
foräche zu haben glauben, hiermit vorgeladen und aufgefordert, ſich Damit fpätes 
ſſens in dem letzten Biethungs⸗Termine zu melden, und die Beſcheinigungsmittel 
anzuzeigen, widrlgenfalls aber zu gewartigen, daß fle der etwanigen Realrechte 
für immer für verluſtig werden erklart werden. 
Das Aloys freyherrl. v. Hennebergſches Gerichts amt des Städtchen 
8 Zauditz und Klein⸗Peterwißz. f 8 5 


») Dels den 3. December 1919 Von Selten des berzoglich Braunſchweig⸗ 
Oels ſchen Fuͤrſtenthums⸗Gerichts wied bierdurch oͤſſentlich dekannt gemacht, daß 
der Deconem Paul Siegmund und die Johanne Chriſttane verwiltwele Wide tan 
geborne Srofa zu Juliusburg bey Einſchreltung ibrer ehelichen Verbindung un⸗ 
term 27. November d. J. vor uns die Erklaͤrung abgegeben baden , daß ſſe die 
Guter gemein ſchaft nicht eingehen, ſondern daß fie ſolche aus drücklich aus geſchloſ⸗ 
ſen wiſſen wollen. ? ' 474 ee 

“. *) Frankenſtein den 13. December 1819. Da die unterm 17 Juli a. c. 
verhängte Subhaſtatlon der Ernfl Heinrich Seellgerſchen Erbſcholtiſey zu Kuns⸗ 
dorf per Dectekum vom Toten böjus wiederum aufgehoben worden, mithin der 
auf den zöſten dief 8 angeſetzte piremtorifche Licttattons- und damit verbundene 
L quidasıons # Termin hinwegfällt, ſo wird ſolches dem Pad lico hlermit bekannt 


gemacht. d 
SGräſlich d. Pfeil Kunsdorſer Gerichts amt. 
re Hoffmann, Juſtit. 


“> * N 
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a e = des Breslauſchen Intelligenz: Sie, 
5 vom 17. Decbr . 1819. a 
Fam a 5, Gerishelich reren, fene 3 


—8 Dohm Breslau den ofen. Nov mer 1819. Von dem 
Königl. Preuß. Hofer ichteramte wird hien mu bekannt gemacht, daß der 
Franz Leopold Tſchenſcher die von ſeinee Mutter hinterlaſſene ſub no. 58. 
auf dem Hinterdohm gelegene Erbſtelle ab inteſtato ererbt hat, und der 
Befgtitel un hr ihn ex Decreto vom aoſten Monbr c. ‚für ipn im Grund⸗ 
und ect een, Buche eingetragen worden. 

) Dohm Breslan den 10. Decbr. 1819. Bey dem Königl. 
Dobm „Coditular-Vogtey-Amt find‘ in dem verfloßenen halben Jahte vom 
1. July bis ultimo December g. c. folgende gauf: ⸗Contracte seröloßen 
Mur Kae imirt wärben: 


I. Im Breslauer Kreise g de 
Tſchirne. I. 9 Die Ant. Kaboth, um das aus 0. , ven 
eren 8 Be ol fh 


Pohland witz. es Ang Seydel um die Sästnerite mo. 24, 
vom Joſ⸗ Jaͤnſch, für 300 t a 
e aD: 8 Grenz Heier, um u sätertiche Sterne no: an, fir 
300 rthl. de 
| Segvelaterz. 4. des Sf. Mickel, um 10 Morgen dae, vom 
‚Dan, u el, far 400. 1 5 | 
ito 5. des Got ickel, um N N Re taſhen 
Bauergute no 4.für 700 tthl. 3 ax s a ö 100 N 
dito 6. des David Jändrok um 6 Morgen, für 300 ht, 
dito 2. des Jos Kalke, um 20 Morgen un Pichkeiſche bange 
nd. C., für 500 rihl. 
Poel. Neudorf. 8. Aug. Ulbrich, um das väterliche baus no. 19. 
für 210 uthl. 
Groß Mochbern. Gottlieb Görlitz, um die Dreſchgörtnerſtele vo⸗ 10. 
vem Tune für 400 tthl. 
Loſel. 10, der A. R. W.ber, um die ee no. 18., für 
1000 rthl. 
dito 11. 
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dito 11. der Wittwe Standkin, um die marital. Stelle no. 14. für 

200 rtbl. 
dito 12. des Joh. Peiskert, um die F no. au für 

500 rthl. 

Klein⸗Gandau. 13. des Joh. Roß, um die vaͤterliche Stele r% 45. 4 
für 247 hl. 5 ſge 
dito 14. des Joh. Grieſch, um ein nene no. 16. von Bank, 
Weishaupt, für 850. thl. 
dito 1. der A. R Webern geb. Adler, um das nate no. 22. 
für 240 rthl. 5 

ag 16. des Goitlleb Brüger, um den Aocberſchen Fundum ab. 45. 


> rihl. | 

boite 17. Gottfr. Weishaupt, um den väterlichen Fundum no. 20., 
für 300 rthl. 
; dito 18 des Chriſtian Klante, um den Fundum no. 48. vom Jar 
eb für 640 rehl 

dito‘ 19. der Wiewe re um den marital. Sundum 52. 28. füe 


210 rthl. 
f vito 20. des Joſ. Peiekert, um denfelben , für 210 Krb... 


dito 21. deſſelden um das ooͤte liche Grundſtuͤck no. 29., fuͤr 33 rthl. 
Er yo 22 des Gottſr. Zapke, um das Grun dſtück no. 5 von Chris 
lian Klein, für 211 ribl. 
dito 23 der Wittwe Standkin, um den manital. Bandum 10, 34, 
für 266 rthl. 20 fg. 

Kundſchütz. 24. des Herrn E. W. Hoffmann, um bas. Bu Fund 
ſchuͤtz. für 45000 rthl. 
dito 25, des George Langfeld, um die Gärtnerſtelle no. 3. 9 für 
200 ttbl. 

Reibnitz 26 des Carl Preisner, um die Gͤttnerſtelle vom Ant, 
Peuſchke, für 250 hl. 

Oltaſchin. 27. Adjud. für den Aug. tegel, um das Haus uo. 34. 
far 102 rthl. 

Eckersdorf. 28. Kauf des Gottfr. Hauff, um die —— 
no. 12. vom Das. Geisler, für 300 athl. 

1: & II. Vorſtaͤdte. 4 

Hiaterdohm. 29. des Wilh. Fuß: um die Bede Stelle no. 4.5 
für 308 rthl. 

Sbbenhufen. 30. Gottl. Göhlich, um den Fudum no. 7 „ von der 
Eva Steinertin, für 880 ethl. dito 


— 


— 


100 EN 
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to 37. des Gottfe. Kretſchmer, um den väterlichen Fundum no. 65., 
für 700 ithl. 
dito 32. der Wittwe Lindner, um den marital, Kretſcham o. 16. 
mr 600W zihl. 
III. Im Frankenſteiner Kreiſe. R 
Pretzan. 33. der verehl. Rathmann, Weſe, um. die Bogeiihen 
Aecker no. 97., für 750 tihl 
dito 34. beifeiben, um das Adernüd no, 55 von dem Hoͤbichs, 
für 240 rihl. 
dito 35. der verehl. Buhl, um 85 Kreiſcham no. 9. für 850 rthl. 
285 36. des Heinrich Andermann, um die oͤterlichen Aecket 
no. ür 
= ale 5 des Jos. Herrmann, um das Haus no. 49. vom Joß. 
Tape) für 300 rihl. * 
dito 38. des of. Padelt, um den Fundum no. 93. vom Franz 


Bade, für 1600 rihl. 


Groß Peterwitz. 39. der Wittwe Buhl, um das marital. Bauer⸗ 
gut no. 13., für 3549 rthl. 
dito 40. des Franz Sandmann, um ein BE yon Sappeiſchen 
Bauergut no. 6. ad no. 62. RR © 7 Eee 
dito 41. des Fanz 2 enggges um das Haus no. 82. von Franz 
Be: für 205 Thl f 
dito 4. des Joſ. here um das oäterliche Haus no. ar, für 


dito 43, der Ignatz Sappeltſchen Speteute, um das Hauſelſche 
Bauergut no. 12. 2 fir 2860 rihl. 

Frankenberg. 4. des Anton Hubaleck, um das Abeieriche Haus 
uo. 69., für 60 rthl. | 

dito 45. des Anton Sperlich, um das Riedeiſche Haus no. 28. 
für 40 rthl. 
dito 46. Joſ. Köhler, um Vet uxoraliſche Banergut no. 66, für 
1100 tthl. 
dito 47. des Caspar Mannel, um das Bauergut no. 26. vom 
Aug. Neudlich, für 2400 tthl. 
dito 48. des Dominic Klapper, um die ebe n no. no. 2, von 
der Bauerſchaft, für 2094 rihl. 

dito 49 deſſelben, um den Fundum ub. 113, ei, 4365 th. 

dito, 50. des Joſ. Koblig, um den Fundum no. log, vom Ki 

Sea für 635 rthl. * 1 A 


* (58260 8 
Feankenberg. 8 1. Kauf der Wittwe Berg, um das marital. Haus, 


für 120 rthl. 
8 IV. Strehler Kreis 
Jelline. 82. des Gottl. Weigel, um die Feombergſche Gärtnerei 
no. 13, für Goo rtl. N 
V. Reichenbacher Kreis. 
Hennersdorf ⸗Dreißighufen. 53. des Fran Thomas, um die 5 85 
lerſche Gaͤrinerſtelle no. 14.) für 700 Thl. ſchl 
dito 54 der verehl; Hoffmann, um N Bauergut no. 63., vom 
Joh. Sörſter, fuͤr 679 hl ge 
VI. Schweidnitzer Kleis. 
Graͤditz. 55. d's Ernſt G. Heyde, um das ins Bauelgut 
no. 23. für 5000 rthl. 
dito 56. Gottfried Eichner, um das Bauergut ſub no. f., fuͤr 
so kl Mik. 
5 dito 57. der Bitewe Knauer, um das marital. Haus ne. 39, für 
„25 kl. Mut. 
dito 58 der va Fleiſcher Wilhelm, um um ein ‚Süd Garten vom 
Vogterſchen Hauſe no. 14 für 30 rihl. 
dito 59. des Bernhard Jung, um das Haus no. 38., vom Cart 
Ooͤcder, für 175 tthl. 
60. des Golllieb Be er, um das Pafafe Saen no, 8, für 


2300 rihl. ER 
VII. Sblaler Kreis. 

5 61, des Anton Langner, um die Bärtneiflete uo, 20. 
für 300 rthl. 2 

dito 62. Gottl. Türke, um die vaͤterliche Muͤhle no. 73. 1 für 
3758 rthl. 
f Koͤchendorf 63. des Anton Haſchte, um das Kugelſche Bauergut 
no 33., für 10663 rihl. 
Bergel. 64. des Ant. Riemer, um die Kalderſche Freiſtelle no. 10. 
für 400 rthl. 

155 65. Michael Loch, um das däterlide Haus no 33., für 
130 rt 

dito 66. dito Franz Baum, um die väterliche Gärtnerftele no. 24% 
ffir 600 rthl. 

dito 67. des Johann Kuhle, um die . Göͤttnerſteile no. 25., 


für 30⁰ rihl. 
| VIII. Neiſ⸗ 


1 
1 
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ET. VIII.  Meiffer Kreit. 
Lindewieſe. 68. der Florian Briegerſchen Eheleute, a um das va: 
terl. Haus no. 22., für 80 rthl. 
dito 69. des Michael Fieder, um das Haus no. 24. vom Fe. 
Wagnitz, für 100 Rihl. 
dito 70. des George Wasbiich, um das vaͤterl. Haus no, 26. 
für 80 Rıbl, 
dito 71. der Mich. Wagnitſchen Eb lende, um das Br ne. 4. 
vom A. Weiß, für 42 Rıpl. N 
IX. Grotikauer Kteſe. Br 
Lichtenberg, 7a. der Wittwe Wu um das marital. baue 


no. 73., für 533 Rthl. 


dito 73. des Anton eee um die Kubnerech. Göͤrtnerſſelle 
no. 8.5 für 200 Kihl, =. 
dito 74. des Joh. Hampel, um 12 aua: Haus no, 69. 


fuͤr 200 Rthl. 


dito 78. des Anton Jahn, um das viteil. Haus no. 77. fur 
100 ſchw. Mk. 
dito 76. der aud. Hofmann, um das Kube 8 ob. MR 
79, für 74 Rebe 
dito 77. der Wiltwe Klon, um den warte. Kretscham ud. 61. 
für, 14000 Rehl. 5 
dito 78. des peter Schenke, um eln Udernüd von dem Bauer⸗ 
gute des Biedermann, für 1100 Rihl. 
Klodebach. 79. der Paul Mayſchen Eheleute, um die Krauſe⸗ 
ſche Gaͤrtnerſtelle no. 33, für 320 Ri hi. 


dito go, des Franz Malick, um das Gogh al auth ne. 5 


37% für 140 Riehl. 
X. Oels, Trebniger Kult. i 
ern Atlich, um den müttrtlichen Keel, 
ſcham no. 14. für 1000 Rihl. 
Wurzen. 3 2. des Gottlieb Hoͤnel, um den gteiſcham 60. 6. 
für 4500 Rthl. 
dito 83. des Joh. Fiebag, um ein Ackerſtͤck 2 Joh. Dass, 


für 200: kihl., und ein Haus vom Bauer gut no, 6., für 135 Rıbl. 


Biſch⸗ 


* (58300 


Biſchwitz. 8 8. des Ferd. Wolynsky, um die Gäͤrtnerſtele no. 
2. vom Franz Soboth, fuͤr 350 Kehl, 
XI. Oels, Berna ter Kreis. 
leuchten. 85. des Joh. Weyhrauch, um die eueren no. 
11. vom Eraft Hahn, für 680 rthl. 
Saͤdewitz. 86. des Cbriſtian Funke, um das Haus no. 26, 
vom Joh. Schoͤcke, für 50 Ribl. 
XII. Neumarkter Kreis. 
Spilendorf. 87. des Franz Baumert, um die Unverrichtſche 
Gaͤrtnerſtelle no. 12., für 450 Rihl. 
Krintſch. 88. des Franz Behſchnitt, um die Stoͤberſche Hause 
lerſtelle no. 24. für 200 Rühl. 
XIII. Striegauer Kreis. 
Ebersdorf. 89. des Chriſtian Pech, um die Haͤuslerſtelle no, 7. 
vom Joh. Kahl. für 290 Riehl. 

) Gubrau den 1. Dec. 1819. Bei dem Königl. Stadtge⸗ 
richt x Gupran find vom 1“ Juny bis ut, November 1819. nach: 
fiebende Käufe confirmirt worden: 

1. Tuchmacher lichtner ſche Etben, 1), Haus der Stadt no. 1844, 
pro 250 Rıpl. 


detto 2) Haus der Worſladt no. 1 4. pro 200 Refl. 
detto 3) Garten no. 1, pro 200 RibbwuIu. 
tetto 4) — no. 142. pro 100 Ribl. 


2. verehl. Müller Mücke, Haus der Vorſtadt no. 16. und Gar⸗ 
ten no. 15., pro 750 Rthl. 
i 3. Müller Samuel Brattge, Haus der Stadt no. 24. und 169, 
pro 470 Nihl. 
- 4. Bauer Johann Gottfried Franzke, Windmühle no. 54. zu 
Kainzen, pro 670 Ruhl. 
5. Maurer Hoffmann, Haus der Vorſtadt no. 196. und 197. 
und Garten no, 122. pro 800 Rthl. 
8 6. Fle.ſcher Bieling jun., Fleiſch bank no. 16.) pro 30 Mehl. 
5. Wiuwe Fengſern, Gaͤrt erſtelle no. 27. zu Jaſtersheim, pro 
170 Rthl. 
en . Chriſtoph Klimpel, Häuslerſtelle no. 23. zu Kainzen, pro 
100 hl, 9. 
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9. Schmidt Reichelt, Gauen no. 30. und Be no. 54, pre 
228 Suhl 
10. Witwe. Napral, Haus lerſtelle no, 19. ju e pro 


184 Rtbl. 
11. Schohwacher Sauer, Haus der Vorſtadt no, 151, pre 


680 Riehl. 


12. Muller Hoffmann und Sauer, Haus der Vorſtadt no, 104. 
ic. pro 1710 Nibl. 
13. Georg Fr. Jahner, Gaͤrtnerſtelle no, 6. zu Sheets, pro 
1300 Rthl. 

14. Kuͤtſchner Haaſeſche Erben, Acker no. 8 3. c., pro 200 Reil. 

15. Muller Benj. Pehzold, ein Slack vom Garten no, 71. a., 

pro 30 Rtbl. 

16. Wittwe Sagave, Anzerfaus no. 16. zu Gais bach, pro 
go Mehl. 

17. Witwe Mucke, Haus der Stadt no. 190., pro a00 Kit. 

18. Stellmacher Hoch, Haus der Vorſtadi neo. 141. 70 
300 Rthl. ö 4 

19. Martin Feld, Wieſe no. 9., pro 200 ht. 

9 Grottfau den 10. Dee. 1819. Bei dem biefigen Ks gl, 
Stadig richt find ſeit dem 6. Jun 1819 bis j zt folg ende Käufe 
eonfiemit und Grundftüch verreicht worden: 

1. Kauf des Anton Kuhnert, um das Jleiſcer Heiſſigſch⸗ H ug 
ſub no. 20... pro 960 Rthl, 

2. des Fieiſchet Anton Heiffig, um das vöͤterl Haus ſub no, 99, 
pro 828 Rehl. 

3. des Johann George Licht, um 2 Schfl. Ack r groß Maaß 
vom p. Duo, pro 299 Riol. 

4. des Rathmann Hoger, u um eine halbe Scheuer vom Nagel⸗ 
ſchmidt p. Raſchmann, pro 100 Rehl. 

5. dis p. Zimmermann, um die Bockſchſche Sättnerftete ſub no. 


f 1 Tarnau, pro 300 Rthl. 


des Flotſau Hanſel, um die Chriſtianſche Haͤuslerſtelle zu Tar⸗ 
nau 15 ne. 61., pro 110 Rıpl, 
7. des Franz Mücke, um die Sgolſſche Särtneftele zu Zarnay, 
ſab go. 38., pro 350 Nil. 8. des 


8. des Schornfleinfsger Sah, um 3 Schfl. Acker vom p. Zie bol, 
9:0 365 Rthl. 

9. des Faͤrber Wude, um 2 eat; Acker groß Maaß vom p. 
Ziebolz, pro 350 Rthl. 

10. des Faͤrber Joſ. Ziebolz, um eine halbe Scheuer von 8 
nem Vater Anton Zieboz, pro 120 Rıbt. 

11. des Rarhmann Hoger, um 12 Schfl. Acker groß Maaß bb 

p. Ziebolz, pro 200 Rthl. 
12. des Backer Joſeph Weber, um das brauberechtigte Haus 
ſub no. 166, vem p. Langner, pro 1500 Rihl. 

13. des Franz Viehweger, um die Tarnauer Erbſcholliſel ſub 

no. 16., pro 8212 Mehl. 
. 14. des penſionirten na Bernhard Schäfer, um eine 
Viertel Scheuer vom p. Adolph, pro 70 Rıpi. : 
15. des Anton Jabrel, um die Gäͤttnerſtele des Mathes Briegnig 
zu Tarnau ſub no. 334, pro 328 Rihl. 

16. des George Wuttke, um die Jahnelſche Gaͤrtnerſtelle ſub e, 39. 
ju Tarnau, peo 203 Rthl. 
i 17. des Bäder Bernhard Scholz, um 1 Schfl. Acker vom Backe 5 
Sof, Weber, pro 125 NI. 

3 des Backer Bernhard Scholz, um 1 Sch. Acker groß Maaß von 
dek Wutwe Weber, pro 14 5 Rthl. 
1.059. des Bäcker Pernpatd Schon, um 4 Sär. Acker vom p. Otto, 
pro 125 Rihl. 
20. dis Backer Bernhard Scholz um 4 Schl Acket und 1 Scheuer 
vom Schneider Franz Scholz, pro 370 Rihl. 
21. des Rothgärber Sebaſtian Kuſchel, um 5 Schſt. Acker ud eine 
ef vom p. Heinrich Weber, pro 800 Rthl. 
22 der Frau Poſtmeiſter Schulz, um eine Scheuer vom p. Bock, 
pio 225 Rip, 
23. des Carl Langner, um das olltetl. Baurrgut au Nieder Tarnau 
f ſub no. 29, pre 1232 Mehl, 20 ſgl. 
4. des Jeb. lor, um das Eüsſch: Vorſtadchaus fub no. 18.) pte 
180 Ribl. 
25. des Schuhmacher Johann Schluſe, um das Haus ſub no. 89. 
vom 3 eiſcher Ppilipp Adam, pro 900 Rthl. Auozang. 
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Anhang zur Beylage 
Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 17. December 1819. 
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AVERTISSEMENTS; 


) Breslau Wagren Preiße bis Ende dirfes Johres in Mum. Schoͤnſte 
neue große durch ſichtige Trauben ⸗Noſinen das fund 8 gr., neue ſuͤße Mandeln 
das Pfund 12 gr., ganz trockner weißer Bockzucker das Pfund 12 gr., bey 6 Pf. 


Ed’, billiger, ord. Melis im Hut 12 gr., einzeln 124 gr., Raff nad im „Date 17 (9% 
ſchoͤnſter neuer Carolinen Relß bey 6 Pfd. a 5% gr., iwepte Sorte a 42 901., dicker 
ganz reiner . das Pfd. 7 far, bey 
F. A. Hertel, am Theater. 
RIO? eslau u. Mit allen Sorten aͤcht gedruckten Merino ⸗Waaren, fo wie 
auch mit den modernſten bunten Cambry empfi⸗ bl ſich Unterzeichntter zu dieſen Ehriſt⸗ 
Markt in der Dude am Paradeplatz von No. * gegenuber. i 
V. Rupprecht. 
* Breslau. Mit ihrem wobl oſetirun Roger von franz und niederlaͤm 


diſchen Tuben, Caſimir, engl. Srkotdrape in allen Satan empfehlen ſich zu 


den bill aſten Preißen 
H. Hickmann tt Comp., Paradeplotz No. 9. 


” Breslau. Weiße und rothe Bordeanx⸗Weine das Oxhoft von 40 Rth. 


bis 120 Ribl unverſteuert, dergleichen auf Flaſchen graogem zu 9, 10, 12 und 
16 gr. Cour, Hechbeimer Ger, Markebronner 6er, Ruͤdesbelmer Berweln ser, 


Hochheimer Dohm Dechant fer erſtes Gewaͤchs, Jamalka eee und on 
franz Weine ſſig in Voutelſten offeriren zu billigen Preihen 
H. Hickmann et Comp:, Baradeplop: Ro. 9. N 


) Brestau. Nauͤrnberger Lebkuchen das Paquet braun gemandelter 12 gr. 


Guta und 16 gr., dergleichen mit Zuckerguß 16 gr. und 1 Riehl. Cour, empfehlen 
Felsmann et Arldt, Oblauerga ſſe Königs» Ecke. 

) Breslau. (Tobak) unter mehreren Sorten empfehlen wir beſonders 
unſern Domingo Cnaſter rs gr. Cour. pro Pfund ferner ſehr leichte Melangen⸗ 

Cnaſter das Pfund 30, 24, 20, 16 und 12 gr. Mze., boll. Carotten von beſter 


Qualite das Pfund 14 gr. Cour. In Parthien berechnen wir die Preiße bedeutend 


billiger. Celsmann et Ar lot, Ohlauer Straße Koͤnigs⸗Ecke. 
*) Bre 


1 


„) Breslau. Zu vermſetben i in No, 1328. on der grjinen Baumbruͤcke 
ein meudlirtes Zimmer zwey Stiegen bald zu bezuehen. Das Nähere drey Stiegen 
rechts beym i J. Haller. 
*) Breslau. Marinirte Bilcken, mar. Stoͤhr, mar. Lachs, große ge⸗ 
säucherte pommerſche Gaͤnſebrüſte, Braunſchweiger und zungen ⸗ Wuͤrſte, neue 
Hol, Vell⸗Heeringe und neue Schottiſche eeriage 1, 1, 2, g und y Tonnen, 
neue Kuͤſten⸗Heerlnge in Z und 2 Lonnen, wie auch marin. Deeringe offerlre lch 
zu billigen Preiß en 10 
G. B. Jäckel, im Eckhauſe des Naſchmarkts und der Schmiedebruͤcke. 
) Breslau. Friſche graße Hoizſt iner Auſtern in Schaalen und derglei⸗ 
chen ausgeſſochent erbielt mit letzter Po... G. B Jaͤckel. 
) Breslau. Da ich meinen Laden auf der Schmie debrücke nahe om Ringe 
Mo. 1,809. eroͤffbet babe, ſo empfehle ich auch mit guten Getränken und Confect., 
Wiener, Chinas und Island. Moos Choco lade. EN 
ver eng Franz Titz, Conditor. 
„ Breslau. Als ein angenehmes und nügliches Weſbnochtsg⸗ſchenk IN ſo 
eben bey mir erſchienen; Motholegie ur! dle Jogend beyderl ex Geſchlechts mit 24 
Steindruͤcken. Doſchentosmat 10 far. Dieſes wahrhaft zu emipfeblende Werkch n, 
welches einem laͤngſt gefühlten Beda fn ſſe ab hilft, indem es la georaͤngter Ku ze 
das wiſſenswertheſte der Goͤiterlehre der Gilſchen und Roͤmer andeutet, empfi hlt 
ſich ouch durch gute Schrift und Abbildungen, welche undedentlich der Jugend in 
die Hände gegeben werden konnen. Das Werkchen iſt ganz in Steindruck aus ge⸗ 
fuͤhrt und wird als erſter Verſuch dieſer Art gewiß den Beyfall elnes jeden erhalten, | 
wodurch dle untetze chrete Verlagehandiung ſich dewogen fühlen wuͤrde ein zweßptes 
Heltchen folgen zu laſſen. BE N ane | 
Cati Guſtav Forer, Oblouer⸗ und Bruſigoſſen⸗ Ecke, 
*) Breslau. Ja der Apotheke einer Provingialſtadt wird ein junger mind 
mit den noͤthigen Schulkeneniſſen verſehen, Gelegenbett finden, ſich gruͤndſiche 
Kenneniffe zu erwerben. Eigenthamer der Apotheker auf der Schweldnſher Straße 
wird naͤbere Auskunft ertheil n. ran 8 jr 
) Brestau. H. Beſſalie am Ringe in 7 Eburfuͤrſten empfiehlt: mehrere bey 
Ibr anzutreffenden Gegenſlaͤnde, fo zu Weihnachts geſchenken fi, innen, mit der 
Verfiperung, daß auch das kleinſte Object von guter Quahität (ip, erwartet daher 
guͤtlgen Zuſpruch. J 00 ene ee BRENNT 3 Kane 
) Breslau. Auf der Schmiedebruͤcke im erſten Viertel Nro. 1794. im 
Segen Gottes genannt find: don allen Sorten gute geichtießne Federn, wie ouch 
Pflaumen federn und fertige Gebetidette fur billige Mreiße zu haben bey Nowack. 
*,Breslam. Allen, die mich mit ibreim gütlgen Vertrauen keebreb eee 
zeige 


le ich bie tinit ganz een an, 0 x mitt: 7 85 Hachen Orts ergangener Gr: 
neh migung, als wirklicher Lotterie⸗Einnehmer beſtallt worden, und empfehle dem⸗ 
nach unter Berficherung der prompteſten Bedienung meine Collecte mlt Looſen zur 
4ifien Cioſſen, als auch 2 1ſten kleinen Lotterie. 


Auguſt Leubuſcher, Koͤnigl. Lotterie e Carlegaſſe No. 3 


dem Königl. Palais gegenüber. 5 
Gerichtlich confiemicte Kaufeontracte. 4 j 
Breslau den 6. Decbr: 1819. Bei dem Koͤnigl. Gericht zu St. 
8 in Breslau find vom 2ıften Juny bis 6. Deebe 1819. nachſſehende 
Con tracte confirmirt und Fundi verreicht worden: 
die Adjudication des Bürger Gottlieb Langer, um die fub baſta er⸗ 
lame Maunſche Brandſteue vor dem Nicolai-Tbore, pro 1600 rthl. 
der Kauf des Bauern Dub „um die Schoͤnſeldenſche Fieiſtelle zu 
Neulich, pro 400 uhl; 
3. des Ober + Schamm: 6 Stlower, um das Cocanemi thſche Grundſtuͤck 
vor dem Ni olai-Thore, pro 2665 rtl 
4. des buͤrgerlichen Deſtilateur Colditz, uu das. Boiufinsfpige Haus 
und Garten vor dem Nicolai-Thore, pro 3000 rthl, 
5, des Bauer Ignatz Menzel, um des Franz Schweich Fauırgw; zu 
Naſelwitz, pro zoco tihl: 
6. des bürgerlichen Schueideimäler Kepke, um det Johann Scholiſche. 
Haus und Garten vor dem Nicolai Thore, pro 480⁰ rthl. 
17 des Bürger Beuthin und Schneider, um die Schuppiſche Brandſtelle 
vor dem Nicolai-Thore, pro 3500 vtpt. 
S. des Gottlieb Kuͤbnel, um die Schotufge @rhheltife zu zupolniſch⸗ 
Kniegnig, pro 11500 rthl. 
9. bes Dreſchgaͤrtner Fritſch, um die Sandmannfäe Dreſchgaͤrtnerſtelle 
zu Nippern, pro 345 rthl. 
10. der verwittw. Frau Ober; Landeeg erichts Chefs⸗Praͤſidentin 
Gräfin v. Dankelmann, um das Pette bach ans und Garten vor 
dem Nicolai⸗Thore, pro: 600 rihl. 


11. des Carl Gottlieb Schumer, um das Sonab; Kloßſche Bauer 


gut zu Neukirch, pro 7950, kthl. 


12. des Peter Schmidt, um. die von feiner Mutter erfaufte 5 sefche 


gärtnerftelle zu Neukirch, ro 200 erthl. 


13. des Coffetier Gemm, um 26 . der verwitt. grün Ober⸗ 


Landesgerichts Chefs Praͤſidentin Gräfin v. Dankelmann erkaufte Haus 


und Garten vor dem Nicolai⸗Thore, pre 8290 rthl. 
15, Die 
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14. Die Erbverſchteibung des George Fried. Schöfzel, um das va⸗ 


terliche Bauergut zu Polniſch⸗Kni⸗gnitz, pro 3262 erthl. 15 ſgr. 


15. des Bürger Gottlieb Dittfeld ſenior und junior, um die Gott⸗ 


i fried Krannichſchen Acker Parceln vor dem Micolal-Thore, pro 1000 xthl. 


N 


ſen, pio 1022 rthl. 


16 Etboerſch eibung des Bürger Gottlieb Scholz um die mütterliche 
Grun dſtuͤcke vor dem Nicolai: There, pro 1800 rthl. : 

17. des bürgerlichen Seifenſieder Johann Carl Walther, um die 
Eleonora Sonnabendſchen Aecket vor dem Nitolai⸗Thore, pro 5350 rthl. 


1. des bürgerlichen Seifenſteder Johann Carl Walther um die von 


der Chriſtiane Sonnabend gekauften Acker⸗Parceln dor dem Nicolat Tho⸗ 
re, pro 3287 rihl. 15 ge. 7 
19. des bürgerlichen Brandweinbrennet Fried. Idſcher, um das von 
dem Froͤhlich erkaufte Haus vor dem Nikolat⸗ Thore, pro 8500 rthl. 
20 des Vicarius Zenſalla, um die Brigſttenthaler Aecker und Wie⸗ 
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21. des Doct. Mebieind Lindner, um die Briglttenthaler Aecker und 


Wieſen, pro 1022 rel. 


23. des bürgerlichen Erbbeſitzer Schmidt, um die von dem Gottfr. 
Sent Ack partie vor dem Nikolai: Thore, pie 500 tihl. 
23, des Bürger Gottlieb Krannich, um die von ſeinem Bruder 
Gottfried Kranich erkauften Acker⸗Pärceln vor dem Nicolai; Thore, pro 


500 rthl. 


und Wieſen pro 1022 il g 
25. des Bürger Gottlieb Sämann, um die von dem Golefried 


Krannich erkauſten Acker Parcelg vor dem Nicolak⸗ Thore, pio 595 ttht. 
26, des Woidr, um die Saliſchſche Dreſchgärtnerſtelle zu Nippern, 


pro 250 rthl. 


a, des Samuel Richter, um dle Ehrſſtian Betgerſche Freiſtele zu 


Ränckal, pro agb 
28. der Frau Rittmeiſter v Bomsdorf geb. Ullmann, um die Ober⸗ 


amtmann Mürtzerſchen Ruſticalgttern zu Prüßelwitz, pro 61 so sehr. 


29. der Frau Johanna werehl. Lieutenant Müllern genannt Kindler 


um die von der verehl Frau Rittmeiſteen v. Bomsdorf geb Ullmann er⸗ 


kauften Ruſticalgüter zu Prüßelwig, pro 9500 rıbl. 
* 5 eee e Gericht ad St. Elaram | 


| * Homuth , Rath und Kanzler. 


24. der Pfarrer Budeckſche Erben, um die Brigittenthaler Aecker 
0 ein mans . { 0 


ee TE 

Sonnabends den 1. December 1819. 8 

Auf Sr. Königl. Majeſiaͤt von Preußen x. x. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 

0 Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu. No. I. 150 
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Breslau den gten Julh 1810, Bey dem hleſigen Konig! E gericht 

ſoll das dem verſtorbenen Bürger und Zuͤchnermeiſier Cöriſtoyh Liebiſch gehörte 
de bor dem Oderthore neben 17000 Jugfrauen belegene mit Nro. 8:5. bezeich⸗ 
nete Haus, welches a 5 pro Cent, auf 2160 Rihlr. und a 6 pro Cent. auf 
1800 Rihr. Coeur. gerichtlich adgeſchaͤtzt worden, im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtatlon in benen auf den a, Septbr. c., den 3. Nobbr. a. c., und 
u den iſten Maͤrz 1820. anberaumten kicitatiens-Terminen d entlich 
kauft werden, Es werden daher. befipfänige Kaufluſt, ge hlerdurch eingeladen, 
ſich in dieſen Terminen beſonders aber in dem peremtorifchen Termine an un⸗ 
ſerer gewohnlichen Gerichtsſtelle vor dem hierzu ernannten Commiſſorio Herrn 
Juſtizrath Witte einzufinden, ihr Geboth darauf abzugeben, wornach obzedach ⸗ 
tes Haus in dem letzten Termine dem Meiſt⸗ und Beſibiethenden obafehlbar 
eg lagen, = f A ie S Nen Rn ade 
en werden wird. Uebrigens k dießtallige vor unſerer Regiſtratär 
auchärande &a * wee e e 0 Lu = 
© Dber- Gin: ı9ten Septbr, 1819. wird der in der Weinge ſſe 
Sagte iu, As 4 Nees de n gur, Abbie tg ed ordenen Bin 
varshefigers Peren Franz Grafen von Oppersdorf gebortge Minorlitenhof, famnur 
allen dazu gehoͤrigen Grundſtuͤcken, welcher Dr der letztern, gerichtlich auf 
12633 Rihlr. 10 gr. Cour. taxirt worden iſt, im Wege einer nothwendigen Sub⸗ 
haſtation verkautt werden. Die Termine dazu find auf den zoſten Novbr. c. a., 
den 27 "Januar 1820. und Terminus peremtorius auf den 21ſten April 1820, auf 
dem biefigen Rathhauſe ver dem Commiſſario ıften Stadtrichter Schwand, früh 
um 9 Unrſoßgeſetzt worden. Kaufluſtige werden demnach vorgeladen, in dleſen 
Terminen zu erſcheinen, ihr Geborh abzugeben, und e 11585 \ dale ven 
Nee en e hohen au ort 0 zſchaftlichen Behörde 
gewärtiaegng . Königl. Preuß. Stadege richt. 
u... Heinridan den zaſſen Deiober 185. Von ben, unterzeichneten Ge⸗ 
Ürbtramte zu Heintichau wird das ſub No“ 3. zu Craßwicz gelegene zum Vermö⸗ 
gen des Fran; Hoͤnſch gehörige und auf 11 Riehl. 26 gr. 9 d'. gerichtlich ge⸗ 
ſchaͤtzte Bauergut im Wege der Extcution ſubhaſtirt. Es werden daher big“ 
und zah ungsfaͤhtge Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den gten Decem⸗ 
der d. 8.5 den zten Januar d. J und peremtorte auf den 3. Februar d. k, Jabtes 
keſcgefe ten kickratlons⸗Termine in biefiger Canzley Vormittags um 9 Uhr, wolclon 
die geriepetiche Tape dd. Erafwig den igten Jun 11819 zu jeder augen 
MELOT. EC SHARE n nen, nach⸗ 
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nach geſehen werden kann, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag 
an den RER: und Beſtbiethenden, mit Bewilligung der Ereditoren ſodann zu ges 
Wärttge ggg 3 a Se: ER 
Dias Gerichtsamt der Ihro Majeſtaͤt der Königin der Niederlande gehoͤrl⸗ 
gern Herrſchaften Deinrichau und Schoͤnionsdorr. 
pie ß den sten November 1819. Auf den Antrag dis Ludwig Friflatzs 
Uiſchen Bormundes Carl Seidel als auch der Witwe, wird das den Ludwig 
Feiſtatiktſchen Erben in der Langengaſſe ſub No. 74. belegene einetagige maſſtbe 
Haus, welches mit Dintergebäuben auf 1575 Rthir. gerichtlich geſchaͤtzt worden 
und die Taxe in der ſtadtgexichtlichen Canzley nachzusehen, Schuldenhalber ſub⸗ 
Haſtirt. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhig Kaufluftige werden in dem hiezu angeſetzten 
Termin den aten December, ten Januar und peremtoriſch auf den sten Fe⸗ 
Hum fruͤh um 9 Uhr zu Rathhauſe zur Abgabe ihrer Gebote vorgeladen, wo⸗ 
nächft der Meiſtblethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen haben wird, weil auf 
ſpaͤtere kicita kelne welter Ruͤckſicht werde genommen werden. 
l Das Koͤnigl. Stadtgericht. N 
5 ) Grünberg den 27. Novemder 1819. Schuldenhalber ſollen die Tuch⸗ 
macher Joh. Anton Nippeſchen Grundſluͤcke, naͤmlich: das Wohnbaus No. 240. 
im aten Viertel, tarirt 1075 Rihlr. 6 pf.; der Weingarten No. 464 auf dem 
Faſcheberge, taxirt 86 Reblr. 18 gr.; der Welngarten No. 1822. in der Drent⸗ 
Tauer Straße, tarirt 199 Rthlr. 2 gr., in Termino den 18. Maͤrz 1829. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr auf dem hleſigen Land- und Stadtgericht, im der 
nothwendtigen Sudhaſtatton öffentlich an den Meiftbiethenden verkauft werden, 
spp ſich Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in 
„del Zuſchlag, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. i 
13 47 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. } 
„Grünberg den zıten Decemder 1819, Das dem Tuchmachermeiſter 
un gpöhann Samuel Flesler hiefelbft gehörige Wohnhaus No. 329, Im aten Vier⸗ 
gel, tarirt 145 Kehle, 20 gr. ſoll in Termino den 18ten März 3820. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr auf dem hleſigen Land und Stadtgericht, im Wege noth⸗ 
wendiger Subhaſtation öffentlich an den Meiſibtethenden verkauft werden, wo⸗ 
zu ſich Käufer einfinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den 
Juſchlag, ſolchen . erwarten haden. uf Woo 
5 nigl. Preuß. Bands und Stadtgericht. "Bus 
EEE Zu verpachten. - 
— Tarnomig den a8ſten October 1819. Das pachtlos gewordene Bier⸗ 
und Brandtwein⸗ Urbar zu Jaſchkowitz bey Peiskretſcham ſoll anderweitig auf ein 
oder mehtere 11 5 in dem auf den 24ften Jannar k. J. Vormittags um 9 Uhr im 
Schloß zu Luble anberaumten Biethungs Termine au den Meiſtdiethenden berd 
ttt a Die nähere Beſtimmüngen find bey dem dortigen Wirthſchaftsamte 
u erfahren. 3 an 
A Gerichts amt von Lubie und Jafchfowig: 
5 n E F RE 
2 or den z4ſten Auguſt i819. Den beftebenden Vorschriften 
maß werden alle diejenigen , welche uus irgend eine Rechts grunde 1 1 Ra 
“fg des zweiten Batalllons erſten Oppelnſchen kandwehr⸗Regiments No. 10. Her⸗ 
28 e j * E . 82 308 
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zes zu Anhalt Kölhen aus dem Zeitraume vom iſten März 1816. bis letz len 
December 1818. Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch Öffentlich eorgelapen, 
ſich zu deren Anmeldung und weitern Erörterung binnen drei Monathen, ſpä⸗ 
teffens aber in dem auf den 7ten Januar 1820 Vormittags um 9 Uhr in den 
mmern des biefigen Oberlandesgerichts vor dem Commiſſarlo Herrn Ober: 
andesgerichtsrath v. Schalſcha angeſetzten peremtorifchen Termine entweder in 
rſon oder durch einen von den biegen Juſtiz Commifarien zu wählenden 
evellmächtigten, wozu die Juſtiz⸗Commiſſarlen Aſſiſtenzrath Stoͤckel und Ju⸗ 
figs Commiffiondrarh Beyer vorgefhlagen werden, zu geſtellen, widrigenfalls 
die Ausblelbenden mit ihren Forderungen aus dem gedachten Zeitraum an die 
bezeichnete Kaffe durch Auflegung eines ewigen Stlllſchweigens präcludirt und 
nut an die Perſon desjenigen, mit dem fe contrahirt haben, werden veriwiefen 


werden. 8˙0 ; 
Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgerlcht von Oderſchleſien. 
5 : Gutationes ‚Edictales. 

» Bredfau den 13. November 1819. Von Gelten des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗kandesgerichts wird auf Antrag des Dffictt fisch der Joſeph Ignatz 
Pfeffer aes Wölfels dorf Hadelſchwerdtſchen Creiſes, weicher ſich vor mehrern Jahren 

imlich entfernt, und ſeit dem bei den Canton⸗Reptſionen nicht geſtellt hat, zur 

ückkehr binnen 3 Monoten in die Koͤnigl. Preuß, Lande hierdurch aufgefordert, 
und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 10. Mär; 1820. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Schmidt anbe⸗ 
taumt worden, zu felbigem auf das hiefige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgela⸗ 
den. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens 
ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen ihn als einen um ſich dem Kriegsdtenſt zu ent⸗ 
ziehen Ausgetretenen verfahren, und auf Confiscation feines gegenwärtigen als 
auch 9 ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisct erkannt 
wer e MA ae ‘ 5 we ee 1579 
aoͤnigl. Preuß Oder⸗ Landesgericht von Schleſten. 

„ » Wendung den 4. Detember 1819. In Concurs Sachen über das Vermoͤ⸗ 
gen des vom Kaiſer Alexander Grenadier⸗Regimente zur Kriegsreſerve entlaſſenen 
Soldaten Job ann Christoph Muche von Wilren werden die zur Kriegsreſerve entlaſ⸗ 
— und ihrem Aufenthalte nach undekannten Seldaten Roda, Krüner, Körbin, 

edel, Schuppe, Dale; Schultz, Fennkobl, Müller, 1. Stag, Zebrolla, Schil⸗ 
ling, Hertel, Gradowe y, Tramm, Pewlitzty, Kiering, Moͤſen, Deutſchmann 
und Lange vorgeladen, auf den 31. Januar 1820. Vormittags um 9 Uhr in hieſi⸗ 
ger Canzley perſönlich oder per Mandatar ium zu erſcheinen, ihre Forderungen an 
die Maſſe zu liquibiren und zu begründen, bey ihrem Ausbleiden ader zu gewaͤrti⸗ 
gen, u” fie e e pracludirt, und ihnen ein ewiges Stillſchwei⸗ 

en auferlegt we rd. e PX ER? 

a Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stifts⸗Güther, 

„) Oppeln den 22. November 1879. Da von Seiten des unterzeichneten 
Kinigi. Domainen: Juſtizamts Oppeln über die Kaufgelder der Valentin Kullo⸗ 
ſchem ſab No. 10. zu Rollanswiß Oppelnſchen Creiſes gelegene und zum Domainen⸗ 
Amt Oppeln gebörige ſubhaſtirte Bauerſtelle unter dem heutigen der Lian dations⸗ 
Prozeß eröffnet worden, fo werden hiermit allt unbekannte Real ⸗ . 02 

; b 


— 
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Praͤtenbentes, welche auf das Grundſtuͤck oder deſſen Kaufgelder aus irgend el⸗ 
nem Rechtstitel Anfprüche zu haden vermeirnen auf den 28. Janu r 1830 in er 
Yurtswohnung des Juſtitiarit entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevoll wöäch⸗ 
tigte, wozu ihnen im Falle der Unbekanntſchaft mit hieſigen qual ſficirten Subjecten 
der Königl. Preuß. Juſtizrath Friedreich in Vorſchlag gebraut wird, zu er deinen 
ihre vermeintliche Anſpruͤche gebührend anzumelden, deren Nichtigkeis gachzuwel⸗ 
ten, und das Vorzugscecht ihrer Forderung und Anſprüche darzu hun und auszu⸗ 
föyren. Im Außeleibungsfalle haben dieſelden aber zu gewärtigen, daß ihnen mit 
lüren Anſpruͤchen an das Grundſtück oder deſſen Kaufgelder ein ewi es Saluſwet⸗ 


ven owohl gegen den Kaͤufer jenes als gegen die Gläubiger, unter welche dieſe 


werden vertheilt werden, auferlegt werden wird. 
ö 8 Koͤnlgl. Domeinen Juſtliamt. Wlesger. 
Liegultz den sten September 1819. Es iſt das Duollcat des zwiſchen 

den jetzitzigen Schäfer Franz Jofeph Scholz und dem Johann Gottlieb Scholz uns 
tem aalen Dcitr, 1807 aus gefertigten Kauf⸗Contracts auf deſſen Grund 100 Rthl. 
tückſtaadige Kaufgelder auf ker Häuslerſtelle Nro. 2. zu Humutel fur den gegen⸗ 
wärtigen © chäfer etbemaligen Beſitzer deſſelben Franz Jof pb Scholz eingetragen 
find, desgleichen auch die ypotheken Recognition d. d, den zten Merz 1768. über 
das auf der hieſigen Fleiſchbonk ſub Nro. 704 fuͤr eine gewiſſe verehl. Neumann 
geb. Tropkau eingeträgene Capital don so Thlr. ſchl oder 40 Kehle, verloren ges 
gingen, und haben der Schaͤfer N Scholz ats ehemaliger Beſitzer der 
Baus erſtelle Rrö. zu Hummel die eyemalt eiſchbankgerechtigteit Nro. 704. 


det verwirt Fleiſchhaſter Jüngling er öde. mente ep dab 2 Marie: 
1 


stofina geb Schumann die Aufgebothe dieſer Inſtrumente exttahirt. Wir haben 
daher einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Aufprüche unbekannter Präten⸗ 
denten ſowohl aus dem Civil: als Militaleſtande auf den riten Januar c. c. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputoto Sand» und Stadtgerichts Aſſeſſor 
Arndt anberaumt und fordern alle diejenigen, weiche an die gedachten Grund ſücke 
und die barüber-afögefleiite Fnfiränienee als Erden, Eigenthümer, Cefliouarien, 
Pfand⸗ oder fonftige Brieſziunhaber Anſprüche haben möchten, * buf ſich 
an dein gedachten Tage und zur deſimmten Stunde auf dem „Land und 
Stadtgericht biefeibft entweder in Perſon oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und 
hinlänglicher Infermatlon verſehen“ Mandatarten aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗ 
cowmiſſarien, von weichen ihnen im Fall der Unbekauntſchaft die Juſtizcommiſſarten 


Haffe und Feige vorgeſchlag en werden, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen 


und die weitern Verhandlungen im Fall des Aus eleibens aber zu gewaͤrrigen, das 
fie mit ihren vermeintlichen Real⸗Auſprüchen auf die Grundftäde werden — 
dirt, ihnen damit gegen die Beſizer der Haͤusleſtelle Ro 2. zu Hummel und der 
hieſigen Fieiſchbankgerechtigkeit Nro. 704 ein ewiges Stillſchweigen wird aufer⸗ 
jegt , die quäſtlonirten 100 Rthlr. und reſp. 40 Rthlr. aber werden geloͤſcht und die 
daruber ſorechenden Inſtrumente werden amortiſirt werden. 

Sn RRaoͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


a Glo gen den Zoſſen Aaguſt 1819. Auf ben Antag des Königl. Fisct it 
über den, Beinfelben’tadhesfehfeig In ercs ngen füue Juoentarl ted = 
gefäßre Werth von 395 MRihlr. beſletzenden Nachlaß des am 7. Decbr. 1814. bier 


verſtorbenen Hauptmanns kudiwig v. pinoci der erbſchaftliche kiqutdatlons⸗Progeß 
er 8 und 
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mit der Sohn 61. Tit. Fi. Thl. I ag. Girichtsordnung angeordneten Wirkung, 
hear: eroͤffnet worden. Alle Unbekenn e Gläubiger des Verſorbenen zugtelch aber 
auch namentlich der Capitatn v. Frauk nderg eh mals im ersten“ fet leſiſchen Garni⸗ 
ſonbatgillon werden daher vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung 
etwoniger an jenen Nachlaß dabenden Au ſy uche, auf den ı2ten Januar 1820. 
Vormiktags um 10 Uhr aneraumten Trnune vor dem 11 Beputato Reſe⸗ 
rendario Runfch, auf dem hikſt en S dr der föntich, oder durch hinreichend in or⸗ 
ane 1 e e ar 8 fe — 2 
gen künftig abzuf ſſender B in eg rat 

iſt, zu effcheihen,, ihre For 55 ene ren 15 KR ee e wie hier⸗ 
nächft ihre Anſetzung in dem Priorttaͤts Urthell, inn. oll des Ausbleibens aber iu 

gewaͤrtigen, daß ſie aller etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mir Ihren For⸗ 

derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich en e 


* er noch a. bse werden verwieſen I. a go 
105 AU 


57 233 8 en berlandes gericht. 790 e 

e e Su 

PN) ce 90 & lechen⸗ afeldach % Dante f er Rihlr. 

welche auf dem Fab ute ſub u 31. zu Re dig. Decrett 

755 8. März 1785. 9 tr 50 Rthlr., — 4 auf dieſelbe Beſitzung unterm 

Februar 1792. 3 über ze 55 CF 5 nel 30. ya 1752. 

ex; 5 Kinpe 5 10 fub, * Pi 40 Über 13 Jug 
welche 5 Ka: auf 3 ‚ante 3 thlr., we ide ' 

unterm 25. EN 1778. auf 5 is ai N ub No. 28 zu De: 


„aber 22 1 4 far: ge am me ebrnar 
1 5 a 5 1 45 5 Mh 


3 ae 0 No. 28 per 10 
h 155 rau a . t) Ader 30 Rihlr., weiche unterm 2ſten 
9 ſche Großgärtuerſtelle ſub No. 69, zu Ditters dach: 
Rehlr. 27 far, 5 unterm raten May 1715 auf die Gottlieb 
gärtnetſtelle ſub No. 73. zu Haſeldach; 13) über 180 Mr, t 
welche unterm . May 1787. auf die ae Friedrich Beterſche Großgaͤrt⸗ 
nekſtelle ſub Rö: 45. zu Halelbach; Über: 26: Rthlr. „ a n un⸗ 
bein 23. April 3773 auf die hien Gottfried: Wohlſche Stelle ſub No! 39. 
zu Hofelbach und 4. aber 200 Kehle. „melde unterm 6. Februar 1748. Auf’ 
bie ehemalige Lentepſch, jetzt Däuſerſche Muhle ſub Nd. 56. zu Dittersbach, für 
das gedachte Aetarium und desgleichen 16) über 60% Rtolr. 20 far., warde 
unterm ten October 176% auf die Chritan Borrtieb Rabrſche Haͤus ſerſtelle 
fub No, 176, zu Miet orf für, das Aerurtum der evangen Kirche % Mies 
dorf haften bade, t gegangen. Auf Anſuchen der genannnten Kirchen ⸗Aera⸗ 
See daher alle bg er us a enen 
het en⸗ men en er da 
narien, 7 re Moe Briefs⸗ Inhaber, Ga dr der 115 


daran 
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daran zu haben vermeinen, von uns hiermit oͤffentlich vorgeladen, in dem im 
Abgabe und Rechtfertigung dieſer Anſprüche auf den 19. Februar 1820. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr vor demlAſſeſſor Balde anſtehenden Termin auf hieſigem Stadt: 
gericht zu erſcheinen, die in Haͤnden habenden Documente mit zur Stelle zu 
dtinge und ihre Anſpruͤche gehörig an und auszuführen , biernacii rechtliches 
Erkenntniß, im Aus dleibendenfalle aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren An⸗ 
fprüchen nicht weiter gehört, vielmehr damit abgewieſen und präcludtet und 
ihnen ewiges Stiüſchweigen auferlegt, die Documente für mortiſſelr! und nich ⸗ 
L, „ auch als weiter keine Gülttakeit babemd gelöſcht werden follen. Aus⸗ 

artigen Intereſſe ten wird der hieſige Juſtiz⸗Cou miſſarſus Hoffmaln pro Man 
datario in Vorſchlag gebracht. 2 

\ i Koͤnigl. Preuß, Fand» und Stadtgericht. 

*) resteu. Die von meinem Vater, dem verſtorbenen Exels⸗ und Stadt⸗ 
bo ſieus Doctor Förfler hinterkaſfene Apotheke zu Reuſſadt in Ober Schleflen habe 
ich vom ıflen Decdr. 18 19. Uberbommen, welches ich zur Keuntniß des Publikums 

beinge und mich ſiets der Pflicht meines Faches nachkommend ER i 
te Bag RC ER BRAR ef A. Cörſler. 
Dreslan. Ein junger Mann der Im onſehnlichen Gaſtbsfen als Buche 
halter e oh a ifligface gearbeitet. nd die been Zeugniffe aufgumeifen 
bat, wuͤnſcht „fein daldigeg Unterfommen in finden. Das Nähere beym Agent 
Meper, Albrechtsgaſſe No. 1690. n 
9 Zum gegenwartigen Weynachtsmarkt empfehle mich wies 
derüm in meiner Cbriſſbude dem Knyſchen Haufe gegen über, mit ollen Sor⸗ 
ten fertiger Buchbinder, Futtral⸗ und Papparbelten, 5. B. Die ausekleſenſten 
ebünbnen evangel! und Fathok Gedet⸗ und Andachtsbücher ante a und 
Geſchlecht, Berliner reform. und hleſige ; Gefangbücher, die neueſten und beſlen 
u BE, Buder -, Leſe c, Fabel und Erzäblungsdücher mit ti Kupfer, Na⸗ 
tur Giſchichten, alle Sorten Haus“, Comptoite, Schreid , Termin- und Ta⸗ 
ſchenkalender, wobey fehr niedliche Wiener, schöne Stammbuͤcher und Gemälde 
dazu Brieftaſchen Schreibzeuge und Etuis, febr unterhaltende uad angenehm 
belehrende Geſellſchaftsſpieie für die Jugend, Mäbkänchen und Neceſſalren, nach 
Parifer Art berfertigte, Strickſcheiden, Tolſetten und Bonbondteren, neue At⸗ 
trappen, elegante Pariſer und andre Sorten Biſiten⸗ und Neujahrscharten, fein 
gepreßtes Parifer, auch gemabites und vergoldetes Briefpapier, zu ſchriltlichen 
Bläck wünſchen, Bert. und Wiener Geburstags⸗ und Neujahrswünlche. ſüberne 
Medaillen zu Neujahrs⸗, Geburstags⸗ und Patengeſchenken, Schreibebücher in 
geſchmackvouen Umſchlaͤgen und vieſen andern Sachen. Billige Preiſe, prompte 
a we re 8 re wie ar 82 8 von Arbeiten 
r Art von Stickerey u. dal.“ immer mein Bemühen Bd 
88 N FCL. A. Trewendt, Buchbinder und Butteralarbeiter. 
Breslau. Unterzeichneter empfiehlt ſich zu die ſem Ehriſi⸗Markt mit den 
ſchoͤnſten und beſßen Conſettuten aller Arten, wie auch Königsberger duenne und 
5 — andert 
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ontere Marzipan, auch den fo ſehr berühmten franzoͤſiſchen Pfefferkuchen, frangs⸗ 
ſtſche Atroppen, candirte Früchte und mehrere Sorten Da ich diefes Jahr keine 
- Daude halle, wird alles in meinem Gewoͤlbe zu haben ſen. 
Bd Frey, Conditor in No. 1. am Paradeplatz. 
Breslau. Moritz Steinauer bie ſelbſt empfiehlt ſich mit Tuch, Eitel 
und aut in allen Coulturen, nebſt neuen verfertigten Kleidungsſtuͤcken, fo wie 
auch Manns und Damenpelzen, wottirten und Pelz Enpeloppen in aller Art zu 
ben bllligſten Preiß 'n. Sein Gewoͤlbe iſt auf dein Paradepfage an Stepers Ecke in 
No. 11. der Hauptwache fhe:ge über. 
. Breslau., Ein herrſchaftliches Haus in elner guten Gegend wird zu tale 
fen geſucht. Verſtegelte Anzeigen dieſerhalb unter Addreſſe: A. v =» ſind im 
Jutelligenz Comptoit poſtfrey abzngeden. 
Breslau. In der folgenden Reibe der 3 erfien hat das ate Geſell⸗ 
ſchaftſplel feinen Anfang genommen. Auskunft giebt Schimmel, Bruſtgaſſe 


No, 123 © 
5 Breslau. Heute Sonnabend wird in der Bücher: Auction No. 916. 


mit S. 176, Montags 15 191 und Freytags mit S. 212 ſortgefahren. 5 
Pfeiffer. 
*) Breslau. Gute Relscgelegenbelt nach Berlin den 19ter und 2oflen in 
goldnen Frieden auf der Reifergaſſe No. 3999 
5) Breslau. Ten gemacht, a. im Doranifien Garten ber 
Uniberfirär kein Verkauf oder Tanfch’irgend einer Art von an e 
. l 8 ohne Vorwiſſen der Direction geſtattet üſt. ie en ann 
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| Elif Wit obrigkeitlicher Bewilligung wurde in die chrifliche Gemelg⸗ 
we die juͤdiſche Profelptin Dorothee Abraham und erhielt im der 
pbeiligen Taufe die Namen Dorothee Charlotte Henrietie, mit Bepbehaltung 
a ihres Geſchlechts Namens Abtabam. Des B. und Weidgerberg Filer 
Scholz S Robert Herrmann. Des B. und Schuhmochers Joho A ee 
Beumann S Johann Arnold Wübelm. Des B. und Sattlers Carl Friedrich 
Wilhelm Kirchner S. Ernſt Friedrich Gotllted. DUB: und St tohßutfaßele 
 Fantend Hrn. Ehriſtlan Gottlob Lang enderg S. Conrad Herrmann. Dis B. 
und Schnelders Johann Gotiieb Bahn T. Maia Emilie Jallane. Des B. 
und Korbmachers Johann Earl Guriſchke Si Cart Ferdinand Beyjamin. 
Zu St. Marla Magdalena. Des B und Stelmachers Daniel Erdmann Salt ⸗ 
mann T. Albertine Wilhelmine. Des O. und Heetingers Wühelm Hellmich 
T. Loulſe Caroline. Des enn Ackermann T. Unpufe-Dens 
rlette 
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vierte Amalie. Des B. und Diechslers Johann Ehriſtian Thiel Zwolllinge 
S Friedrich Eduard Theodor und T Mathüde Amalt⸗ Friederike, Des Koͤ⸗ 
nil. Ober Landesgerichts Secretaits Hen Ernſt Euiwig Bebniſch S Daniel 
Glerge Fri duch Hettann Des Kon gl. Ober: Bundeegerichte Referen⸗ 
dartus Hrn. Dom nieus Reiß S. Moximillan Anguf Theodor. Des B. und 
Kreiſchmeis Johann Michael Stuͤttze T. Frlederlke Doroihee. ; 


Zu St. Bernhardin. Des B und Mehlhaͤndlers Samuel Friedr. Walter S. Joh. 
Berthold. Des B und Händſchühmachers Ehrifiian Gotilled Hoffmann S. 
Carl Wilh em Heinrich.. 1 n 
Bey der enamgel. reform. Gemeinde. es Profeſſors am Koͤnigl. Friedr. Gymna⸗ 
Rum Hrn. Job. Friedrich Schaub T. Wllhelmine Friederike Eike. Des B. 
und Kaufmanns Hrn. Ebrüllan Ernf Löfer T. Bertha Auguſte. Des Königt. 
Oder Krleges - Cocmiſſartals e Stettalts Hrn. Wüihelm Fecht T. Marie 
Caroline Albertine. a e 
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Zu Ss Ellſabeth. Der B. und Deſtilatear Herr Johann Ehriſtian Körnich, alt 
42 J Des weil. B. und Kammſetzers Carl Beer hinterl. Tochter Juliane 
r in  * , 
Zu St. Marla Magdalens. Dir Be und Strumpfmacher Aelteſte Herr Epridi * 
Gottlob Göttler, alt 67 J. Der Koͤn gl. Oder⸗ Landesgerichts ⸗Salarlen⸗ 
Saſſen⸗Buchbalter Herr Johann Friedrich Wilhelm Schmidt, alt 50 J 2 T. 
Der B. und Goldfepläger« Aelteſte Herr Johann Brorge Kabiſchke, olt 78 J. 
3 M. Der B. und Kupferſchmidt Johann Dobrenz, olt 54 J. M. Des 
D. Kauf ⸗ aud Hanbelemannee pre, Grerid, Sonde e. Rudolph 
%% a 
Kuh Bernhardin. Se Rönigt. WolyeprGergeanläit pz Samıtel Schupurächer 
T. Henriette, alt 2 5 1 M. er 2 0 568, 5 e N. ’ — 
u St. Barbara. Des B. und Baͤudlers Gottlieb Aſſig S. Johann Sottlieb, alt 
18T. Der Polijepbote Frledrich Haber, alt 1 7. 5 
Zu St. Salvator. Des B. und Schneiders ‚Brett Schäfer S. Carl Rudolph, 
12 alt 14 F. a 95 ee 5 * „ 3 Ni Ä u ; Zu sam 2 5 
Bu St. Eprifiopborl. Der B. und Nofplet Job. Heltrich Schmidt, alt 8s J. 9 W. 
Bey der enangel. reform: Gemeinde. Der Stadtioll⸗Einneh mer Herr Carl Friedr. 
kind, alt 36 J 2 M. Des B. und Schneiders David Schmelz S. Gustav 
Emil Robert an & W. 3 14. 
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